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Vorwort

Ein Jahr im Zeichen der Corona-Pandemie mit enormen Belastungen für alle Mitarbeitenden in allen
Bereichen, das war 2020. Die Pandemie stellte insbesondere Krankenhäuser vor nie gekannte
Herausforderungen und konfrontierte uns im Landkreis Lörrach mit besonders hohen Patientenzahlen.

Im Zuge der Neustrukturierung unserer internen Organisation war eine Aufteilung in vier Geschäftsbereiche:
Hauptgeschäftsführung mit den Bereichen Neubau Klinikum, Finanzen, Personal u.a., sowie den
Geschäftsführungen Medizin, Pflege und Verwaltung & Service erfolgt. Anfang 2020 hatten die beiden neuen
Geschäftsführer für die Bereiche Medizin sowie Verwaltung & Service, Dr. Bernhard Hoch und Marco Clobes,
ihre Stellen angetreten. Die Suche nach einer Geschäftsführung Pflege sollte etwas länger dauern, die Stelle
konnte jedoch 2021 erfolgreich besetzt werden (wir berichten im nächsten Qualitätsbericht). Gerade nahm die
Arbeit als Dreierteam in der Geschäftsführung Fahrt auf, als klar wurde, dass eine Pandemie droht.

Corona-Pandemie
Als Kliniken in einem Dreiländereck mit traditionell engen Verbindungen zu den Nachbarländern sollten wir
von der Pandemie und ihren ersten zwei Wellen im Frühjahr 2020 und im Winter 2020/21 hart getroffen
werden. Innerhalb kürzester Zeit fuhren wir unseren Normalbetrieb weitgehend herunter, verhängten
schweren Herzens ein Besuchsverbot und richteten alles auf die Versorgung von Covid-Patienten aus. Es
galt, Pläne für Eskalationsstufen zu entwickeln, Mitarbeitende in Beatmung zu schulen, Intensivkapazitäten
aufzustocken, Isolierkapazitäten einzurichten, Personal von verschiedenen Standorten zusammenzuziehen,
ständig neue Corona-Verordnungen kurzfristig umzusetzen.

Ein Krisenstab mit spezialisierten Arbeitsgruppen wurde ins Leben gerufen und übernahm die Steuerung
unserer Kliniken in Sachen Corona. Auf Mitarbeiter-Initiative stellten wir während der ersten Welle zur
größtmöglichen Kontaktminimierung klinikenweit auf 12-Stunden-Schichten um. Dinge wie Desinfektionsmittel
oder Persönliche Schutzausrüstung wurden zu heiß umkämpfter, knapper Ware auf den
Beschaffungsmärkten, deren Preise astronomische Höhen erreichten und deren Lieferung teils mit
Securitydiensten gesichert werden musste.

Die Belastungen für alle Mitarbeitenden, patientennah und patientenfern, waren enorm - aber auch der
Zuspruch aus der Bevölkerung und der Zusammenhalt untereinander.

Früh wurde uns klar, dass das Hochfahren unserer Kliniken und die Gestaltung eines Normalbetriebes unter
pandemiebedingt veränderten Rahmenbedingungen deutlich herausfordernder würde als das Herunterfahren -
was sich bis zum heutigen Tag rundum bestätigt hat. Hinzu kam im Winter 2020/21 eine zweite Welle, die uns
etwa doppelt so hohe Covid-Patientenzahlen bescherte als die erste. Die Erschöpfung der ersten Welle wog in
der Mitarbeiterschaft immer noch schwer, während klar wurde, dass die Pandemie kein Sprint, sondern
wirklich ein Marathon werden würde. Immerhin zeigte sich in dieser Zeit mit dem Thema Impfen ein erster
Lichtstrahl am Ende des Tunnels. Unsere AG Impfen gründete sich und leitete mit großem Engagement
Mitarbeiterimpfungen in die Wege.

Personalia
Veränderung gab es nicht nur bei der Geschäftsführung, sondern auch in den Reihen unserer Chefärzte: So
verabschiedete sich der langjährige Chefarzt der Klinik für Unfallchirurgie Dr. Christoph Haag, in den
Ruhestand. Seine Nachfolge trat sein langjährigster Wegbegleiter und Leitender Oberarzt Winfried Reichert
an. Langwieriger gestaltete sich die Suche nach einem neuen Chefarzt für die Klinik für Orthopädische
Chirurgie. Während Dr. Christoph Haag kurz nach seinem Eintritt in den Ruhestand diese Stelle
kommissarisch übernahm, konnte sie inzwischen besetzt werden und wir berichten im Qualitätsbericht 2021.

Investitionen
Unverändert lautet unsere Devise: Wir halten die jetzigen Standorte fit für die medizinische Versorgung bis
zum Einzug in unser gemeinsames neues Klinikum. So flossen 2020 bei den Kreiskliniken knapp 1,2 Mio.
Euro allein in bauliche Instandhaltungs- oder Erneuerungsmaßnahmen in allen drei Standorten.

Personalentwicklung
Weiterhin legen wir großen Wert auf das Thema Personalentwicklung. Das Format unserer Jahresgespräche
wurde auf Basis der bisherigen Formate der Kreiskliniken und des St. Elisabethen-Krankenhauses entwickelt
und gilt nun klinikenübergreifend. Neben dem genauen Blick auf verschiedene Kompetenzfelder liegt ein
Schwerpunkt des Dialogs zwischen Mitarbeitendem und Führungskraft auf den Entwicklungspotenzialen.
Nach einer Vorbereitungsphase wurde außerdem unser interaktives E-Learning-System ausgerollt, das den
Mitarbeitenden zu jeder Zeit an fast jedem Ort über PC, Tablet oder Handy die Teilnahme an den Schulungen
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ermöglicht. Auch, wenn das E-Learning viele neue Möglichkeiten eröffnet, ist es kein Ersatz für andere
Fortbildungen, die wir pandemiebedingt teil- und zeitweise im Online-Format angeboten haben.

Neues Klinikum
Auch 2020 ging es mit den Vorbereitungen für unser neues Klinikum in Riesenschritten voran. Während das
Planungsteam seine Sitzungen in den virtuellen Raum verlegte, fasste der Kreistag den Baubeschluss im
Sommer mit breiter Zustimmung und räumte damit auf politischer Ebene den letzten Stein für den Baustart
aus dem Weg. So konnten erste vorbereitende Maßnahmen auf dem Baufeld planmäßig im Herbst starten.
Aufgrund der Pandemielage musste der offizielle Spatenstich inklusive des geplanten Festaktes leider
entfallen. Während erste Mauern in die Höhe wachsen, bleibt uns der Blick in Richtung Zukunft und die
Hoffnung, dass wir in absehbarer Zeit gemeinsam mit den Mitarbeitenden endlich ein Bau-Fest an unserem
künftigen Standort feiern können.

Ausblick
Das Jahr 2020 stand im Zeichen der Pandemie. Gleichzeitig haben wir alles darangesetzt, an unseren
üblichen Themen weiterzuarbeiten. Nun, im Herbst 2021, bestätigt sich, was sich früh abzeichnete: Während
der Einbruch der Patientenzahlen 2020 und zu Beginn 2021 noch durch Ausgleichszahlungen kompensiert
wurde, müssen wir nun mit den pandemiebedingten Verschiebungen und niedrigen Patientenzahlen alleine
klarkommen. Hierfür arbeiten wir intensiv an verschiedenen Weichenstellungen und sind zuversichtlich,
unsere Kliniken in absehbarer Zeit wieder auf Kurs zu bringen.

Lörrach, im November 2021

Armin Müller
Vorsitzender Geschäftsführer
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Einleitung
Hinweis zur COVID-19-Pandemie im Berichtsjahr 2020: Vor der Hintergrund der COVID-19-Pandemie hat der
G-BA im März 2020 kurzfristig reagiert und die Inhalte und Verfahren unterschiedlicher
Qualitätssicherungs-Verfahren an die besonderen Rahmenbedingungen angepasst (Vgl. G-BA Beschluss vom
27.03.2020). Aber auch jenseits der Qualitätssicherungs-Verfahren hat die Pandemie im Jahr 2020
bedeutsam Einfluss auf die Versorgung in Krankenhäusern genommen. Diese Effekte spiegeln sich auch in
den Qualitätsberichten im Berichtsjahr 2020 wider. So können etwa die Angaben in einigen Berichtsteilen
deutlich von den Angaben aus den vorherigen Berichtsjahren abweichen, was einen direkten Vergleich
einzelner Berichtsjahre nicht immer möglich macht. Dennoch stellen die Angaben im Qualitätsbericht die
Strukturen und das Leistungsgeschehen in den Krankenhäusern für das Berichtsjahr 2020 transparent dar
und erfüllen damit eine wichtige Aufgabe für Patientinnen und Patienten sowie die zuweisenden Ärztinnen und
Ärzte.

Verantwortliche:

Verantwortlicher: Für die Erstellung des Qualitätsberichts

Name/Funktion: Alexandra Kapitz, QMB

Telefon: 07621 416 8201

Fax: 07621 416 8823

E-Mail: kapitz.alexandra@klinloe.de

Verantwortlicher: Für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Angaben im
Qualitätsbericht: Krankenhausleitung

Name/Funktion: Armin Müller, Vorsitzender Geschäftsführer

Telefon: 07621 416 8800

Fax: 07621 416 8823

E-Mail: mueller.armin@klinloe.de

Links:

Link zur Internetseite des Krankenhauses: http://www.klinloe.de
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A STRUKTUR- UND LEISTUNGSDATEN DES KRANKENHAUSES

A-0 Fachabteilungen
ABTEILUNGSART SCHLÜSSEL FACHABTEILUNG

1 Hauptabteilung 0100 Klinik für Innere Medizin Lörrach
2 Hauptabteilung 1500 Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie Lörrach
3 Hauptabteilung 1516 Klinik für Unfallchirurgie Lörrach
4 Hauptabteilung 1590 Klinik für Wirbelsäulenchirurgie Lörrach
5 Hauptabteilung 2800 Klinik für Neurologie Lörrach
6 Hauptabteilung 3100 Klinik für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie

7 Hauptabteilung 3160 Integrierte Psychosomatisch-psychotherapeutische
Tagesklinik

8 Hauptabteilung 0200 Geriatrie Lörrach

9 Hauptabteilung 0109 Klinik für Allgemeine Innere Medizin und Altersmedizin
Rheinfelden

10 Hauptabteilung 1523 Klinik für Orthopädische Chirurgie Rheinfelden
11 Hauptabteilung 0153 Klinik für Innere Medizin Schopfheim
12 Hauptabteilung 1551 Klinik für Plastische, Hand- und Fuß-Chirurgie Schopfheim
13 Hauptabteilung 2900 Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie
14 Nicht-Bettenführend 3700 Zentrum für Anästhesie
15 Nicht-Bettenführend 3751 Zentrum für Radiologie
16 Nicht-Bettenführend 3700 Apotheke

A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses

Name: KLINIKEN DES LANDKREISES LÖRRACH GMBH

PLZ: 79539

Ort: Lörrach

Straße: Spitalstraße

Hausnummer: 25

IK-Nummer: 260831619

Standort-Nummer alt: 99

Standort-Nummer: 772148000

Telefon-Vorwahl: 07621

Telefon: 4160

E-Mail: info@klinloe.de

Krankenhaus-URL: http://www.klinloe.de
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A-1.1 Kontaktdaten des Standorts

Standort-Name: Kreiskrankenhaus Lörrach

PLZ: 79539

Ort: Lörrach

Straße: Spitalstrasse

Hausnummer: 25

IK-Nummer: 260831619

Standort-Nummer alt: 1

Standort-Nummer: 772148000

Standort-URL: http://www.klinloe.de

Standort-Name: Kreiskrankenhaus Rheinfelden

PLZ: 79618

Ort: Rheinfelden

Straße: Am Vogelsang

Hausnummer: 4

IK-Nummer: 260831619

Standort-Nummer alt: 2

Standort-Nummer:

Standort-URL: http://www.klinloe.de

Standort-Name: Kreiskrankenhaus Schopfheim

PLZ: 79650

Ort: Schopfheim

Straße: Schwarzwaldstraße

Hausnummer: 40

IK-Nummer: 260831619

Standort-Nummer alt: 3

Standort-Nummer:

Standort-URL: http://www.klinloe.de
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A-1.2 Leitung der Kliniken des Landkreises Lörrach

Armin Müller
Vorsitzender Geschäftsführer
T 07621/416-8800
F 07621/416-8823
mueller.armin.@klinloe.de

Marco Clobes
Geschäftsführer Verwaltung & Service
T 07621/416-8799
F 07621/416-8823
Clobes.marco@klinloe.de

Dr. Bernhard Hoch
Geschäftsführer Medizin
T 07621/416-8798
F 07621/416-8823
hoch.bernhard@klinloe.de

Kathrin Knelange
Geschäftsführerin Pflege
T 07621/416-8797
F 07621/416-8823
knelange.kathrin@klinloe.de
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A-2 Name und Art des Krankenhausträgers

Name des Trägers: Landkreis Lörrach

Träger-Art: öffentlich

A-3 Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus

Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus:

Akademisches Lehrkrankenhaus

Name der Universität:

1 Albert-Ludwigs-Universität, Freiburg

A-4 Regionale Versorgungsverpflichtung für die Psychiatrie

Besteht eine regionale
Versorgungsverpflichtung?

Ja

Die Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie am Kreiskrankenhaus Schopfheim und die Psychiatrische
Tagesklinik am Kreiskrankenhaus Lörrach stehen in enger Kooperation mit dem Zentrum für Psychiatrie (ZfP)
Emmendingen
Link zur Website der Psychiatrischen Tagesklink Lörrach
Link zur Website des Zentrums für Psychiatrie Emmendingen

A-5 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses

mehrere Leistungsangebote erbringt unser Kooperationspartner Reha-Vita als Bestandteil der Physiotherapie

MEDIZINISCH-PFLEGERISCHES LEISTUNGSANGEBOT

1 Angehörigenbetreuung/-beratung/-seminare
2 Atemgymnastik/-therapie
3 Basale Stimulation

Basale Stimulation ist die Aktivierung der Wahrnehmungsbereiche;

4 Berufsberatung/Rehabilitationsberatung
Rehabilitationsberatung

5 Besondere Formen/Konzepte der Betreuung von Sterbenden
Hospizdienst, Palliativzimmer, Trauerbegleitung

6 Sporttherapie/Bewegungstherapie
7 Bobath-Therapie (für Erwachsene und/oder Kinder)

Diese Therapie ist ein Behandlungskonzept für Patienten mit Schädigung des Zentralnervensystems, nach
einem Schlaganfall

8 Spezielles Leistungsangebot für Diabetiker und Diabetikerinnen
durch das Diabeteszentrum am Klinikstandort Schopfheim

9 Diät- und Ernährungsberatung
10 Entlassmanagement/Brückenpflege/Überleitungspflege

Überleitungspflege und Brückenpflege im Rahmen Onkologischer Schwerpunkt

11 Ergotherapie/Arbeitstherapie
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MEDIZINISCH-PFLEGERISCHES LEISTUNGSANGEBOT

Ergotherapie unterstützt und begleitet Menschen, die in ihrer Handlungsfähigkeit eingeschränkt sind.

12 Fallmanagement/Case Management/Primary Nursing/Bezugspflege
Bezugspflege im Intensivbereich sowie in den Kliniken für Psychosomatik und Psychiatrie

13 Fußreflexzonenmassage
14 Kinästhetik

Kinästhetik befasst sich mit dem Studium der menschlichen Bewegung, die für die Ausübung der
Aktivitäten des täglichen Lebens erforderlich ist

15 Kontinenztraining/Inkontinenzberatung
16 Kreativtherapie/Kunsttherapie/Theatertherapie/Bibliotherapie

für Patienten der Psychiatrie in Schopfheim

17 Manuelle Lymphdrainage
Lymphdrainage dient hauptsächlich als Ödem- und Entstauungstherapie geschwollener Körperregionen,
wie Körperstamm und Extremitäten (Arme und Beine)

18 Massage
19 Medizinische Fußpflege
20 Musiktherapie
21 Naturheilverfahren/Homöopathie/Phytotherapie

durch das Zentrum für Komplementärmedizin in Lörrach

22 Osteopathie/Chiropraktik/Manualtherapie
Behandlungsmethode mit Techniken, die die normale Beweglichkeit der Gelenke und Wirbelsäule
wiederherstellt

23 Physikalische Therapie/Bädertherapie
24 Physiotherapie/Krankengymnastik als Einzel- und/oder Gruppentherapie
25 Präventive Leistungsangebote/Präventionskurse

durch Gesundheitssport e.v. und Einrichtung einer Koronarsportgruppe

26 Psychologisches/psychotherapeutisches Leistungsangebot/Psychosozialdienst
z.B. psychoonkologische Beratung, Gesprächstherapie, Verhaltenstherapie, Suchttherapie, Konzentrative
Bewegungstherapie an den Standorten Lörrach und Schopfheim

27 Rückenschule/Haltungsschulung/Wirbelsäulengymnastik
28 Schmerztherapie/-management
29 Spezielle Angebote zur Anleitung und Beratung von Patienten und Patientinnen sowie Angehörigen

Konzerte, Vorträge zu medizinischen Themen, Patientenseminare, Konzerte, Diabetikertag

30 Spezielle Entspannungstherapie
an den Standorten Lörrach und Schopfheim

31 Spezielles pflegerisches Leistungsangebot
32 Stimm- und Sprachtherapie/Logopädie

an den Standorten Lörrach und Rheinfelden

33 Stomatherapie/-beratung
Beratung für Patienten mit künstlichem Darmausgang

34 Traditionelle Chinesische Medizin
Zentrum für Komplementärmedizin in Lörrach

35 Versorgung mit Hilfsmitteln/Orthopädietechnik
36 Wärme- und Kälteanwendungen
37 Wundmanagement
38 Zusammenarbeit mit/Kontakt zu Selbsthilfegruppen

an allen Klinikstandorten. In Schopfheim z.B. mit der Osteoporose-Selbsthilfegruppe

39 Aromapflege/-therapie
40 Belastungstraining/-therapie/Arbeitserprobung
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MEDIZINISCH-PFLEGERISCHES LEISTUNGSANGEBOT

für Patienten der Klinik für Psychosomatik Lörrach und der Psychiatrie Schopfheim

41 Gedächtnistraining/Hirnleistungstraining/Kognitives Training/Konzentrationstraining
42 Sozialdienst
43 Spezielle Angebote für die Öffentlichkeit

Vorträge, Informationsveranstaltungen

44 Spezielles Leistungsangebot für neurologisch erkrankte Personen
in der Klinik für Neurologie

45 Vojtatherapie für Erwachsene und/oder Kinder
an den Standorten Lörrach und Schopfheim Dies ist eine physiotherapeutische Behandlungsmethode bei
Störungen des zentralen Nervensystems und des Haltungs- und Bewegungsapparates

46 Zusammenarbeit mit stationären Pflegeeinrichtungen/Angebot ambulanter Pflege/Kurzzeitpflege/Tagespflege
Zusammenarbeit mit stationären Pflegeeinrichtungen durch regelmäßigen Austausch.

47 Hippotherapie/Therapeutisches Reiten/Reittherapie
48 Eigenblutspende

in der Klinik für Orthopädie Rheinfelden

A-6 Weitere nicht-medizinische Leistungsangebote des Krankenhauses
LEISTUNGSANGEBOT

1 Ein-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle
2 Zwei-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle
3 Mutter-Kind-Zimmer
4 Unterbringung Begleitperson (grundsätzlich möglich)
5 Seelsorge/spirituelle Begleitung

6 Empfangs- und Begleitdienst für Patienten und Patientinnen sowie Besucher und Besucherinnen durch
ehrenamtliche Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen

7 Informationsveranstaltungen für Patienten und Patientinnen
8 Zusammenarbeit mit Selbsthilfeorganisationen
9 Berücksichtigung von besonderen Ernährungsbedarfen
10 Abschiedsraum

11 Information zu weiteren nicht-medizinischen Leistungsangeboten des Krankenhauses (z. B. Fernseher, WLAN,
Tresor, Telefon, Schwimmbad, Aufenthaltsraum)

A-7 Aspekte der Barrierefreiheit

A-7.1 Ansprechpartner für Menschen mit Beeinträchtigung

Name/Funktion: Ilona Hülsmann, Heilpädagogin, Inklusionsbeauftragte

Telefon: 0174 5661564

Fax: 07621 416 8823

E-Mail: huelsmann.ilona@klinloe.de
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Heilpädagogische Stelle Inklusionsbeauftragte

Ein Krankenhausaufenthalt von Menschen mit Behinderung stellt für alle Beteiligten eine Herausforderung an
dar; so haben diese Menschen in der Regel besondere Bedürfnisse im Hinblick auf Kommunikation oder
benötigen eine besondere Form der Begleitung im Krankenhaus. Die ungewohnten Situationen im
Krankenhaus können Stressreaktionen hervorrufen; allgemeine Lösungen sind nur in beschränktem Maße
umsetzbar.

Um Verbesserungsmöglichkeiten beim Krankenhausaufenthalt für Menschen mit Beeinträchtigungen zu
finden, dafür Lösungen zu erarbeiten und umzusetzen und um Transparenz zwischen den Organisationen
und Kliniken herzustellen, haben die Kliniken des Landkreises Lörrach haben im Jahr 2017 die Heilpädagogin
(BA) Ilona Hülsmann als Inklusionsbeauftragte eingestellt. Sie fungiert als Bindeglied zwischen den Kliniken,
den Patienten und Einrichtungen für Menschen mit Behinderungen. Mit diesem Projekt nehmen die
Kreiskliniken eine führende Rolle im Bereich der Inklusion in öffentlichen Krankenhäusern ein. Während man
andernorts eigene medizinische Behandlungszentren für Menschen mit geistiger Behinderung (MZEB)
eingerichtet hat, gehen diese Menschen im Landkreis Lörrach ganz inklusiv ins "normale" Krankenhaus.

Im Landkreis Lörrach leben rund 750 Menschen mit geistiger und mehrfacher Behinderung in Einrichtungen.
Allein im Jahr 2017 mussten sich knapp 200 von ihnen einer stationären Krankenhausbehandlung
unterziehen, die zwischen einem Tag und drei Wochen dauerte. Um die Mitarbeiter aus Pflege, Ärzteschaft,
Verwaltung für den Umgang mit behinderten Menschen zu sensibilisieren werden Schulungen angeboten;
Krankenpflegeschüler erhalten heilpädadogischen Unterricht in der hauseigenen Pflegeschule. Die Inhalte
reichen von geschichtlichen und rechtlichen Aspekten über die Leichte Sprache bis hin zu praktischen
Beispielen für den Umgang mit behinderten Menschen im Krankenhaus.

A-7.2 Aspekte der Barrierefreiheit

ASPEKTE DER BARRIEREFREIHEIT

1 Dolmetscherdienst
durch Dolmetscherliste

2 Übertragung von Informationen in leicht verständlicher, klarer Sprache
"Bildsprache" Notaufnahme

3 Rollstuhlgerechter Zugang zu Serviceeinrichtungen
4 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug (innen/außen)

5 Röntgeneinrichtungen für Patienten und Patientinnen mit besonderem Übergewicht oder besonderer
Körpergröße

6 Schriftliche Hinweise in gut lesbarer, großer und kontrastreicher Beschriftung
7 Zimmerausstattung mit rollstuhlgerechten Sanitäranlagen

teilweise

8 Besondere personelle Unterstützung
zusätzliche Pflegehelfer, FSJ, Patientenbegleitdienst

9 Leitsysteme und/oder personelle Unterstützung für sehbehinderte oder blinde Menschen

10 OP-Einrichtungen für Patienten und Patientinnen mit besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße:
Schleusen, OP-Tische

11 Besondere personelle Unterstützung von Menschen mit Demenz oder geistiger Behinderung
unsere Inklusionsbeauftragte steht allen Patienten mit Beeinträchtigungen an allen Standorten zur
Verfügung.

12 Rollstuhlgerechte Toiletten für Besucher und Besucherinnen

13 Untersuchungsgeräte für Patienten und Patientinnen mit besonderem Übergewicht oder besonderer
Körpergröße: z.B. Körperwaagen, Blutdruckmanschetten

14 Diätetische Angebote
15 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges Personal

durch Dolmetscherliste

16 Hilfsmittel für Patienten und Patientinnen mit besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße, z.B.
Anti-Thrombosestrümpfe
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ASPEKTE DER BARRIEREFREIHEIT

17 geeignete Betten für Patienten und Patientinnen mit besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße
(Übergröße, elektrisch verstellbar)

18 Bauliche Maßnahmen für Menschen mit Demenz oder geistiger Behinderung
Toiletten-Piktogramme, farbliche Kennzeichnung in der Geriatrie

19 Hilfsgeräte zur Pflege für Patienten und Patientinnen mit besonderem Übergewicht oder besonderer
Körpergröße, z.B. Patientenlifter

20 Arbeit mit Piktogrammen
21 Räumlichkeiten zur religiösen und spirituellen Besinnung

A-8 Forschung und Lehre des Krankenhauses

A-8.1 Forschung und akademische Lehre

AKADEMISCHE LEHRE UND WEITERE AUSGEWÄHLTE WISSENSCHAFTLICHE TÄTIGKEITEN

1 Dozenturen/Lehrbeauftragungen an Hochschulen und Universitäten
Innere (Prof. Osterhues), Allg.- u.Viszeralchir. (PD Dr. Hamel), Anästhesie (PD Dr. Hans-Friedrich Ginz):
Vorlesungen und Kurse an der Uni Basel; Wirbelsäulenchirurgie (Prof. Pfeiffer): Vorlesungen und Kurse an
der Uni Marburg

2 Studierendenausbildung (Famulatur/Praktisches Jahr)
Alle Fachabteilungen: Akademisches Lehrkrankenhaus in Kooperation mit der Uni Freiburg. Unterricht im
Rahmen der Studentenausbildung (PJ) der Uni Freiburg. Kursstudenten der Uni Basel, Unterricht an der
Krankenpflegeschule, Psychiatrie: Facharztausbildung in Kooperation mit dem ZfP Emmendingen

3 Projektbezogene Zusammenarbeit mit Hochschulen und Universitäten
Innere (Therapiestudien Uni Freiburg u.Basel incl. Kooperation in der Schwerpunktversorgung);
Psychosomatik, Allgemein- und Viszeralchirurgie (Leber-, Thorax- und Pankreaschirurgie), Neurologie
(Schlaganfall Netzwerk Südwest), Diabetologie (Endokrinologie, Diabetologie)

4 Teilnahme an multizentrischen Phase-I/II-Studien
durch die Klinik für Innere Medizin in Schopfheim

5 Teilnahme an multizentrischen Phase-III/IV-Studien
Innere sowie Allgemein- und Viszeralchirurgie: Teilnahme an internationalen Phase-III-Studien; Innere
Lörrach: Principal Investigator internationaler Phase-III-Studien; Darmkrebszentrum Lörrach: Teilnahme an
der Klinischen Studie Fire-4 durch unseren Kooperationspartner Onkologie Dreiländereck.

6 Initiierung und Leitung von uni-/multizentrischen klinisch-wissenschaftlichen Studien
Innere, Allg.Chirurgie: Beteiligung an versch. Therapiestudien der Uni Freiburg und Basel. Innere: Zentrum
Internat. Medikamentenstudien auf den Gebieten Kardiologie und Onkologie. Psychosomatik: Beteiligung
Studie zur diagnostischen Erfassung nicht stoffabhängiger Süchte in der Psychosomatik.

7 Herausgeberschaften wissenschaftlicher Journale/Lehrbücher
8 Doktorandenbetreuung

Wirbelsäulenchirurgie (Prof. Pfeiffer): Betreuung von Promotionsarbeiten

Das Diabeteszentrum am Kreiskrankenhaus Schopfheim ist ein anerkanntes Schulungs- und
Behandlungszentrum nach den Richtlinien der Deutschen Diabetesgesellschaft. Es erfüllt hier die Richtlinien
sowie die klaren Struktur- und Prozessanforderungen komplett und darf Ärzte als Diabetologen DDG
ausbilden. Weiterhin erfüllt das Diabeteszentrum die Kriterien der Ärztekammer Baden-Württemberg zur
Ausbildung des Diabetologen. Hier besteht die komplette Ausbildungsberechtigung.

Qualitätsbericht 2020 KLINIKEN DES LANDKREISES LÖRRACH GMBH

11 von 122



A-8.2 Ausbildung in anderen Heilberufen

AUSBILDUNGEN IN ANDEREN HEILBERUFEN

1 Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerin
2 Pflegefachfrauen und Pflegefachmänner

Ausbildungsdauer: 3 Jahre

3 Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerin
in Kooperation mit dem St. Elisabethen-Krankenhaus Lörrach

4 Operationstechnischer Assistent und Operationstechnische Assistentin (OTA)
in Kooperation mit Universität Freiburg

5 Anästhesietechnischer Assistent und Anästhesietechnische Assistentin (ATA)
6 Entbindungspfleger und Hebamme

in Kooperation mit dem St. Elisabethen-Krankenhaus, der Hebammenschule Lahr und der Universitätsklinik
Freiburg

7 Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferin
Ausbildungsdauer: 1 Jahr

Weitere Ausbildungsmöglichkeiten
in den Kliniken des Landkreises Lörrach und im St. Elisabethen-Krankenhaus

Die Angeboten richten sich jeweils an w/m/d

DUALE AUSBILDUNG

· Pharmazeutisch Kaufmännische Angestellte
· Medizinische Fachangestellte
· Elektroniker - Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik
· Fachinformatiker - Fachrichtung Systemintegration
· Fachlagerist
· Kauffrau im Gesundheitswesen

DUALES STUDIUM

· Bachelor of Science Wirtschaftsinformatik - Application Management
· Bachelor of Science Wirtschaftsinformatik - Data Science
· Bachelor of Science BWL - Digital Business Mangement
· Bachelor of Science BWL - Gesundheitsmanagement
· Bachelor of Science Physiotherapie

WEITERE ANGEBOTE

· PJ - Famulatur
· FSJ - im Pflegedienst
· FSJ - im Zentrum für Radiologie

PRAKTIKA

· Schulpraktika im Rahmen der Berufsorientierung, z.B. Boys & Girls Day, BORS, BOGY, SOGY
· Krankenpflegepraktika im Rahmen eines Medizinstudiums
· Pflegepraktika vor Ausbildungsbeginn (Pflegefachmann/frau, Physiotherapeuten, Notfallsanitäter)
· Praktika für Auszubildende zum Rettungssanitäter
· Praktika für Auszubildende zum Pharmazeutisch-Technischen Assistenten
· Praktika für Studierende der Sozialen Arbeit im Praxissemester (in der KJP)
· Freiwillige Praktika zur Berufsorientierung

Nähere Informationen dazu siehe Link:https://www.klinloe.de/karriere/ausbildung.html
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A-9 Anzahl der Betten

Anzahl Betten: 547

A-10 Gesamtfallzahlen

Vollstationäre Fallzahl: 18139

Teilstationäre Fallzahl: 44

Ambulante Fallzahl: 48938

A-11 Personal des Krankenhauses

A-11.1 Ärzte und Ärztinnen

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten 40

PERSONAL ANZ. MIT BV
OHNE

BV
AMB. STAT.

Anzahl Ärztinnen und Ärzte insgesamt ohne Belegärzte 177,90 173,54 4,36 16,90 161,00

- davon Fachärztinnen und Fachärzte 78,18 77,18 1,00 11,45 66,73
Abkürzungen:
Anz.=Anzahl, Wö. AZ=Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten, BV=Beschäftigungsverhältnis,
Amb.=ambulante Versorgung, Stat.=stationäre Versorgung

A-11.2 Pflegepersonal

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten 39,00

PERSONAL /
OHNE FA-ZUORDNUNG

ANZ. MIT BV
OHNE

BV
AMB. STAT.

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und
Krankenpfleger (Ausbildungsdauer 3 Jahre) in Vollkräften

317,011)

0,00
294,70
0,00

22,31
0,00

16,84
0,00

300,17
0,00

Altenpflegerinnen und Altenpfleger (Ausbildungsdauer 3 Jahre) in
Vollkräften

2,47
0,00

2,47
0,00

0,00
0,00

0,00
0,00

2,47
0,00

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer
(Ausbildungsdauer 1 Jahr) in Vollkräften

18,162)

0,00
18,16
0,00

0,00
0,00

0,00
0,00

18,16
0,00

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer (Ausbildungsdauer ab 200 Std.
Basiskurs) in Vollkräften

45,123)

0,00
45,12
0,00

0,00
0,00

0,00
0,00

45,12
0,00

Operationstechnische Assistentinnen und Operationstechnische
Assistenten (Ausbildungsdauer 3 Jahre) in Vollkräften

8,83
0,00

8,83
0,00

0,00
0,00

0,42
0,00

8,41
0,00

Medizinische Fachangestellte (Ausbildungsdauer 3 Jahre) in
Vollkräften

24,504)

0,00
24,50
0,00

0,00
0,00

7,20
0,00

17,30
0,00

Abkürzungen:
Anz.=Anzahl, Wö. AZ=Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten, BV=Beschäftigungsverhältnis,
Amb.=ambulante Versorgung, Stat.=stationäre Versorgung

1)
Inklusive GKP mit Fachweiterbildung

2)
Inklusive Anerkennungspraktikanten

3)
Servicehelfer und Versorgungsassistenten sind hier nicht mehr hinzugerechnet.

4)
Stationssekretärinnen werden mit hinzugerechnet.
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A-11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und Psychosomatik

PERSONAL ANZ. MIT BV OHNE BV AMB. STAT.

Diplom-Psychologinnen und Diplom-Psychologen 1,16 1,16 0,00 0,30 0,86

Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten in
Ausbildung während der praktischen Tätigkeit (gemäß § 8
Absatz 3, Nr. 3 Psychotherapeutengesetz - PsychThG)

0,83 0,00 0,83 0,00 0,83

Ergotherapeutinnen und Ergotherapeuten 1,74 1,74 0,00 0,00 1,74

Bewegungstherapeutinnen und Bewegungstherapeuten,
Krankengymnastinnen und Krankengymnasten,
Physiotherapeutinnen und Physiotherapeuten

0,38 0,38 0,00 0,00 0,38

Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter,
Sozialpädagoginnen und Sozialpädagogen 2,10 2,10 0,00 0,18 1,92

Abkürzungen:
Anz.=Anzahl, Wö. AZ=Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten, BV=Beschäftigungsverhältnis,
Amb.=ambulante Versorgung, Stat.=stationäre Versorgung

A-11.4 Spezielles therapeutisches Personal

PERSONAL ANZ. MIT BV OHNE BV AMB. STAT.

Diätassistentin und Diätassistent 2,23 2,23 0,00 0,67 1,56

Ergotherapeutin und Ergotherapeut 5,101) 5,10 0,00 0,17 4,93

Kunsttherapeutin und Kunsttherapeut 1,472) 1,47 0,00 0,38 1,09

Logopädin und Logopäd/Klinischer Linguistin und
Klinische Linguist/Sprechwissenschaftlerin und
Sprechwissenschaftler/Phonetikerin und Phonetiker

1,67 1,67 0,00 0,07 1,60

Medizinisch-technische Laboratoriumsassistentin und
Medizinisch-technischer Laboratoriumsassistent (MTLA) 18,66 18,66 0,00 1,87 16,79

Medizinisch-technische Radiologieassistentin und
Medizinisch-technischer Radiologieassistent (MTRA) 19,55 19,55 0,00 9,85 9,70

Physiotherapeutin und Physiotherapeut 9,62 9,62 0,00 4,93 4,69

Diplom-Psychologin und Diplom-Psychologe 2,70 2,70 0,00 0,74 1,96

Sozialarbeiterin und Sozialarbeiter 6,49 6,49 0,00 0,08 6,41

Sozialpädagogin und Sozialpädagoge 2,40 2,40 0,00 0,10 2,30

Personal mit Weiterbildung zur Diabetesberaterin/zum
Diabetesberater 2,00 2,00 0,00 0,60 1,40

Personal mit Zusatzqualifikation im Wundmanagement 3,813) 3,81 0,00 0,00 3,81
Abkürzungen:
Anz.=Anzahl, Wö. AZ=Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten, BV=Beschäftigungsverhältnis,
Amb.=ambulante Versorgung, Stat.=stationäre Versorgung

1)
inkl. Beschäftigungstherapeuten

2)
inkl. Musiktherapeuten

3)
inkl. Wundexperten
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A-12 Umgang mit Risiken in der Patientenversorgung

A-12.1 Qualitätsmanagement

A-12.1.1 Verantwortliche Person

Name/Funktion: Alexandra Kapitz, QMB

Telefon: 07621 416 8201

Fax: 07621 416 8823

E-Mail: kapitz.alexandra@klinloe.de

A-12.2 Klinisches Risikomanagement

A-12.2.3 Instrumente und Maßnahmen

INSTRUMENT BZW. MAßNAHME

1 Regelmäßige Fortbildungs- und Schulungsmaßnahmen
2 Klinisches Notfallmanagement

Name der Verfahrensbeschreibung/SOP: SOP Schockraummanagement, SOP Reanimation,
Organisationshandbuch Notaufnahme
Letzte Aktualisierung: 13.04.2018

3 Schmerzmanagement
Name der Verfahrensbeschreibung/SOP: PST Schmerzstandard / Internationaler Expertenstandard
Letzte Aktualisierung: 08.10.2018

4 Sturzprophylaxe
Name der Verfahrensbeschreibung/SOP: Internationaler Expertenstandard
Letzte Aktualisierung: 12.10.2018

5 Nutzung eines standardisierten Konzepts zur Dekubitusprophylaxe (z.B. "Expertenstandard
Dekubitusprophylaxe in der Pflege")

Name der Verfahrensbeschreibung/SOP: PST Dekubitusprophylaxe Expertenstandard
Letzte Aktualisierung: 08.10.2018

6 Geregelter Umgang mit freiheitsentziehenden Maßnahmen
Name der Verfahrensbeschreibung/SOP: VA Fixierung von Patienten
Letzte Aktualisierung: 11.10.2018

7 Geregelter Umgang mit auftretenden Fehlfunktionen von Geräten
Name der Verfahrensbeschreibung/SOP: VA Medizinprodukte, Prozessbeschreibung Ablauf bei MP-
Vorkommnissen und Bennennung von Gerätebeauftragten und -verantwortlichen
Letzte Aktualisierung: 01.09.2019

8 Strukturierte Durchführung von interdisziplinären Fallbesprechungen/-konferenzen
9 Verwendung standardisierter Aufklärungsbögen
10 Anwendung von standardisierten OP-Checklisten
11 Präoperative Zusammenfassung vorhersehbarer kritischer OP-Schritte, OP-Zeit- und erwartetem Blutverlust

Name der Verfahrensbeschreibung/SOP: Bestandteil in der OP-Patienten-Checkliste
Letzte Aktualisierung: 01.11.2016

12 Präoperative, vollständige Präsentation notwendiger Befunde
Name der Verfahrensbeschreibung/SOP: Bestandteil in der OP-Patienten-Checkliste
Letzte Aktualisierung: 01.02.2021

13 Vorgehensweise zur Vermeidung von Eingriffs- und Patientenverwechselungen
Name der Verfahrensbeschreibung/SOP: VA Patientenarmbändchen. Das zu operierende Körperteil wird
vor der OP vom Operateur markiert
Letzte Aktualisierung: 01.11.2018
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INSTRUMENT BZW. MAßNAHME

14 Standards für Aufwachphase und postoperative Versorgung
Name der Verfahrensbeschreibung/SOP: SOP PONV
Letzte Aktualisierung: 03.07.2018

15 Entlassungsmanagement
Name der Verfahrensbeschreibung/SOP: Entlassmanagement
Letzte Aktualisierung: 01.01.2018

Zu RM10: Strukturierte Durchführung von interdisziplinären
Fallbesprechungen/-konferenzen:

 Tumorkonferenzen
 Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen
 Pathologiebesprechungen
 Palliativbesprechungen
 Qualitätszirkel


Andere: CIRS-Besprechungen; wöchentliche Fallbesprechungen (Ärzte und Pflege, Diabetesberater).
Organisationstag. Psychiatrie: fast tägliche Fallbesprechungen von Patienten mit Internist. und psychiatr.
Krankeheitsbildern

Ergänzung zu "Andere"

Kliniken des Landkreises Lörrach / hausübergreifend:

- Alle:
o regelmäßige CIRS-Besprechungen

- Pflege an allen Standorten
o regelmäßige Fall- und CIRS-Besprechungen und Risikoanalyse

Kreiskrankenhaus Lörrach
- Innere sowie Allgemein- und Viszeralchirurgie

o wöchentliche gastroenterologisch-chirurgische Besprechungen
o tägliche interdisziplinäre Besprechung Intensivstation / Anästhesie / Chirurgie

- Darmkrabszentrum:
o wöchentliche Tumorkonferenz (Klinik für Inneren Medizin, Onkologen, Strahlentherapeuten,
Gastroenterologen, Chirurgen, Pathologen

- Geriatrie:
o geriatrischer Fallkomplex

- Neurologie:
o interdisziplinäre Fallbesprechungen.

- OP:
o wöchentliche Besprechungen zur Fehlervermeidung und zu Informationen

- Psychosomatik:
o internistisch-psychosomatische Fallkonferenzen (4-6/a),
o neurologisch-psychosomatische Fallkonferenzen (4-6/a).

- Radiologie:
o tägliche Fallbesprechungen mit den chirurgischen, internistischen und neurologischen Kliniken
o wöchentliche Abteilungsbesprechung zur internen Qualitätssicherung und Aufarbeitung von
Optimierungspotenzial

Kreiskrankenhaus Rheinfelden
- Innere:

o wöchentliche Fortbildung
o Vorträge Ärzte
o tägliche Röntgenbesprechung
o monatliche Oberarzt-/Chefarztsitzung
o Reanimationstraining in Kleingruppen
o Jour fix Ärztlicher Dienst mit Pflege
o regelmäßige M&M-Konferenzen
o Besprechung der CIRS-Fälle
o Besprechung der Ergebnisse Fehler- und Beschwerdemanagement
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o 2 x wöchentliche Fallbesprechungen mit der Psychiatrie Schopfheim von komorbiden
Patienten mit internistischen und psychiatrischen Krankheitsbildern

- Orthopädie:
o monatl. Komplikationsbesprechungen
o wöchentliche Teambesprechung Multimodal Schmerztherapie
o tägliche Indikationssprechstunde
o regelmäßige M&M-Konferenzen

Kreiskrankenhaus Schopfheim
- Diabetologie:

o wöchentliche Fallbesprechungen
o Organisationstag, Besprechung zur Fehlervermeidung

- Innere und Psychiatrie:
o fast tägliche Fallbesprechungen von komorbiden Patienten mit internistischen und
psychiatrischen Krankheitsbildern (hier vor allem mit Delir, mit Zuständen nach
Suizidversuchen, Depressionen, psychotischen Erkrankungen, Angststörungen und
schließlich mit verschiedenen Suchterkrankungen)

- Psychiatrie:
o abteilungsinterne Besprechungen

A-12.2.3.1 Einsatz eines einrichtungsinternen Fehlermeldesystems

Wird in der Einrichtung ein internes
Fehlermeldesystem eingesetzt?

Ja

Einsatz eines einrichtungsinternen Fehlermeldesystems:

INSTRUMENT BZW. MAßNAHME

1 Interne Auswertungen der eingegangenen Meldungen
Intervall: quartalsweise

2 Dokumentation und Verfahrensanweisungen zum Umgang mit dem Fehlermeldesystem liegen vor
Letzte Aktualisierung: 01.08.2021

3 Schulungen der Mitarbeiter zum Umgang mit dem Fehlermeldesystem und zur Umsetzung von Erkenntnissen
aus dem Fehlermeldesystem

Intervall: bei Bedarf

Details:

Gremium, das die gemeldeten Ereignisse
regelmäßig bewertet:

Ja

Wenn ja, Tagungsfrequenz des Gremiums: monatlich

Umgesetzte Veränderungsmaßnahmen bzw.
sonstige konkrete Maßnahmen zur
Verbesserung der Patientensicherheit:

Team time out vor der OP. OP-/Patientencheckliste; Markierung der
zu operierenden OP-Seite, Patientenarmband zur sicheren
Identifikation; regelm. M&M-Konferenzen, tägl.
Indikationssprechstunde, wöchtentl. Team-Besprechung, monatl.
Komplikations-Besprechung, Multimodal Schmerztherapie,
Umsetzung der Internat. Pflegestandards zur Dekubitus- und
Sturzprophylaxe, Maßnahmen für bessere Hygienestandards,
Arbeitsabläufe und Geräteschonung, Fotodokumentation
endoskopischer Bilder, Prozessoptimierung
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A-12.2.3.2 Teilnahme an einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystemen

Einrichtungsübergreifendes Fehlermeldesystem (Critical Incident Reporting
System/CIRS):

Teilnahme an einem
einrichtungsübergreifenden
Fehlermeldesystem:

Ja

Genutzte Systeme:

BEZEICHNUNG

1 EF00: üfms der FA. kubicum GmbH, Dynamostraße 13, 68165 Mannheim

Gremium zur Bewertung der gemeldeten Ereignisse:

Gibt es ein Gremium, das die gemeldeten
Ereignisse regelmäßig bewertet:

Ja

Wenn ja, Tagungsfrequenz des Gremiums: monatlich

A-12.3 Hygienebezogene und infektionsmedizinische Aspekte

A-12.3.1 Hygienepersonal

PERSONAL ANZAHL

Krankenhaushygienikerinnen und Krankenhaushygieniker 1

Hygienebeauftragte Ärztinnen und hygienebeauftragte Ärzte 6

Hygienefachkräfte (HFK) 3

Hygienebeauftragte in der Pflege 18

A-12.3.1.1 Hygienekommission

Wurde eine Hygienekommission eingerichtet? Ja

Wenn ja, Tagungsfrequenz der
Hygienekommission:

halbjährlich

Kontaktdaten des Kommissionsvorsitzenden:

Name/Funktion: Dr. Bernhard Hoch, Geschäftsführer Medizin

Telefon: 07621 416 8798

Fax: 07621 416 8823

E-Mail: hoch.bernhard@klinloe.de
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A-12.3.2 Weitere Informationen zur Hygiene

A-12.3.2.1 Vermeidung gefäßkatheterassoziierter Infektionen

Standortspezifischer Standard zur Hygiene bei ZVK-Anlage liegt vor:

Auswahl: Ja

Der Standard thematisiert insbesondere:

OPTION AUSWAHL

1 Hygienische Händedesinfektion Ja
2 Hautdesinfektion (Hautantiseptik) der Kathetereinstichstelle mit adäquatem Hautantiseptikum Ja
3 Beachtung der Einwirkzeit Ja

Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen:

OPTION AUSWAHL

1 Sterile Handschuhe Ja
2 Steriler Kittel Ja
3 Kopfhaube Ja
4 Mund-Nasen-Schutz Ja
5 Steriles Abdecktuch Ja

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission
autorisiert:

Auswahl: Ja

Standortspezifischer Standard für die Überprüfung der Liegedauer von zentralen
Venenverweilkathetern liegt vor:

Auswahl: Ja

Der Standard (Liegedauer) wurde durch die Geschäftsführung oder die
Hygienekommission autorisiert:

Auswahl: Ja

A-12.3.2.2 Antibiotikaprophylaxe und Antibiotikatherapie

OPTION AUSWAHL

1 Standortspezifische Leitlinie zur Antibiotikatherapie liegt vor. Ja
2 Die Leitlinie ist an die aktuelle lokale/hauseigene Resistenzlage angepasst. Ja

3 Die Leitlinie wurde durch die Geschäftsführung oder die Arzneimittelkommission oder die
Hygienekommission autorisiert. Ja

Standortspezifischer Standard zur perioperativen Antibiotikaprophylaxe liegt vor:

Auswahl: Ja

Der Standard thematisiert insbesondere:

OPTION AUSWAHL

1 Indikationsstellung zur Antibiotikaprophylaxe Ja
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OPTION AUSWAHL

2
Zu verwendende Antibiotika (unter Berücksichtigung
des zu erwartenden Keimspektrums und der lokalen/
regionalen Resistenzlage)

Ja

3 Zeitpunkt/Dauer der Antibiotikaprophylaxe Ja

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Arzneimittelkommission oder
die Hygienekommission autorisiert:

Auswahl: Ja

Die standardisierte Antibiotikaprophylaxe wird bei jedem operierten Patienten und jeder
operierten Patientin mittels Checkliste (z.B. anhand der "WHO Surgical Checklist" oder
anhand eigener/adaptierter Checklisten) strukturiert überprüft:

Auswahl: Ja

A-12.3.2.3 Umgang mit Wunden

Standortspezifischer Standard zur Wundversorgung und Verbandwechsel liegt vor:

Auswahl: Ja

Der interne Standard thematisiert insbesondere:

OPTION AUSWAHL

1 Hygienische Händedesinfektion (vor, ggf. während und nach dem Verbandwechsel) Ja

2 Verbandwechsel unter aseptischen Bedingungen (Anwendung aseptischer Arbeitstechniken
(No-Touch-Technik, sterile Einmalhandschuhe)) Ja

3 Antiseptische Behandlung von infizierten Wunden Ja
4 Prüfung der weiteren Notwendigkeit einer sterilen Wundauflage Ja

5 Meldung an den Arzt oder die Ärztin und Dokumentation bei Verdacht auf eine postoperative
Wundinfektion Ja

Der interne Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die
Arzneimittelkommission oder die Hygienekommission autorisiert:

Auswahl: Ja

A-12.3.2.4 Händedesinfektion

Der Händedesinfektionsmittelverbrauch
wurde auf allen Allgemeinstationen erhoben:

Nein

Angabe des
Händedesinfektionsmittelverbrauchs auf allen
Intensivstationen:

Nein

Die Erfassung des Händedesinfektionsmittelverbrauchs erfolgt auch stationsbezogen:

Auswahl: Nein

Pandemiebedingt erfolgte 2020 keine valide Verbrauchserfassung. Grund hierfür waren Lieferengpässe,
Mangel an Rohstoffen und unkontrollierter Verbrauch. 2020 wurden in unserer zentralen Apotheke nach WHO
Rezeptur insgesamt 2.623.000 ml hergestellt und in allen Standorten verteilt.
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A-12.3.2.5 Umgang mit Patienten mit multiresistenten Erregern (MRE)

OPTION AUSWAHL

1

Ein standortspezifisches Informationsmanagement bzgl. MRSA-besiedelter Patienten und
Patientinnen liegt vor (standortspezifisches Informationsmanagement meint, dass strukturierte
Vorgaben existieren, wie Informationen zu Besiedelung oder Infektionen mit resistenten
Erregern am Standort anderen Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen des Standorts zur Vermeidung
der Erregerverbreitung kenntlich gemacht werden)

Ja

2
Die standardisierte Information der Patienten und Patientinnen mit einer bekannten Besiedlung
oder Infektion durch Methicillinresistente Staphylokokkus aureus (MRSA) erfolgt z. B. durch die
Flyer der MRSA-Netzwerke (www.rki.de/DE/Content/Infekt/Krankenhaushygiene/Netzwerke/
Netzwerke_node.html).

Ja

Umgang mit Patienten mit MRE (2):

OPTION AUSWAHL

1 Es erfolgt ein risikoadaptiertes Aufnahmescreening
auf der Grundlage der aktuellen RKI-Empfehlungen. Ja

2
Es erfolgen regelmäßige und strukturierte
Schulungen der Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen
zum Umgang mit von MRSA / MRE / Noro-Viren
besiedelten Patienten und Patientinnen

Ja

A-12.3.2.6 Hygienebezogenes Risikomanagement

INSTRUMENT BZW. MAßNAHME

1 Teilnahme am Krankenhaus-Infektions-Surveillance-System (KISS) des nationalen Referenzzentrums für
Surveillance von nosokomialen Infektionen

Pandemiebedingt ist 2020 keine Infektionserfassung erfolgt

2 Teilnahme an der (freiwilligen) "Aktion Saubere Hände" (ASH)
Details: Teilnahme (ohne Zertifikat)

3 Jährliche Überprüfung der Aufbereitung und Sterilisation von Medizinprodukten
Jährliche Begehung der Endoskopie, AEMP und weiterer Risikobereiche

4 Schulungen der Mitarbeiter zu hygienebezogenen Themen
Präsenz-Schulungen der Mitarbeiter zum Schwerpunktthema Covid. Ergänzend zum E- Learning
Schulungen Händehygiene

Zu HM02: Teilnahme am Krankenhaus-Infektions-Surveillance-System (KISS) des
nationalen Referenzzentrums für Surveillance von nosokomialen Infektionen:

 AMBU-KISS
 CDAD-KISS
 HAND-KISS
 ITS-KISS
 MRSA-KISS
 NEO-KISS
 ONKO-KISS
 OP-KISS
 STATIONS-KISS
 SARI
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A-12.4 Patientenorientiertes Lob- und Beschwerdemanagement

LOB- UND BESCHWERDEMANAGEMENT ERFÜLLT?

1 Die Zeitziele für die Rückmeldung an die Beschwerdeführer oder Beschwerdeführerinnen
sind schriftlich definiert. Ja

2 Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang mit schriftlichen Beschwerden. Ja

3
Im Krankenhaus existiert ein schriftliches, verbindliches Konzept zum
Beschwerdemanagement (Beschwerdestimulierung, Beschwerdeannahme,
Beschwerdebearbeitung, Beschwerdeauswertung).

Ja

4 Im Krankenhaus ist ein strukturiertes Lob- und Beschwerdemanagement eingeführt. Ja
5 Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang mit mündlichen Beschwerden. Ja

6 Eine Ansprechperson für das Beschwerdemanagement mit definierten Verantwortlichkeiten
und Aufgaben ist benannt. Ja

7 Ein Patientenfürsprecher oder eine Patientenfürsprecherin mit definierten
Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist benannt. Ja

8 Anonyme Eingabemöglichkeiten von Beschwerden Ja
9 Einweiserbefragungen Ja

zuletzt 2014

10 Patientenbefragungen Ja
laufend

Ansprechperson mit definierten Verantwortlichkeiten und Aufgaben:

Name/Funktion: Elke Ganter, Rückmeldemanagement

Telefon: 07621 416 8804

Fax: 07621 416 8823

E-Mail: ganter.elke@klinloe.de

Patientenfürsprecher mit definierten Verantwortlichkeiten und Aufgaben:

Name/Funktion: Hanspeter Hüttlin, Patientenfürsprecher für Patienten und
Angehörige

Telefon: 07621 416 8046

Fax:

E-Mail: patientenfuersprecher@klinloe.de
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A-12.5 Arzneimitteltherapiesicherheit (AMTS)
AMTS ist die Gesamtheit der Maßnahmen zur Gewährleistung eines optimalen Medikationsprozesses mit dem
Ziel, Medikationsfehler und damit vermeidbare Risiken für Patientinnen und Patienten bei der
Arzneimitteltherapie zu verringern. Eine Voraussetzung für die erfolgreiche Umsetzung dieser Maßnahmen ist,
dass AMTS als integraler Bestandteil der täglichen Routine in einem interdisziplinären und
multiprofessionellen Ansatz gelebt wird.

A-12.5.1 Verantwortliches Gremium

Art des Gremiums: Arzneimittelkommission

A-12.5.2 Verantwortliche Person

Wurde eine verantwortliche Person
festgelegt?

nein

A-12.5.3 Pharmazeutisches Personal

das pharmazeutische Personal arbeitet am Standort Lörrach

Anzahl Apotheker: 15

Anzahl weiteres pharmazeutisches Personal: 18

Erläuterungen: In der Apotheke der Kliniken des Landkreises Lörrach sind 5
Apotheker und 6,3 PTAs beschäftigt. Darin sind 0,5
Apothekerstellen für den Einkauf enthalten. Die Apotheke versorgt
neben den Kliniken des Landkreises Lörrach und dem St.
Elisabethen-Krankenhaus noch 6 weitere
Gesundheits-Einrichtungen.

A-12.5.4 Instrumente und Maßnahmen

Die Instrumente und Maßnahmen zur Förderung der Arzneimitteltherapiesicherheit werden mit Fokus auf den
typischen Ablauf des Medikationsprozesses bei der stationären Patientenversorgung dargestellt. Eine
Besonderheit des Medikationsprozesses im stationären Umfeld stellt das Überleitungsmanagement bei
Aufnahme und Entlassung dar. Die im Folgenden gelisteten Instrumente und Maßnahmen adressieren
Strukturelemente, z. B. besondere EDV-Ausstattung und Arbeitsmaterialien, sowie Prozessaspekte, wie
Arbeitsbeschreibungen für besonders risikobehaftete Prozessschritte bzw. Konzepte zur Sicherung typischer
Risikosituationen. Zusätzlich können bewährte Maßnahmen zur Vermeidung von bzw. zum Lernen aus
Medikationsfehlern angegeben werden. Das Krankenhaus stellt hier dar, mit welchen Aspekten es sich bereits
auseinandergesetzt, bzw. welche Maßnahmen es konkret umgesetzt hat.

INSTRUMENT BZW. MAßNAHME

1 Schulungen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu AMTS bezogenen Themen
2 SOP zur guten Verordnungspraxis

3 Bereitstellung eines oder mehrerer elektronischer Arzneimittelinformationssysteme (z. B. Lauer-Taxe®, ifap
klinikCenter®, Gelbe Liste®, Fachinfo-Service®)

4 Konzepte zur Sicherstellung einer fehlerfreien Zubereitung von Arzneimitteln
5 Elektronische Unterstützung der Versorgung von Patientinnen und Patienten mit Arzneimitteln
6 Maßnahmen zur Minimierung von Medikationsfehlern
7 Maßnahmen zur Sicherstellung einer lückenlosen Arzneimitteltherapie nach Entlassung

Zu AS09: Konzepte zur Sicherstellung einer fehlerfreien Zubereitung von Arzneimitteln:

 Bereitstellung einer geeigneten Infrastruktur zur Sicherstellung einer fehlerfreien Zubereitung
 Zubereitung durch pharmazeutisches Personal
 Anwendung von gebrauchsfertigen Arzneimitteln bzw. Zubereitungen
 Sonstiges
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Zu AS10: Elektronische Unterstützung der Versorgung von Patientinnen und Patienten
mit Arzneimitteln:


Vorhandensein von elektronischen Systemen zur Entscheidungsunterstützung (z.B. Meona®, Rpdoc®,
AIDKlinik®, ID Medics® bzw. ID Diacos® Pharma)


Versorgung der Patientinnen und Patienten mit patientenindividuell abgepackten Arzneimitteln durch die
Krankenhausapotheke (z.B. Unit-Dose-System)

 Sonstiges: Herstellung von patientenindividuellen Zytostatika und Schmerzpumpen

Zu AS12: Maßnahmen zur Minimierung von Medikationsfehlern:

 Fallbesprechungen
 Maßnahmen zur Vermeidung von Arzneimittelverwechslung
 Spezielle AMTS-Visiten (z. B. pharmazeutische Visiten, antibiotic stewardship, Ernährung)
 Teilnahme an einem einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystem (siehe Kapitel 12.2.3.2)
 Andere: 4-Augen-Prinzip

Zu AS13: Maßnahmen zur Sicherstellung einer lückenlosen Arzneimitteltherapie nach
Entlassung:


Aushändigung von arzneimittelbezogenen Informationen für die Weiterbehandlung und Anschlussversorgung
der Patientin oder des Patienten im Rahmen eines (ggf. vorläufigen) Entlassbriefs

 Aushändigung von Patienteninformationen zur Umsetzung von Therapieempfehlungen
 Aushändigung des Medikationsplans
 bei Bedarf Arzneimittel-Mitgabe oder Ausstellung von Entlassrezepten
 Sonstiges

A-13 Besondere apparative Ausstattung
Grundsätzlich steht unseren Patientinnen und Patienten bei Bedarf die apparative Ausstattung im
Kreiskrankenhaus Lörrach zur Verfügung.

APPARATIVE AUSSTATTUNG UMGANGSSPRACHLICHE BEZEICHNUNG 24H
VERFÜGBAR

1 3D-Laparoskopie-System 3D-Laparoskopie-System
2 Angiographiegerät/DSA Gerät zur Gefäßdarstellung Ja

24 h verfügbar

3 Computertomograph (CT) Schichtbildverfahren im Querschnitt mittels
Röntgenstrahlen Ja

24 h verfügbar

4 Elektroenzephalographiegerät (EEG) Hirnstrommessung Ja
24 h verfügbar

5 Elektrophysiologischer Messplatz mit
EMG, NLG, VEP, SEP, AEP

Messplatz zur Messung feinster elektrischer
Potentiale im Nervensystem, die durch eine
Anregung eines der fünf Sinne hervorgerufen
wurden.

24 h verfügbar

6 Gerät für Nierenersatzverfahren Gerät zur Blutreinigung bei Nierenversagen
(Dialyse) Ja

7 Gerät zur Lungenersatztherapie/ -
unterstützung Ja

8 Linksherzkatheterlabor (X) Gerät zur Darstellung der linken Herzkammer und
der Herzkranzgefäße Ja

24 h verfügbar
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APPARATIVE AUSSTATTUNG UMGANGSSPRACHLICHE BEZEICHNUNG 24H
VERFÜGBAR

9 Lithotripter (ESWL) Stoßwellen-Steinzerstörung. Gerät steht einmal /
Monat zur Verfügung für geplante Behandlungen

10 Magnetresonanztomograph (MRT) Schnittbildverfahren mittels starker Magnetfelder
und elektromagnetischer Wechselfelder Ja

11 Mammographiegerät Röntgengerät für die weibliche Brustdrüse

12 offener Ganzkörper-
Magnetresonanztomograph Ja

24 h verfügbar

13 Kapselendoskop Verschluckbares Spiegelgerät zur
Darmspiegelung

A-14 Teilnahme am gestuften System der Notfallversorgung des GBA
Alle Krankenhäuser gewährleisten Notfallversorgung und haben allgemeine Pflichten zur Hilfeleistung im
Notfall. Darüber hinaus hat der Gemeinsame Bundesausschuss ein gestuftes System von Notfallstrukturen in
Krankenhäusern im entgeltrechtlichen Sinne geregelt. Das bedeutet, dassKrankenhäuser, die festgelegte
Anforderungen an eine von drei Notfallstufen erfüllen, durch Vergütungszuschläge finanziell unterstützt
werden.Krankenhäuser, die die Anforderungen an eine der drei Stufen nicht erfüllen, erhalten keine
Zuschläge. Nimmt ein Krankenhaus nicht am gestuftenSystem von Notfallstrukturen teil und gewährleistet es
nicht eine spezielle Notfallversorgung, sieht der Gesetzgeber Abschläge vor.

A-14.1 Teilnahme an einer Notfallstufe

Notfallstufe bereits vereinbart? Das Krankenhaus ist einer Stufe der Notfallversorgung zugeordnet

Stufen der Notfallversorgung:

 Basisnotfallversorgung (Stufe 1)
 Erweiterte Notfallversorgung (Stufe 2)
 Umfassende Notfallversorgung (Stufe 3)

Umstand der Zuordnung zur Notfallstufe 2:

Umstand: Erfüllung der Voraussetzungen der jeweiligen Notfallstufe gemäß Abschnitt III - V der Regelungen zu
den Notfallstrukturen des G-BA.

A-14.2 Teilnahme an der Speziellen Notfallversorgung

A-14.3 Teilnahme am Modul Spezialversorgung

Das Krankenhaus verfügt über eine
Notdienstpraxis, die von der Kassenärztlichen
Vereinigung in oder an dem Krankenhaus
eingerichtet wurde.

Ja

Die Notfallambulanz des Krankenhauses ist
gemäß § 75 Absatz 1 b Satz 2 Halbsatz 2
Alternative 2 SGB V in den vertragsärztlichen
Notdienst durch eine
Kooperationsvereinbarung mit der
Kassenärztlichen Vereinigung eingebunden.

Nein
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B STRUKTUR- UND LEISTUNGSDATEN DER FACHABTEILUNGEN

B-[1] KLINIK FÜR INNERE MEDIZIN LÖRRACH

B-[1].1 Klinik für Innere Medizin am Kreiskrankenhaus Lörrach

Chefarzt
Prof. Dr. Hans-H. Osterhues
Facharzt für Innere Medizin /
Kardiologie / Angiologie
Internistische Intensivmedizin
Klinische Akut- und Notfallmedizin

T: 07621/416-8430
F: 07621/416-8847
innere.sekretariat@klinloe.de

Die Klinik für Innere Medizin am Kreiskrankenhaus Lörrach versorgt Patienten mit dem gesamten Spektrum
internistischer Erkrankungen. Das Konzept der Klinik stellt hochspezialisierte Gebiete der Inneren Medizin in
den Kontext einer umfassenden internistischen Allgemeinversorgung.
Hohe Spezialisierung, umfassende Versorgung: Die Hightech-Angebote der Schwerpunktbereiche stehen so
in enger Verbindung zu einer breit gefächerten internistischen Diagnostik und vielfältigen Therapieoptionen.
Die besonderen Spezialisierungen der Klinik auf dem Gebiet der Gastroenterologie, Kardiologie, Onkologie
und Pneumologie erweitern die internistische Basisversorgung. Als Zentralversorger für den südbadischen
Raum verfügt die Klinik über eine internistische Intensivstation, die den Anforderungen der spezialisierten
Schwerpunktmedizin entspricht. Durch eine enge Kommunikation mit den einzelnen Spezialisten unserer
Häuser ist es unser Ziel, eine qualitativ hochwertige moderne Medizin anzubieten.

Zusammenarbeit über Fachgrenzen hinaus: Die fachübergreifende Sicht im Team ermöglicht uns, den
immer weiter wachsenden Anforderungen der gesundheitlichen Versorgung gerecht zu werden. Ausdruck
dessen ist beispielsweise die enge Zusammenarbeit bei Tumorpatienten im zertifizierten Darmkrebszentrum
oder die Betreuung von Herzpatienten auf der spezialisierten Brustschmerzeinheit (Chest Pain Unit). Diese ist
integrierter Bestandteil unserer Notaufnahme, in der wir die Notfallversorgung rund um die Uhr vorhalten. Als
Kooperationspartner sind wir eng mit den Universitätskliniken Freiburg und Basel als Zentren der
Maximalversorgung verbunden. Unser Ziel ist es, den Menschen im Mittelpunkt zu sehen und unsere
Patienten hierbei durch eine aktive Kommunikation einzubinden.

Zertifikate: Die hohe Versorgungsqualität der Klinik für Innere Medizin ist durch verschiedene externe
Verfahren geprüft und zertifiziert worden. Die Zertifikate sind Gütesiegel für das Vorliegen hoher
Behandlungsqualität und garantieren die Einhaltung festgelegter Standards in Diagnostik und Therapie.

Weiterbildung: Das Kreiskrankenhaus Lörrach ist Akademisches Lehrkrankenhaus der Universitätsklinik
Freiburg im Breisgau. Die Klinik für Innere Medizin ist Ausbildungsstelle für Medizinstudenten im Praktischen
Jahr (PJ). Sie verfügt über ein umfassendes Weiterbildungsangebot in der ärztlichen Ausbildung. Neben
Gebietsbezeichnungen können Schwerpunktbezeichnungen und Fachkunden erworben werden. Besonderes
Augenmerk wird auf die Ausbildung von Fachärzten gelegt. Durch kontinuierliche konzeptionelle Arbeit
streben wir die Optimierung der Ausbildung unter den schwierigen Bedingungen der Alltagsanforderungen an.
Gezielte Supervisionsregelungen, ein Mentorenprinzip und modulare Ausbildungsaufteilung sind Beispiele für
die Ansätze.

Qualitätsbericht 2020 KLINIKEN DES LANDKREISES LÖRRACH GMBH

Klinik für Innere Medizin Lörrach
26 von 122



Abteilungsart: Hauptabteilung

Name der Organisationseinheit/
Fachabteilung:

Klinik für Innere Medizin Lörrach

Straße: Spitalstraße

Hausnummer: 25

Ort: Lörrach

PLZ: 79539

URL: http://www.klinloe.de/medizinische-fachbereiche/innere-medizin-
loerrach.html

B-[1].1.1 Fachabteilungsschlüssel

FACHABTEILUNGSSCHLÜSSEL

1 (0100) Innere Medizin

B-[1].1.2 Name des Chefarztes

Namen und Kontaktdaten der Chefärztin/des Chefarztes:

Name/Funktion: Prof. Dr. Hans-H. Osterhues, Chefarzt

Telefon: 07621 416 8430

Fax: 07621 416 8847

E-Mail: innere.sekretariat@klinloe.de

Adresse: Spitalstraße 25

PLZ/Ort: 79539 Lörrach

B-[1].3 Medizinische Leistungsangebote der Fachabteilung

VERSORGUNGSSCHWERPUNKTE

1 Schrittmachereingriffe
2 Defibrillatoreingriffe
3 Konservative Behandlung von arteriellen Gefäßerkrankungen
4 Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen und Folgeerkrankungen
5 Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten
6 Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von Krankheiten des Lungenkreislaufes
7 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit
8 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und Kapillaren
9 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße und der Lymphknoten
10 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten
11 Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit)
12 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen
13 Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen
14 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten
15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes (Gastroenterologie)
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VERSORGUNGSSCHWERPUNKTE

16 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs
17 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums
18 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des Pankreas
19 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der Lunge
20 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura
21 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen
22 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen
23 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten
24 Intensivmedizin
25 Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach Transplantation
26 Diagnostik und Therapie von Allergien
27 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen
28 Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstörungen
29 Spezialsprechstunde
30 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis
31 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen
32 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen
33 Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen/Schlafmedizin
34 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen
35 Endoskopie
36 Palliativmedizin
37 Physikalische Therapie
38 Schmerztherapie
39 Transfusionsmedizin
40 Chronisch entzündliche Darmerkrankungen
41 Schlafmedizin
42 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Niere und des Ureters
43 Dialyse

in Zusammenarbeit mit Niedergelassen Ärzten

B-[1].5 Fallzahlen der Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 5579

Teilstationäre Fallzahl: 0

B-[1].6.1 Hauptdiagnosen 3-stellig

ICD BEZEICHNUNG FALLZAHL

1 I50 Herzinsuffizienz 438
2 I21 Akuter Myokardinfarkt 386
3 J12 Viruspneumonie, anderenorts nicht klassifiziert 250
4 J44 Sonstige chronische obstruktive Lungenkrankheit 190
5 I48 Vorhofflimmern und Vorhofflattern 185
6 J18 Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet 165
7 I20 Angina pectoris 155
8 N39 Sonstige Krankheiten des Harnsystems 122
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ICD BEZEICHNUNG FALLZAHL

9 R55 Synkope und Kollaps 90
10 I10 Essentielle (primäre) Hypertonie 80
11 I26 Lungenembolie 76
12 C34 Bösartige Neubildung der Bronchien und der Lunge 73
13 K85 Akute Pankreatitis 68
14 N17 Akutes Nierenversagen 49

B-[1].6.2 Kompetenzdiagnosen

ICD BEZEICHNUNG FALLZAHL

1 I10 bis: I50 Herzerkrankungen 1507
2 J18 bis: J45 Atemwegserkrankungen 473
3 K21 bis: K85 Erkrankungen des Magen-Darmtraktes 608
4 C15 bis: C34 Tumorerkrankungen 267
5 R55 bis: R55 Synkope und Kollaps 90
6 I26 bis: I26 Lungenembolie 76
7 N17 bis: N17 Aktutes Nierenversagen 49

B-[1].7.1 OPS, 4-stellig, Print-Ausgabe

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

1 1-275 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung 944
2 1-632 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 942
3 8-837 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen 925
4 1-650 Diagnostische Koloskopie 494
5 8-980 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur) 425

6 1-440 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und
Pankreas 398

7 3-052 Transösophageale Echokardiographie [TEE] 340
8 5-513 Endoskopische Operationen an den Gallengängen 270
9 1-266 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt 167
10 1-642 Diagnostische retrograde Darstellung der Gallen- und Pankreaswege 164
11 8-640 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus 158
12 8-543 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie 141
13 8-771 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation 101
14 5-377 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-Rekorders 86

B-[1].7.2 Kompetenzprozeduren

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

1 1-266 bis: 8-83a Untersuchungen und Eingriffe am Herzen 2637
2 1-440 bis: 5-513 Untersuchungen und Eingriffe am Magen-Darmtrakt 3758
3 5-311 bis: 8-980 Intensivmedizinische Behandlung von Patienten 1315
4 1-430 bis: 8-152 Behandlung von Atemwegserkrankungen 561
5 1-424 bis: 8-547 Onkologische Behandlungen 203
6 1-790 bis: 8-717 Untersuchungen und Therapien der Schlafmedizin 177
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B-[1].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

NOTFALLAMBULANZ

Notfallambulanz (24h)
Alle internistischen Notfälle

SCHRITTMACHER-AMBULANZ

Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116 SGB V bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV (besondere Untersuchungs- und
Behandlungsmethoden oder Kenntnisse von Krankenhausärzten und Krankenhausärztinnen)

Schrittmacherkontrollen und Einstellungen

PRIVATE SCHRITTMACHER-AMBULANZ

Privatambulanz
Schrittmacherkontrollen und Einstellungen. Leistungen wie bei Schrittmacher-Ambulanz

PRIVATAMBULANZ PROF. OSTERHUES

Privatambulanz

SPEZIELLE KARDIOLOGISCHE AMBULANZ

Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V
Diagnostik / Therapieeinstellung kardiologischer Erkrankungen

PNEUMOLOGISCHE AMBULANZ

Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116 SGB V bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV (besondere Untersuchungs- und
Behandlungsmethoden oder Kenntnisse von Krankenhausärzten und Krankenhausärztinnen)

Schlaflabor / Obstruktive Schlafapnoe

PRIVATE PNEUMOLOGISCHE AMBULANZ

Privatambulanz
Schlaflabor / Obstruktive Schlafapnoe. Leistungen wie bei Pneumologische Ambulanz

GASTROENTEROLOGISCHE AMBULANZ

Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V
Endoskopische Untersuchungen und Interventionen, Ultraschalluntersuchungen

PRIVATE GASTROENTEROLOGISCHE AMBULANZ

Privatambulanz
Endoskopische Untersuchungen und Interventionen, Ultraschalluntersuchungen. Leistungen wie bei Gastroenterologische
Ambulanz

B-[1].9.1 Ambulante Operationen, 4-stellig, Print-Ausgabe

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

1 5-377 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-Rekorders 81
2 5-378 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und Defibrillators 37
3 5-572 Zystostomie < 4
4 5-431 Gastrostomie < 4
5 5-399 Andere Operationen an Blutgefäßen < 4
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B-[1].11 Personelle Ausstattung

B-[1].11.1 Ärzte und Ärztinnen

PERSONAL ANZ. MIT BV
OHNE

BV
AMB. STAT.

FÄLLE/
ANZ.

Anzahl Ärztinnen und Ärzte insgesamt ohne Belegärzte 37,62 37,62 0,00 3,40 34,22 163,0

- davon Fachärztinnen und Fachärzte 15,45 15,45 0,00 2,40 13,05 427,5
Abkürzungen:
Anz.=Anzahl, Wö. AZ=Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten, BV=Beschäftigungsverhältnis,
Amb.=ambulante Versorgung, Stat.=stationäre Versorgung, Fälle/Anz.=das Verhältnis der unter B-[X].5
angegebenen vollstationären Fallzahl der Organisationseinheit/Fachabteilung zu den Vollkräften bzw. Personen

B-[1].11.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

FACHARZTBEZEICHNUNG

1 Arbeitsmedizin
durch Externe

2 Innere Medizin
3 Innere Medizin und Angiologie

Behandlung von Gefäßerkrankungen

4 Innere Medizin und Gastroenterologie
5 Innere Medizin und Kardiologie

Behandlung von Krankheiten des Herzens

6 Innere Medizin und Pneumologie
Behandlung von Krankheiten der Lunge

B-[1].11.1.2 Zusatzweiterbildung

ZUSATZ-WEITERBILDUNG

1 Allergologie
2 Intensivmedizin

Internistische Intensivmedizin

3 Labordiagnostik - fachgebunden -
4 Notfallmedizin
5 Palliativmedizin
6 Schlafmedizin
7 Klinische Akut- und Notfallmedizin
8 Kardiale Magnetresonanztomographie
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B-[1].11.2 Pflegepersonal

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten 39,00

PERSONAL ANZ. MIT BV
OHNE

BV
AMB. STAT.

FÄLLE/
ANZ.

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und
Gesundheits- und Krankenpfleger (Ausbildungsdauer 3
Jahre) in Vollkräften

94,61 84,85 9,76 2,36 92,25 60,5

Altenpflegerinnen und Altenpfleger (Ausbildungsdauer 3
Jahre) in Vollkräften 0,52 0,52 0,00 0,00 0,52 10728,8

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer
(Ausbildungsdauer 1 Jahr) in Vollkräften 4,75 4,75 0,00 0,00 4,75 1174,5

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer (Ausbildungsdauer ab
200 Std. Basiskurs) in Vollkräften 18,89 18,89 0,00 0,00 18,89 295,3

Operationstechnische Assistentinnen und
Operationstechnische Assistenten (Ausbildungsdauer 3
Jahre) in Vollkräften

4,13 4,13 0,00 0,00 4,13 1350,9

Medizinische Fachangestellte (Ausbildungsdauer 3
Jahre) in Vollkräften 8,00 8,00 0,00 1,44 6,56 850,5

Abkürzungen:
Anz.=Anzahl, Wö. AZ=Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten, BV=Beschäftigungsverhältnis,
Amb.=ambulante Versorgung, Stat.=stationäre Versorgung, Fälle/Anz.=das Verhältnis der unter B-[X].5
angegebenen vollstationären Fallzahl der Organisationseinheit/Fachabteilung zu den Vollkräften bzw. Personen

B-[1].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung - Anerkannte Fachweiterbildungen
/ akademische Abschlüsse

ANERKANNTE FACHWEITERBILDUNGEN / ZUSÄTZLICHE AKADEMISCHE ABSCHLÜSSE

1 Bachelor
2 Diplom
3 Intensiv- und Anästhesiepflege
4 Leitung einer Station / eines Bereiches
5 Master
6 Pflege in der Onkologie
7 Pflege im Operationsdienst
8 Pflege in der Nephrologie
9 Notfallpflege
10 Hygienefachkraft
11 Hygienebeauftragte in der Pflege
12 Pflege in der Endoskopie
13 Praxisanleitung
14 Intermediate Care Pflege
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B-[1].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung - Zusatzqualifikation

ZUSATZQUALIFIKATIONEN

1 Stomamanagement
per Konsil durch MitarbeiterInnen der Chirurgie

2 Bobath
3 Diabetes
4 Endoskopie/Funktionsdiagnostik
5 Entlassungsmanagement
6 Ernährungsmanagement
7 Geriatrie
8 Kinästhetik
9 Qualitätsmanagement
10 Schmerzmanagement

in Zusammenarbeit mit Anästhesie, Onkologie und Palliative Care

11 Wundmanagement
per Konsil durch MitarbeiterInnen des Wundmanagements

12 Dekubitusmanagement
13 Sturzmanagement
14 Palliative Care
15 Atmungstherapie
16 Deeskalationstraining
17 OP-Koordination/OP-Management
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B-[2] KLINIK FÜR ALLGEMEIN- UND VISZERALCHIRURGIE LÖRRACH

B-[2].1 Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie am Kreiskrankenhaus Lörrach

Chefarzt
PD Dr. Christian Hamel
Facharzt für Chirurgie (FMH)
Schwerpunkttitel Viszeralchirurgie (FMH)
Allgemein- und Unfallchirurgie (FMH)

T 07621/416-8259
F 07621/416-8801
loe-viszeralchirurgie@klinloe.de

Die Viszeralchirurgie beinhaltet die Chirurgie der Bauchorgane (gut- und bösartige Erkrankungen des
gesamten Verdauungstraktes von der Speiseröhre bis zum After), der Bauchwand (Leisten-, Narben- und
Nabelbrüche) und der hormonproduzierenden, "endokrinen", Organe (Schilddrüse, Nebenschilddrüse,
Nebenniere). Komplexe Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes behandeln und klären wir von Anfang an in
enger Zusammenarbeit mit verschiedenen Spezialisten ab (Gastroenterologen, Onkologen und
Strahlentherapeuten). Der Patient steht bei uns im Mittelpunkt und wird nach den neuesten Erkenntnissen
diagnostiziert und behandelt. Eine gute Information und Kommunikation mit dem Patienten und den
nachbehandelnden Ärzten liegt uns sehr am Herzen.

Zertifiziertes Darmkrebszentrum: Die Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie ist als Kooperationspartner
für die Behandlung von Darmkrebspatienten in dem Bereich Viszeralchirurgie am zertifizierten
Darmkrebszentrum Lörrach durch die DKG anerkannt.

Chirurgische Ausbildung im Kreiskrankenhaus Lörrach: Die Kliniken des Landkreises Lörrach sind
akademisches Lehrkrankenhaus der Medizinischen Fakultät der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg und
nehmen an der dortigen Lehre und Ausbildung aktiv teil. Die Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie, die
Klinik für Unfallchirurgie und die Klinik für Wirbelsäulenchirurgie sind am Standort Lörrach, einem Haus der
Schwerpunktversorgung, angesiedelt. Insgesamt verfügen die drei Abteilungen über 103 Betten. Dabei
wurden z.B. 2019 rund 5.900 Patienten mit einem resultierenden effektiven Case-Mix Gesamtwert von 7.000
stationär behandelt. Die Ausbildungsassistenten der chirurgischen Kliniken im Kreiskrankenhaus Lörrach
bilden einen gemeinsamen Pool. Die Rotation in die verschiedenen Abteilungen ist erwünscht und wird
gefördert. Dadurch kann auch die breite Ausbildung im Common Trunk gewährleistet werden. Eine Rotation
auf die Intensivstation ist ebenso möglich. Eine Rotation in die Chirurgie ist auch für "Nichtchirurgen" zur
Vorbereitung einer Niederlassung möglich. Dabei besteht die Möglichkeit, kleinere chirurgische Eingriffe
selbständig unter Anleitung durchzuführen und insbesondere Nahttechniken zu erlernen, respektive zu
verfeinern.

Die Ausbildungsassistentinnen und -assistenten werden gemäß ihrem Erfahrungsstand eingesetzt und
schon früh mit operativen Eingriffen vertraut gemacht. Während aller Operationen ist jederzeit ein erfahrener
Operateur präsent. Durch qualifizierte Zentrumsbildung (zertifiziertes Darmkrebszentrum und zertifiziertes
Regionales Traumazentrum) gewährleisten wir das Erlernen von international anerkannten Standards nach
verbindlichen Leitlinien. Die intensive interdisziplinäre Zusammenarbeit mit der Klinik für Orthopädische
Chirurgie im Kreiskrankenhaus Rheinfelden und der Klinik für Innere Medizin, insbesondere der Onkologie
und Gastroenterologie, am Standort Lörrach unterstreicht diesen Anspruch. Unsere Chefärzte und leitenden
Oberärzte verfügen über folgende Weiterbildungsermächtigungen:

l Arzt für Allgemeine Chirurgie (alte und neue WBO
l Arzt für Viszeralchirurgie (4 Jahre neue WBO
l Arzt für Unfallchirurgie und Orthopädie (neue WBO)
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Abteilungsart: Hauptabteilung

Name der Organisationseinheit/
Fachabteilung:

Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie Lörrach

Straße: Spitalstraße

Hausnummer: 25

Ort: Lörrach

PLZ: 79539

URL: http://www.klinloe.de/medizinische-fachbereiche/viszeralchirurgie-
allgemeinchirurgie.html

B-[2].1.1 Fachabteilungsschlüssel

FACHABTEILUNGSSCHLÜSSEL

1 (1500) Allgemeine Chirurgie

B-[2].1.2 Name des Chefarztes

Namen und Kontaktdaten der Chefärztin/des Chefarztes:

Name/Funktion: Dr. PD Christian Hamel, Chefarzt

Telefon: 07621 4168259

Fax: 07621 4168110

E-Mail: hamel.christian@klinloe.de

Adresse: Spitalstraße 25

PLZ/Ort: 79539 Lörrach

URL: https://www.klinloe.de/medizinische-fachbereiche/klinik-fuer-
allgemein-und-viszeralchirurgie.html

B-[2].3 Medizinische Leistungsangebote der Fachabteilung

VERSORGUNGSSCHWERPUNKTE

1 Lungenchirurgie
in Zusammenarbeit mit der Universitätsklinik Freiburg

2 Operationen wegen Thoraxtrauma
Thoraxtraume = Brustkorbverletzung

3 Thorakoskopische Eingriffe
4 Offen chirurgische und endovaskuläre Behandlung von Gefäßerkrankungen
5 Konservative Behandlung von arteriellen Gefäßerkrankungen
6 Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen und Folgeerkrankungen
7 Nierenchirurgie
8 Endokrine Chirurgie

zur operativen Therapie von Erkrankungen der endokrinen Organe wie Schilddrüse, Nebenschilddrüse, Nebenniere,
endokrines Pankreas. Endokrin = Abgabe eines Homones aus einer Drüse an das Blut
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VERSORGUNGSSCHWERPUNKTE

9 Magen-Darm-Chirurgie
10 Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie
11 Tumorchirurgie
12 Minimalinvasive laparoskopische Operationen
13 Minimalinvasive endoskopische Operationen
14 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe
15 Spezialsprechstunde
16 Mediastinoskopie

Abk.: MSK ist eine endoskopische minimalinvasive Operation des vorderen Mediastinums. Bei dieser Methode handelt
es sich um eine Operation des zwischen den beiden Lungen gelegenen "Mittelfellraums" - (Mediastinum).

17 Portimplantation
18 Chirurgische Intensivmedizin
19 Notfallmedizin
20 Diagnostik und Therapie von Hauttumoren
21 Diagnostik und Therapie von Infektionen der Haut und der Unterhaut
22 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Hautanhangsgebilde
23 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Haut und Unterhaut
24 Wundheilungsstörungen
25 Inkontinenzchirurgie
26 Native Sonographie
27 Diagnostik und Therapie von Urtikaria und Erythemen
28 Endosonographie

B-[2].5 Fallzahlen der Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 2111

Teilstationäre Fallzahl: 0

B-[2].6.1 Hauptdiagnosen 3-stellig

ICD BEZEICHNUNG FALLZAHL

1 K80 Cholelithiasis 316
2 K40 Hernia inguinalis 239
3 K35 Akute Appendizitis 160
4 K57 Divertikulose des Darmes 147
5 K59 Sonstige funktionelle Darmstörungen 105
6 K56 Paralytischer Ileus und intestinale Obstruktion ohne Hernie 87
7 K43 Hernia ventralis 68
8 C18 Bösartige Neubildung des Kolons 65
9 N13 Obstruktive Uropathie und Refluxuropathie 52
10 K42 Hernia umbilicalis 41
11 L02 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel 39
12 L05 Pilonidalzyste 35
13 C20 Bösartige Neubildung des Rektums 34
14 K61 Abszess in der Anal- und Rektalregion 32
15 K64 Hämorrhoiden und Perianalvenenthrombose 25
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B-[2].6.2 Kompetenzdiagnosen

ICD BEZEICHNUNG FALLZAHL

1 K40 bis K45: Hernien 359
2 K80 bis K83: Krankheiten der Gallenblase 336
3 K50 bis K92: Sonstige Erkrankungen des Magendarmtraktes 314
4 K35 bis K38: Krankheiten des Blinddarms 171
5 K57 bis K57: Divertikulitis / Divertikulose des Darms 147
6 L02 bis L98: Erkrankungen der Haut und Unterhaut 81
7 C18 bis D12: Tumorerkrankungen des Dickdarms 69
8 K60 bis K62: Erkrankungen des Anus 57
9 C73 bis E06: Krankheiten der Schilddrüse 52
10 C20 bis D37: Tumorerkrankungen des Rektums und des Anus 38
11 K21 bis K31: Erkrankungen des Magens und des Zwölffingerdarms 37
12 K64 bis K64: Hämorrhoiden 22
13 C15 bis C96: Andere Tumorerkrankungen 20
14 C51 bis D39: Tumorerkrankungen des Uterus und Adnexe 12
15 C16 bis D13: Tumorerkrankungen des Magens 9
16 C17 bis D13: Tumorerkrankungen des Dünndarms 5
17 C22 bis D37: Tumorerkrankungen der Gallenwege und der Bauchspeicheldrüse 4
18 C61 bis C67: Tumorerkrankungen der Blase und Prostata < 4

B-[2].7.1 OPS, 4-stellig, Print-Ausgabe

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

1 5-511 Cholezystektomie 313
2 5-530 Verschluss einer Hernia inguinalis 233
3 5-469 Andere Operationen am Darm 198
4 5-470 Appendektomie 175
5 1-650 Diagnostische Koloskopie 151
6 5-455 Partielle Resektion des Dickdarmes 119
7 5-534 Verschluss einer Hernia umbilicalis 96
8 3-13b Magen-Darm-Passage (fraktioniert) 76
9 5-536 Verschluss einer Narbenhernie 63
10 5-069 Andere Operationen an Schilddrüse und Nebenschilddrüsen 57
11 5-490 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion 51
12 5-454 Resektion des Dünndarmes 34
13 5-484 Rektumresektion unter Sphinktererhaltung 33
14 5-467 Andere Rekonstruktion des Darmes 29
15 5-493 Operative Behandlung von Hämorrhoiden 23

B-[2].7.2 Kompetenzprozeduren

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

1 5-530 bis 5-539: Versorgung von Hernien 428
2 5-511 bis 5-516: Eingriffe an der Gallenblase 362
3 5-452 bis 5-467: Eingriffe am Dickdarm 212
4 5-469 bis 5-469: Eingriffe am Darm 198
5 5-470 bis 5-479: Eingriffe am Blinddarm 191
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OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

6 5-060 bis 5-311: Eingriffe an der Schilddrüse 112
7 5-451 bis 5-468: Eingriffe am Dünndarm 92
8 5-490 bis 5-499: Eingriffe in der Analregion, Versorgung von Analfisteln 76
9 1-654 bis 5-489: Eingriffe am Enddarm 44
10 5-431 bis 5-449: Eingriffe am Magen 28
11 5-493 bis 5-493: Versorgung von Hämorrhoiden 23

B-[2].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

NOTFALLAMBULANZ

Notfallambulanz (24h)
Alle Chirurgischen Notfälle, akutes Abdomen, Wunden, Frakturen.

INSTITUTSAMBULANZ

Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V
in Verbindung mit stationären Fällen.

ERMÄCHTIGUNGSAMBULANZ

Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116 SGB V bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV (besondere Untersuchungs- und
Behandlungsmethoden oder Kenntnisse von Krankenhausärzten und Krankenhausärztinnen)

Beratung bei viszeral- und allgemeinchirurgischen sowie bei proktologischen Erkrankungen.

PRIVAT-AMBULANZ PD DR. HAMEL

Privatambulanz
Beratung bei viszeral- und allgemeinchirurgischen sowie proktologischen Erkrankungen

B-[2].9.1 Ambulante Operationen, 4-stellig, Print-Ausgabe

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

1 5-530 Verschluss einer Hernia inguinalis 212
2 5-399 Andere Operationen an Blutgefäßen 152
3 5-469 Andere Operationen am Darm 124
4 1-694 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie) 38
5 5-534 Verschluss einer Hernia umbilicalis 29
6 5-850 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie 19
7 5-897 Exzision und Rekonstruktion eines Sinus pilonidalis 18
8 5-492 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Analkanals 16
9 5-536 Verschluss einer Narbenhernie 11
10 5-535 Verschluss einer Hernia epigastrica 10
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B-[2].11 Personelle Ausstattung

B-[2].11.1 Ärzte und Ärztinnen

PERSONAL ANZ. MIT BV
OHNE

BV
AMB. STAT.

FÄLLE/
ANZ.

Anzahl Ärztinnen und Ärzte insgesamt ohne Belegärzte 15,64 15,64 0,00 1,30 14,34 147,2

- davon Fachärztinnen und Fachärzte 7,01 7,01 0,00 1,00 6,01 351,2
Abkürzungen:
Anz.=Anzahl, Wö. AZ=Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten, BV=Beschäftigungsverhältnis,
Amb.=ambulante Versorgung, Stat.=stationäre Versorgung, Fälle/Anz.=das Verhältnis der unter B-[X].5
angegebenen vollstationären Fallzahl der Organisationseinheit/Fachabteilung zu den Vollkräften bzw. Personen

B-[2].11.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

FACHARZTBEZEICHNUNG

1 Allgemeinchirurgie
2 Viszeralchirurgie

Viszeralchirurgie = Bauchchirurgie

B-[2].11.1.2 Zusatzweiterbildung

ZUSATZ-WEITERBILDUNG

1 Notfallmedizin
2 Proktologie
3 Spezielle Unfallchirurgie

Spezielle Allgemein- und Unfallchirurgie FMH

4 Spezielle Viszeralchirurgie

B-[2].11.2 Pflegepersonal

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten 39,00

PERSONAL ANZ. MIT BV
OHNE

BV
AMB. STAT.

FÄLLE/
ANZ.

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und
Gesundheits- und Krankenpfleger (Ausbildungsdauer 3
Jahre) in Vollkräften

25,97 22,65 3,32 0,64 25,33 83,3

Altenpflegerinnen und Altenpfleger (Ausbildungsdauer 3
Jahre) in Vollkräften 0,21 0,21 0,00 0,00 0,21 10052,4

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer
(Ausbildungsdauer 1 Jahr) in Vollkräften 1,69 1,69 0,00 0,00 1,69 1249,1

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer (Ausbildungsdauer ab
200 Std. Basiskurs) in Vollkräften 4,01 4,01 0,00 0,00 4,01 526,4

Operationstechnische Assistentinnen und
Operationstechnische Assistenten (Ausbildungsdauer 3
Jahre) in Vollkräften

1,13 1,13 0,00 0,00 1,13 1868,1

Medizinische Fachangestellte (Ausbildungsdauer 3
Jahre) in Vollkräften 1,64 1,64 0,00 0,09 1,55 1361,9

Abkürzungen:
Anz.=Anzahl, Wö. AZ=Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten, BV=Beschäftigungsverhältnis,
Amb.=ambulante Versorgung, Stat.=stationäre Versorgung, Fälle/Anz.=das Verhältnis der unter B-[X].5
angegebenen vollstationären Fallzahl der Organisationseinheit/Fachabteilung zu den Vollkräften bzw. Personen

Qualitätsbericht 2020 KLINIKEN DES LANDKREISES LÖRRACH GMBH

Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie Lörrach
39 von 122



B-[2].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung - Anerkannte Fachweiterbildungen
/ akademische Abschlüsse

ANERKANNTE FACHWEITERBILDUNGEN / ZUSÄTZLICHE AKADEMISCHE ABSCHLÜSSE

1 Bachelor
2 Diplom
3 Intensiv- und Anästhesiepflege
4 Leitung einer Station / eines Bereiches
5 Master
6 Pflege in der Onkologie
7 Pflege im Operationsdienst
8 Notfallpflege
9 Hygienefachkraft
10 Hygienebeauftragte in der Pflege
11 Pflege in der Endoskopie
12 Praxisanleitung
13 Intermediate Care Pflege

B-[2].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung - Zusatzqualifikation

ZUSATZQUALIFIKATIONEN

1 Bobath
2 Endoskopie/Funktionsdiagnostik
3 Entlassungsmanagement
4 Ernährungsmanagement
5 Geriatrie
6 Kinästhetik
7 Qualitätsmanagement
8 Schmerzmanagement

in Zusammenarbeit mit Anästhesie, Onkologie und Palliative Care

9 Stomamanagement
10 Wundmanagement

per Konsil durch Mitarbeiterinnen des Wundmanagements

11 Dekubitusmanagement
12 Sturzmanagement
13 Palliative Care
14 Atmungstherapie
15 Deeskalationstraining
16 OP-Koordination/OP-Management
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B-[3] KLINIK FÜR UNFALLCHIRURGIE LÖRRACH

B-[3].1 Klinik für Unfallchirurgie am Kreiskrankenhaus Lörrach

Chefarzt
Winfried Reichert
Facharzt für Chirurgie, Unfallchirurgie und
Orthopädie
Durchgangsarzt der Berufsgenossenschaften

T 07621/416-8241
F 07621/416-8801
loe-unfallchirurgie@klinloe.de

Wir behandeln und begutachten Verletzungen und Erkrankungen des Bewegungsapparates einschließlich
Wirbelsäule und Becken und deren Folgezustände, rund um die Uhr.
Erklärtes Ziel unserer Behandlung ist stets die möglichst vollständige Wiederherstellung der verletzten
Körperfunktion und damit die Wiedereingliederung in das bestehende private und berufliche Umfeld, auch im
höheren Lebensalter. Unsere Schwerpunkte:

Traumazentrum
Zur optimierten Versorgung Mehrfach- und Schwerverletzter (Polytrauma) sind wir als regionales
Traumazentrum im Traumanetzwerk Oberrhein zertifiziert (letztes Re-Audit April 2019). Es besteht eine enge
Kooperation mit der Neurochirurgie der Universitätsklinik Freiburg.

Behandlung von Arbeitsunfällen
Unsere Klinik ist von den Berufsgenossenschaften zur Behandlung von Arbeitsunfällen einschließlich der
Versorgung Schwerverletzter autorisiert. Die Nachbehandlung schließt die Rehabilitation, die Hilfsmittel- und
Prothesenversorgung, Diagnostik von Folgezuständen, Korrektureingriffe oder die Endoprothetik bei
unfallbedingtem Gelenkverschleiß mit ein.

Minimalinvasive Gelenkchirurgie und Endoprothetik
Wir setzen alle arthroskopischen Techniken zur Behandlung von Verletzungen und zur Vermeidung des
Gelenkverschleißes an Schulter, Ellenbogen, Hüfte, Knie und Sprunggelenk ein. Ist ein Gelenkersatz nicht zu
vermeiden, bieten wir insbesondere an Hüfte, Knie und Schulter die endoprothetische Versorgung mit
muskelschonenden Zugängen an.

Alterstraumatologie
Im höheren Lebensalter erfordert die Osteoporose eine spezialisierte Herangehensweise, um die
Knochenbrüche sofort belastbar zu stabilisieren. Hierzu setzen wir spezielle OP-Techniken ein.
Begleiterkrankungen und Funktionseinschränkungen werden durch ein interprofessionales Team
berücksichtigt und in Rücksprache mit den anderen Kliniken unseres Hauses mitbehandelt. Mit der Geriatrie
besteht eine enge Kooperation, so dass regelhaft eine Frührehabilitation nach hüftgelenksnahem
Knochenbruch durchgeführt werden kann.

Wundambulanz
In Zusammenarbeit mit den niedergelassenen Kollegen stellen wir für ambulante Patienten gemeinsame
Behandlungsstrategien auf und setzen die gesamte Bandbreite moderner Wundbehandlungsmethoden ein. In
der Klinik wird das Wundmanagement strukturiert in allen Abteilungen umgesetzt. Schwerpunkt ist das
diabetische Fußsyndrom und die Folgen einer arteriellen Gefäßerkrankung zur Vermeidung von
Amputationen. Hierzu besteht eine enge Zusammenarbeit mit der Angiologie am Universitäts-Herzzentrum
Bad Krozingen.

Weiterbildung für Ärzte
Als akademisches Lehrkrankenhaus bilden wir Medizinstudenten aus. Durch unser umfangreiches Spektrum
kann die operative Spezialisierung in der Unfallchirurgie zusätzlich zur Facharztweiterbildung Orthopädie und
Unfallchirurgie erworben werden. Im Rahmen ihrer Weiterbildung arbeiten unsere Assistenzärztinnen und
-ärzte ein halbes Jahr auf der Intensivstation und rotieren in die Wirbelsäulenchirurgie und die Klinik für
Allgemein- und Viszeralchirurgie.
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Abteilungsart: Hauptabteilung

Name der Organisationseinheit/
Fachabteilung:

Klinik für Unfallchirurgie Lörrach

Straße: Spitalstraße

Hausnummer: 25

Ort: Lörrach

PLZ: 79539

URL: http://www.klinloe.de/medizinische-fachbereiche/unfallchirurgie-
traumatologie.html

B-[3].1.1 Fachabteilungsschlüssel

FACHABTEILUNGSSCHLÜSSEL

1 (1516) Allgemeine Chirurgie/Schwerpunkt Unfallchirurgie

B-[3].1.2 Name des Chefarztes

Namen und Kontaktdaten der Chefärztin/des Chefarztes:

Name/Funktion: Winfried Reichert, Chefarzt

Telefon: 07621 416 8269

Fax: 07621 416 8801

E-Mail: loe-unfallchirurgie@klinloe.de

Adresse: Spitalstraße 25

PLZ/Ort: 79539 Lörrach

URL: https://www.klinloe.de/medizinische-fachbereiche/unfallchirurgie.
html

B-[3].3 Medizinische Leistungsangebote der Fachabteilung

VERSORGUNGSSCHWERPUNKTE

1 Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik
2 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des Oberarmes
3 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und des Unterarmes
4 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und der Hand
5 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und des Oberschenkels
6 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des Unterschenkels
7 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knöchelregion und des Fußes
8 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule und des Beckens
9 Operationen wegen Thoraxtrauma
10 Chirurgische und intensivmedizinische Akutversorgung von Schädel-Hirn-Verletzungen
11 Schockraummanagement bei Monotrauma und Polytrauma
12 Arthroskopische Operationen
13 Bandrekonstruktionen/Plastiken
14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der Sehnen
15 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien
16 Behandlung von Dekubitalgeschwüren
17 Amputationschirurgie
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VERSORGUNGSSCHWERPUNKTE

18 Septische Knochenchirurgie
19 Metall-/Fremdkörperentfernungen
20 Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen
21 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes
22 Endoprothetik
23 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax
24 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses
25 Wirbelsäulenchirurgie

Kyphoplastie; minimalinvasive Stabilisierung von Wirbelfrakturen

26 Notfallmedizin
27 Wundheilungsstörungen
28 Diagnostik und Therapie von Infektionen der Haut und der Unterhaut
29 Laserchirurgie

Low-Level-Laser

30 Sportmedizin/Sporttraumatologie
31 Chirurgische Intensivmedizin
32 Chirurgie der peripheren Nerven
33 Diagnostik und Therapie von Arthropathien
34 Fußchirurgie
35 Chirurgie der Bewegungsstörungen
36 Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und Bewegungsorgane
37 Traumatologie

B-[3].5 Fallzahlen der Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 2579

Teilstationäre Fallzahl: 0

B-[3].6.1 Hauptdiagnosen 3-stellig

ICD BEZEICHNUNG FALLZAHL

1 S72 Knochenbruch des Oberschenkels 327
2 S42 Knochenbruch im Bereich der Schulter und des Oberarmes 247
3 S52 Knochenbruch des Unterarmes 206
4 S82 Knochenbruch des Unterschenkels einschließlich des oberen Sprunggelenkes 195
5 S32 Knochenbruch der Lendenwirbelsäule und des Beckens 103
6 S22 Fraktur der Rippe(n), des Sternums und der Brustwirbelsäule 92
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B-[3].6.2 Kompetenzdiagnosen

ICD BEZEICHNUNG FALLZAHL

1 S00 bis S09: Verletzungen des Kopfes 458
2 S70 bis S79: Verletzungen der Hüfte und des Oberschenkels 391
3 S80 bis S89: Verletzungen des Knies und des Unterschenkels 271
4 S40 bis S49: Verletzungen der Schulter und des Oberarms 301
5 S50 bis S59: Verletzungen des Ellenbogens und des Unterarms 220
6 S20 bis S29: Verletzungen des Thorax 172

7 S30 bis S39: Verletzungen des Abdomens, der Lumbosakralgegend, der
Lendenwirbelsäule und des Beckens 158

8 M00 bis M25: Arthropathien 98

B-[3].7.1 OPS, 4-stellig, Print-Ausgabe

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

1 5-794 Offenes Einrichten und Stabilisieren eines mehrfragmentären Bruches im
Gelenkbereich eines langen Röhrenknochens 608

2 5-790 Geschlossene Stabilisierung eines Knochenbruches 238
3 5-787 Entfernung von Osteosynthesematerial 192
4 5-820 Einsetzen eines Hüftgelenkersatzes 180

5 5-793 Offenes Einrichten und Stabilisieren eines einfachen Bruches im
Gelenkbereich eines langen Röhrenknochens 141

6 8-550 Geriatrische frührehabilitative Komplexbehandlung 136
7 5-800 Offen Operation eines Gelenkes 102
8 5-814 Gelenkspiegelung mit Naht des Kapselbandapparat der Schulter 79
9 5-855 Sehnennähte 78
10 5-811 Gelenkspiegelung mit Eingriff an der Gelenkhaut 54
11 5-824 Einsetzen eines Schultergelenkersatzes 51
12 5-812 Gelenkspiegelung mit Eingriff am Gelenkknorpel und an den Menisken 48

B-[3].7.2 Kompetenzprozeduren

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

1 5-780.1f bis 5-794.kh: Eingriffe am Oberschenkelknochen 361
2 5-780.1k bis 5-794.kn: Eingriffe am Schienbein 301
3 5-79b.1g bis 5-829.h : Eingriffe am Hüftgelenk 274
4 5-780.4r bis 5-794.kr: Eingriffe am Wadenbein 200
5 5-850.02 bis 5-859.19: Eingriffe an Muskeln, Sehnen, Faszien 103
6 5-780.64 bis 5-794.kr: Eingriffe am Wadenbein 250
7 5-780.12 bis 5-794.k3: Eingriffe am Oberarmknochen 222
8 5-79a.6h bis 5-823.2b: Eingriffe am Kniegelenk 117
9 5-780.10 bis 5-796.k0: Eingriffe am Schlüsselbein 149
10 5-79a.6k bis 5-8129.xk: Eingriffe am Sprunggelenk 92
11 5-79a.10 bis 5-825.kx: Eingriffe am Schultergelenk 215
12 5-780.17 bis 5-812.k4: Eingriffe an der Elle 108
13 5-780.1v bis 5-796.mu: Eingriffe an den Fußknochen 73
14 5-830.0 bis 5-83w.0: Eingriffe an der Wirbelsäule 43
15 5-780.1e bis 5-794.ae: Eingriffe am Schenkelhals 35
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B-[3].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

NOTFALLAMBULANZ

Notfallambulanz (24h)
Alle Chirurgischen Notfälle, akutes Abdomen, Wunden, Frakturen.

BG-SPRECHSTUNDE WINFRIED REICHERT

D-Arzt-/Berufsgenossenschaftliche Ambulanz
Beratung, OP-Termine, Nachsorge von Arbeitsunfällen.

PRIVATAMBULANZ WINFRIED REICHERT

Privatambulanz

UNFALLSPRECHSTUNDE, KV-AMBULANZ WINFRIED REICHERT

Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116 SGB V bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV (besondere Untersuchungs- und
Behandlungsmethoden oder Kenntnisse von Krankenhausärzten und Krankenhausärztinnen)

Beratung auf Überweisung, OP-Termine, Nachsorge.

INSTITUTSAMBULANZ

Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V
in Verbindung mit stationären Fällen.

WUNDSPRECHSTUNDE DR. SCHÖNEBERG-OPALKA

Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116 SGB V bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV (besondere Untersuchungs- und
Behandlungsmethoden oder Kenntnisse von Krankenhausärzten und Krankenhausärztinnen)

Versorgung chronischer Wunden

B-[3].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-
Zulassung vorhanden:

Ja

Stationäre BG-Zulassung: Ja
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B-[3].11 Personelle Ausstattung

B-[3].11.1 Ärzte und Ärztinnen

PERSONAL ANZ. MIT BV
OHNE

BV
AMB. STAT.

FÄLLE/
ANZ.

Anzahl Ärztinnen und Ärzte insgesamt ohne Belegärzte 17,39 17,39 0,00 2,60 14,79 174,4

- davon Fachärztinnen und Fachärzte 7,02 7,02 0,00 1,60 5,42 475,8
Abkürzungen:
Anz.=Anzahl, Wö. AZ=Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten, BV=Beschäftigungsverhältnis,
Amb.=ambulante Versorgung, Stat.=stationäre Versorgung, Fälle/Anz.=das Verhältnis der unter B-[X].5
angegebenen vollstationären Fallzahl der Organisationseinheit/Fachabteilung zu den Vollkräften bzw. Personen

B-[3].11.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

FACHARZTBEZEICHNUNG

1 Orthopädie und Unfallchirurgie
2 Allgemeinchirurgie

B-[3].11.1.2 Zusatzweiterbildung

ZUSATZ-WEITERBILDUNG

1 Spezielle Unfallchirurgie
2 Sportmedizin
3 Physikalische Therapie und Balneologie
4 Geriatrie
5 Notfallmedizin

B-[3].11.2 Pflegepersonal

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten 39,00

PERSONAL ANZ. MIT BV
OHNE

BV
AMB. STAT.

FÄLLE/
ANZ.

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und
Gesundheits- und Krankenpfleger (Ausbildungsdauer 3
Jahre) in Vollkräften

36,16 30,92 5,24 1,96 34,20 75,4

Altenpflegerinnen und Altenpfleger (Ausbildungsdauer 3
Jahre) in Vollkräften 0,32 0,32 0,00 0,00 0,32 8059,4

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer
(Ausbildungsdauer 1 Jahr) in Vollkräften 2,76 2,76 0,00 0,00 2,76 934,4

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer (Ausbildungsdauer ab
200 Std. Basiskurs) in Vollkräften 5,65 5,65 0,00 0,00 5,65 456,5

Operationstechnische Assistentinnen und
Operationstechnische Assistenten (Ausbildungsdauer 3
Jahre) in Vollkräften

1,50 1,50 0,00 0,00 1,50 1719,3

Medizinische Fachangestellte (Ausbildungsdauer 3
Jahre) in Vollkräften 2,37 2,37 0,00 0,28 2,09 1234,0

Abkürzungen:
Anz.=Anzahl, Wö. AZ=Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten, BV=Beschäftigungsverhältnis,
Amb.=ambulante Versorgung, Stat.=stationäre Versorgung, Fälle/Anz.=das Verhältnis der unter B-[X].5
angegebenen vollstationären Fallzahl der Organisationseinheit/Fachabteilung zu den Vollkräften bzw. Personen

Qualitätsbericht 2020 KLINIKEN DES LANDKREISES LÖRRACH GMBH

Klinik für Unfallchirurgie Lörrach
46 von 122



B-[3].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung - Anerkannte Fachweiterbildungen
/ akademische Abschlüsse

ANERKANNTE FACHWEITERBILDUNGEN / ZUSÄTZLICHE AKADEMISCHE ABSCHLÜSSE

1 Bachelor
2 Diplom
3 Intensiv- und Anästhesiepflege
4 Leitung einer Station / eines Bereiches
5 Master
6 Pflege in der Onkologie
7 Pflege im Operationsdienst
8 Notfallpflege
9 Hygienefachkraft
10 Hygienebeauftragte in der Pflege
11 Pflege in der Endoskopie
12 Praxisanleitung
13 Intermediate Care Pflege

B-[3].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung - Zusatzqualifikation

ZUSATZQUALIFIKATIONEN

1 Bobath
2 Endoskopie/Funktionsdiagnostik
3 Entlassungsmanagement
4 Ernährungsmanagement
5 Geriatrie
6 Kinästhetik
7 Qualitätsmanagement
8 Schmerzmanagement

in Zusammenarbeit mit Anästhesie, Onkologie und Palliative Care

9 Stomamanagement
10 Wundmanagement

per Konsil durch Mitarbeiterinnen des Wundmanagements

11 Dekubitusmanagement
12 Sturzmanagement
13 Palliative Care
14 Atmungstherapie
15 Deeskalationstraining
16 OP-Koordination/OP-Management
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B-[4] KLINIK FÜR WIRBELSÄULENCHIRURGIE LÖRRACH

B-[4].1 Name der Fachabteilung

Chefarzt
Prof. Dr. Michael Pfeiffer
Facharzt für Orthopädie / Unfallchirurgie
Sportmedizin
Physikalische und Rehabilitative Therapie

T 07621/416-8474
F 07621/416-8476
loe-ws-chirurgie@klinloe.de

Die Klinik für Wirbelsäulenchirurgie ist maßgeblicher Bestandteil des interdisziplinären Zentrums für
Wirbelsäulentherapie bei den Kliniken des Landkreises Lörrach. Hervorragende personelle und modernste
apparative Voraussetzungen stehen für eine erfolgreiche und die Lebensqualität verbessernde Versorgung
unserer Patienten bereit. Kurze Wege und eine enge interdisziplinäre Zusammenarbeit mit insgesamt 23
Fachbereichen am Kreiskrankenhaus Lörrach sind unsere besondere Stärke. Die Klinik für
Wirbelsäulenchirurgie wurde aufgrund der zunehmenden Zahl der Patienten und Zuweiser, die im
Dreiländereck eine qualifizierte Behandlung von Rückenerkrankungen suchen, gegründet. Sie nahm am
1.3.2012 ihren Betrieb auf und konnte seither zunehmende ambulante und stationäre Patientenzahlen
verzeichnen.

Leistungsspektrum
Konservativ vor operativ: Grundsätzlich wird die überwiegende Zahl der Wirbelsäulenerkrankungen zunächst
"konservativ", also ohne Operation behandelt. Hierfür sollte aber eine zeitliche Begrenzung von wenigen
Wochen (meist max. ¼ Jahr) gesetzt werden, um die Effizienz der Therapie zu überprüfen. Eine solche
Therapie wird in der Akutphase oft durch einen relativ kurzen stationären Aufenthalt eingeleitet.

Sofortige Operation nur bei frisch aufgetretenen Lähmungen ohne Alternative: Ca. 30% unserer stationären
Patienten behandeln wir z.Zt. konservativ. Hierunter ist eine Behandlung mit Krankengymnastik, schmerz- und
entzündungshemmenden Mitteln, Injektionen, physikalischen Anwendungen und anderen begleitenden
Maßnahmen vorgesehen. Stationär erfolgt dies häufig im Rahmen einer sog. "kurzstationären
Komplexschmerztherapie".

Verschiedene Eingriffsprinzipien: Je nach zugrundeliegender Hauptursache kommen bei operativen
Maßnahmen grundsätzlich verschiedene Eingriffsprinzipien zum Tragen. Eine Beschreibung von Eingriffen
(ohne Anspruch auf Vollständigkeit) finden Sie auf unserer Website

Kooperationen
Eine gute Zusammenarbeit mit ärztlichen Kollegen und Physiotherapeuten sichert umfassende Diagnostik,
optimale Therapie und schnellstmögliche Mobilisierung unserer Patienten. Abhängig vom Krankheitsbild ist die
möglichst rasche Mobilisierung der Patienten sehr wichtig. In diesem Bereich kooperieren wir seit Jahren eng
mit der Reha-Vita Physiotherapie im Kreiskrankenhaus Lörrach. Darüber hinaus arbeiten wir mit der Klinik für
Orthopädische Chirurgie im Kreiskrankenhaus Rheinfelden und natürlich mit den niedergelassenen
zuweisenden Ärzten zusammen.

Weiterbildung für Ärzte
Im Rahmen ihrer Weiterbildung können unsere Ausbildungsassistenten durch alle chirurgischen Abteilungen
und die Intensivstation rotieren. Ausführlich wird die Chirurgische Ausbildung im Kreiskrankenhaus Lörrach
unter B-2.1 Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie beschrieben.
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Abteilungsart: Hauptabteilung

Name der Organisationseinheit/
Fachabteilung:

Klinik für Wirbelsäulenchirurgie Lörrach

Straße: Spitalstraße

Hausnummer: 25

Ort: Lörrach

PLZ: 79539

URL: http://www.klinloe.de/medizinische-fachbereiche/
wirbelsaeulenchirurgie.html

B-[4].1.1 Fachabteilungsschlüssel

FACHABTEILUNGSSCHLÜSSEL

1 (1590) Allgemeine Chirurgie/ohne Diff. nach Schwerp (II)

B-[4].1.2 Name des Chefarztes

Namen und Kontaktdaten der Chefärztin/des Chefarztes:

Name/Funktion: Prof. Dr. Michael Pfeiffer, Chefarzt

Telefon: 07621 416 8474

Fax: 07621 416 8476

E-Mail: loe-ws-chirurgie@klinloe.de

Adresse: Spitalstraße 25

PLZ/Ort: 79539 Lörrach

B-[4].3 Medizinische Leistungsangebote der Fachabteilung

VERSORGUNGSSCHWERPUNKTE

1 Chirurgie der degenerativen und traumatischen Schäden der Hals-, Brust- und Lendenwirbelsäule
2 Chirurgie der Bewegungsstörungen
3 Chirurgie chronischer Schmerzerkrankungen
4 Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule und des Rückens
5 Diagnostik und Therapie von Spondylopathien
6 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Wirbelsäule und des Rückens
7 Chirurgie der Missbildungen des Rückenmarks
8 Chirurgie der intraspinalen Tumoren
9 Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und Bewegungsorgane
10 Kurzstationäre Akutschmerztherapie
11 Diagnostik und Therapie von Arthropathien
12 Diagnostik und Therapie von Systemkrankheiten des Bindegewebes
13 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln
14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der Sehnen
15 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Weichteilgewebes
16 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien
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VERSORGUNGSSCHWERPUNKTE

17 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems und des Bindegewebes
18 Chirurgie der Missbildungen von Gehirn und Rückenmark
19 Wirbelsäulenchirurgie
20 Schmerztherapie/Multimodale Schmerztherapie

B-[4].5 Fallzahlen der Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 437

Teilstationäre Fallzahl: 0

B-[4].6.1 Hauptdiagnosen 3-stellig

ICD BEZEICHNUNG FALLZAHL

1 M54 Rückenschmerzen 128
2 M51 Sonstige Bandscheibenschäden 105
3 M48 Sonstige Spondylopathien 103
4 M13 Sonstige Arthritis 18
5 M47 Spondylose 16

6 M53 Sonstige Krankheiten der Wirbelsäule und des Rückens, anderenorts nicht
klassifiziert 10

7 M50 Zervikale Bandscheibenschäden 10
8 M80 Osteoporose mit pathologischer Fraktur 7
9 M42 Osteochondrose der Wirbelsäule 6
10 G57 Mononeuropathien der unteren Extremität < 4

B-[4].6.2 Kompetenzdiagnosen

ICD BEZEICHNUNG FALLZAHL

1 M51 Sonstige Bandscheibenschäden 105
2 M48 Sonstige Spondylopathien 103
3 M50 Zervikale Bandscheibenschäden 10
4 M42 Osteochondrose der Wirbelsäule 6
5 M41 Skoliose < 4

B-[4].7.1 OPS, 4-stellig, Print-Ausgabe

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

1 5-032 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis 396
2 5-830 Inzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule 203
3 5-839 Andere Operationen an der Wirbelsäule 154
4 3-802 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 143
5 5-033 Inzision des Spinalkanals 130
6 8-917 Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelsäule zur Schmerztherapie 124
7 5-835 Knochenersatz an der Wirbelsäule 107
8 8-919 Komplexe Akutschmerzbehandlung 99
9 5-831 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe 88

10 8-930 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 77
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OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

11 5-83b Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule 75

12 5-83a Minimalinvasive Behandlungsverfahren an der Wirbelsäule (zur
Schmerztherapie) 71

13 5-984 Mikrochirurgische Technik 70
14 5-836 Spondylodese 64
15 5-832 Exzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule 59

B-[4].7.2 Kompetenzprozeduren

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

1 5-835 Knochenersatz an der Wirbelsäule 107
2 5-83b Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule 75
3 5-984 Mikrochirurgische Technik 70
4 5-836 Spondylodese 65
5 5-832 Exzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule 59
6 5-036 Plastische Operationen an Rückenmark und Rückenmarkhäuten 14

B-[4].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

KV-AMBULANZ PROF. PFEIFFER

Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116 SGB V bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV (besondere Untersuchungs- und
Behandlungsmethoden oder Kenntnisse von Krankenhausärzten und Krankenhausärztinnen)

auf Zuweisung mit Fachgebietseinschränkung

PROF. PFEIFFER

Privatambulanz

NOTFALLAMBULANZ

Notfallambulanz (24h)

VOR- UND NACHSTATIONÄRE LEISTUNGEN NACH § 115A SGB V

Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V
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B-[4].11 Personelle Ausstattung

B-[4].11.1 Ärzte und Ärztinnen

PERSONAL ANZ. MIT BV
OHNE

BV
AMB. STAT.

FÄLLE/
ANZ.

Anzahl Ärztinnen und Ärzte insgesamt ohne Belegärzte 4,76 4,76 0,00 0,30 4,46 98,0

- davon Fachärztinnen und Fachärzte 2,02 2,02 0,00 0,30 1,72 254,1
Abkürzungen:
Anz.=Anzahl, Wö. AZ=Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten, BV=Beschäftigungsverhältnis,
Amb.=ambulante Versorgung, Stat.=stationäre Versorgung, Fälle/Anz.=das Verhältnis der unter B-[X].5
angegebenen vollstationären Fallzahl der Organisationseinheit/Fachabteilung zu den Vollkräften bzw. Personen

B-[4].11.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

FACHARZTBEZEICHNUNG

1 Orthopädie und Unfallchirurgie
2 Neurochirurgie

B-[4].11.1.2 Zusatzweiterbildung

ZUSATZ-WEITERBILDUNG

1 Physikalische Therapie und Balneologie
2 Sportmedizin

B-[4].11.2 Pflegepersonal

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten 39,00

PERSONAL ANZ. MIT BV
OHNE

BV
AMB. STAT.

FÄLLE/
ANZ.

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und
Gesundheits- und Krankenpfleger (Ausbildungsdauer 3
Jahre) in Vollkräften

4,60 3,84 0,76 0,13 4,47 97,8

Altenpflegerinnen und Altenpfleger (Ausbildungsdauer 3
Jahre) in Vollkräften 0,07 0,07 0,00 0,00 0,07 6242,9

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer
(Ausbildungsdauer 1 Jahr) in Vollkräften 0,39 0,39 0,00 0,00 0,39 1120,5

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer (Ausbildungsdauer ab
200 Std. Basiskurs) in Vollkräften 0,93 0,93 0,00 0,00 0,93 469,9

Operationstechnische Assistentinnen und
Operationstechnische Assistenten (Ausbildungsdauer 3
Jahre) in Vollkräften

0,23 0,23 0,00 0,00 0,23 1900,0

Medizinische Fachangestellte (Ausbildungsdauer 3
Jahre) in Vollkräften 0,30 0,30 0,00 0,02 0,28 1560,7

Abkürzungen:
Anz.=Anzahl, Wö. AZ=Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten, BV=Beschäftigungsverhältnis,
Amb.=ambulante Versorgung, Stat.=stationäre Versorgung, Fälle/Anz.=das Verhältnis der unter B-[X].5
angegebenen vollstationären Fallzahl der Organisationseinheit/Fachabteilung zu den Vollkräften bzw. Personen
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B-[4].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung - Anerkannte Fachweiterbildungen
/ akademische Abschlüsse

ANERKANNTE FACHWEITERBILDUNGEN / ZUSÄTZLICHE AKADEMISCHE ABSCHLÜSSE

1 Bachelor
2 Diplom
3 Intensiv- und Anästhesiepflege
4 Leitung einer Station / eines Bereiches
5 Master
6 Pflege im Operationsdienst
7 Notfallpflege
8 Hygienefachkraft
9 Hygienebeauftragte in der Pflege
10 Praxisanleitung
11 Intermediate Care Pflege

B-[4].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung - Zusatzqualifikation

ZUSATZQUALIFIKATIONEN

1 Bobath
2 Entlassungsmanagement
3 Kinästhetik
4 Qualitätsmanagement
5 Schmerzmanagement
6 Wundmanagement
7 Dekubitusmanagement
8 Sturzmanagement
9 Atmungstherapie
10 Deeskalationstraining
11 OP-Koordination/OP-Management

Qualitätsbericht 2020 KLINIKEN DES LANDKREISES LÖRRACH GMBH

Klinik für Wirbelsäulenchirurgie Lörrach
53 von 122



B-[5] KLINIK FÜR NEUROLOGIE LÖRRACH

B-[5].1 Name der Fachabteilung

Chefarzt
Dr. Jens Wattchow
Facharzt für Neurologie
Geriatrie und Palliativmedizin
Ethikberater im Gesundheitswesen (AEM)

T 07621/416-8738
F 07621/416-8471
Loe-neurologie@klinloe.de

Als neurologische Akutklinik für die Hochrhein-Regio und das südliche Markgräflerland betreuen wir stationär
rund 1300 Patienten jährlich. Wir behandeln das gesamte Spektrum neurologischer Erkrankungen wie
Schlaganfall, Parkinson, Multiple Sklerose, Hirnhautentzündungen, Epilepsien, Demenzen oder
Schwindelzustände und bieten modernste Therapiemethoden an. Wir legen sehr großen Wert auf eine
multiprofessionelle, interdisziplinäre Ausrichtung. So arbeiten unsere Ärzte eng mit speziell ausgebildeten
Stroke Nurses, Ergo- und Physiotherapeuten sowie Logopäden zusammen.

Wir bieten eine umfassende Diagnostik wie z.B. durch Doppler- und Farbduplex-Sonographie, Messungen der
Nervenleitfähigkeit und der Muskelströme, Elektroencephalographie oder Untersuchungen des
Nervenwassers). Weitere Informationen siehe Link

Stroke Unit: Ein Schwerpunkt unseres Leistungsspektrums liegt bei der Behandlung von Schlaganfällen.
Versorgt werden unsere Schlaganfallpatienten in einem hochspezialisierten Bereich, der Stroke Unit, auf
gegenwärtig acht Monitorplätzen. Unsere Stroke Unit ist als Regionale Schlaganfallstation zertifiziert und hat
das Gütesiegel der LGA InterCert nach dem Qualitätsstandard der Deutschen Schlaganfall-Gesellschaft und
der Stiftung Deutsche Schlaganfall-Hilfe als Regionale Schlaganfalleinheit erhalten.

Kooperationen: Die Klinik für Neurologie ist Netzwerkklinik des Interdisziplinären Neurovaskulären
Netzwerkes Südwest (INVAS). Aufgabe und Ziel des INVAS ist die Optimierung der Patientenversorgung
durch standardisierte Zuweisungskonzepte und Informationsaustausch sämtlicher Netzwerkkliniken.

Klinisches Ethikkomitee (KEK): Chefarzt Dr. Wattchow ist Vorstandsmitglied des Klinischen Ethikkomitee
(KEK) der Kliniken des Landkreises Lörrach. Zu den Aufgaben des KEK gehören u.a. ethische Fallberatungen
im Klinikalltag, bei denen es zumeist um Grenzsituationen des Lebens geht. Mit der Ethikberatung wird für
Klinikmitarbeiter und Angehörige des Patienten eine Entscheidungshilfe bei der Festlegung des
Therapiezieles ermöglicht. Durch Fortbildungen und die Entwicklung von Leitlinienempfehlungen soll die
Auseinandersetzung mit ethisch-moralischen Konfliktsituationen im Krankenhausalltag unterstützt werden.

Weiterbildung: Der Chefarzt der Klinik für Neurologie verfügt über eine Weiterbildungsermächtigung von 36
Monaten für künftige Fachärzte für Neurologie. Im Rahmen seiner langjährigen Lehrtätigkeit engagiert er sich
für die medizinische Ausbildung junger ärztlicher und pflegerischer Mitarbeiter und hat die Lörracher
Neurologie durch eine Vielzahl von Fach- und Laienvorträgen über den Landkreis hinaus bekannt gemacht.
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Abteilungsart: Hauptabteilung

Name der Organisationseinheit/
Fachabteilung:

Klinik für Neurologie Lörrach

Straße: Spitalstraße

Hausnummer: 25

Ort: Lörrach

PLZ: 79539

URL: http://www.klinloe.de/medizinische-fachbereiche/neurologie-stroke-
unit.html

B-[5].1.1 Fachabteilungsschlüssel

FACHABTEILUNGSSCHLÜSSEL

1 (2800) Neurologie

B-[5].1.2 Name des Chefarztes

Namen und Kontaktdaten der Chefärztin/des Chefarztes:

Name/Funktion: Dr. med. Jens Wattchow, Chefarzt

Telefon: 07621 4168738

Fax: 07621 4168409

E-Mail: info@klinloe.de

Adresse: Spitalstraße 25

PLZ/Ort: 79539 Lörrach

B-[5].3 Medizinische Leistungsangebote der Fachabteilung

VERSORGUNGSSCHWERPUNKTE

1 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und Kapillaren
2 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten
3 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten
4 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen
5 Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstörungen
6 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen
7 Elektrophysiologie
8 Palliativmedizin
9 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen
10 Diagnostik und Therapie von sonstigen neurovaskulären Erkrankungen
11 Diagnostik und Therapie von entzündlichen ZNS-Erkrankungen
12 Diagnostik und Therapie von neuroimmunologischen Erkrankungen
13 Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden
14 Diagnostik und Therapie von malignen Erkrankungen des Gehirns
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VERSORGUNGSSCHWERPUNKTE

15 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren des Gehirns
16 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Hirnhäute
17 Diagnostik und Therapie von Systematrophien, die vorwiegend das Zentralnervensystem betreffen
18 Diagnostik und Therapie von extrapyramidalen Krankheiten und Bewegungsstörungen
19 Diagnostik und Therapie von degenerativen Krankheiten des Nervensystems
20 Diagnostik und Therapie von demyelinisierenden Krankheiten des Zentralnervensystems
21 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Nerven, der Nervenwurzeln und des Nervenplexus
22 Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und sonstigen Krankheiten des peripheren Nervensystems
23 Diagnostik und Therapie von Krankheiten im Bereich der neuromuskulären Synapse und des Muskels
24 Diagnostik und Therapie von zerebraler Lähmung und sonstigen Lähmungssyndromen
25 Neurologische Notfall- und Intensivmedizin
26 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen
27 Stroke Unit
28 Eindimensionale Dopplersonographie
29 Duplexsonographie
30 Sonographie mit Kontrastmittel

B-[5].5 Fallzahlen der Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 1636

Teilstationäre Fallzahl: 0

B-[5].6.1 Hauptdiagnosen 3-stellig

ICD BEZEICHNUNG FALLZAHL

1 I63 Hirninfarkt 431
2 G45 Zerebrale transitorische Ischämie und verwandte Syndrome 175
3 G40 Epilepsie 101
4 H81 Störungen der Vestibularfunktion 85
5 R56 Krämpfe, anderenorts nicht klassifiziert 75
6 G43 Migräne 49
7 I61 Intrazerebrale Blutung 36
8 R20 Sensibilitätsstörungen der Haut 35
9 R42 Schwindel und Taumel 25
10 R51 Kopfschmerz 23
11 G35 Multiple Sklerose [Encephalomyelitis disseminata] 23
12 S06 Intrakranielle Verletzung 22
13 G20 Primäres Parkinson-Syndrom 22
14 B02 Zoster [Herpes zoster] 19
15 G44 Sonstige Kopfschmerzsyndrome 16

B-[5].7.1 OPS, 4-stellig, Print-Ausgabe

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

1 3-200 Native Computertomographie des Schädels 1545

2 3-035 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie des Gefäßsystems mit
quantitativer Auswertung 836
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OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

3 3-800 Native Magnetresonanztomographie des Schädels 680
4 1-207 Elektroenzephalographie [EEG] 600
5 8-981 Neurologische Komplexbehandlung des akuten Schlaganfalls 536
6 3-808 Native Magnetresonanztomographie der peripheren Gefäße 382
7 3-220 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel 249
8 1-204 Untersuchung des Liquorsystems 244
9 3-24x Andere Computertomographie-Spezialverfahren 219
10 1-208 Registrierung evozierter Potentiale 199
11 3-820 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel 156
12 3-052 Transösophageale Echokardiographie [TEE] 153

13 3-034 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie mittels Tissue Doppler
Imaging [TDI] und Verformungsanalysen von Gewebe [Speckle Tracking] 95

14 1-206 Neurographie 94
15 3-802 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 80

B-[5].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

PRIVATAMBULANZ DR. WATTCHOW

Privatambulanz

VOR- UND NACHSTATIONÄRE LEISTUNGEN

Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V

B-[5].11 Personelle Ausstattung

B-[5].11.1 Ärzte und Ärztinnen

PERSONAL ANZ. MIT BV
OHNE

BV
AMB. STAT.

FÄLLE/
ANZ.

Anzahl Ärztinnen und Ärzte insgesamt ohne Belegärzte 12,48 12,25 0,23 1,40 11,08 147,7

- davon Fachärztinnen und Fachärzte 4,70 4,70 0,00 1,00 3,70 442,2
Abkürzungen:
Anz.=Anzahl, Wö. AZ=Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten, BV=Beschäftigungsverhältnis,
Amb.=ambulante Versorgung, Stat.=stationäre Versorgung, Fälle/Anz.=das Verhältnis der unter B-[X].5
angegebenen vollstationären Fallzahl der Organisationseinheit/Fachabteilung zu den Vollkräften bzw. Personen

B-[5].11.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

FACHARZTBEZEICHNUNG

1 Neurologie
2 Psychiatrie und Psychotherapie

B-[5].11.1.2 Zusatzweiterbildung

ZUSATZ-WEITERBILDUNG

1 Palliativmedizin
2 Rehabilitationswesen
3 Geriatrie
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B-[5].11.2 Pflegepersonal

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten 39,00

PERSONAL ANZ. MIT BV
OHNE

BV
AMB. STAT.

FÄLLE/
ANZ.

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und
Gesundheits- und Krankenpfleger (Ausbildungsdauer 3
Jahre) in Vollkräften

22,52 21,34 1,18 0,35 22,17 73,8

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer
(Ausbildungsdauer 1 Jahr) in Vollkräften 1,05 1,05 0,00 0,00 1,05 1558,1

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer (Ausbildungsdauer ab
200 Std. Basiskurs) in Vollkräften 4,00 4,00 0,00 0,00 4,00 409,0

Operationstechnische Assistentinnen und
Operationstechnische Assistenten (Ausbildungsdauer 3
Jahre) in Vollkräften

0,53 0,53 0,00 0,00 0,53 3086,8

Medizinische Fachangestellte (Ausbildungsdauer 3
Jahre) in Vollkräften 0,88 0,88 0,00 0,05 0,83 1971,1

Abkürzungen:
Anz.=Anzahl, Wö. AZ=Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten, BV=Beschäftigungsverhältnis,
Amb.=ambulante Versorgung, Stat.=stationäre Versorgung, Fälle/Anz.=das Verhältnis der unter B-[X].5
angegebenen vollstationären Fallzahl der Organisationseinheit/Fachabteilung zu den Vollkräften bzw. Personen

B-[5].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung - Anerkannte Fachweiterbildungen
/ akademische Abschlüsse

ANERKANNTE FACHWEITERBILDUNGEN / ZUSÄTZLICHE AKADEMISCHE ABSCHLÜSSE

1 Bachelor
2 Diplom

FH und Diplom-Pflegewirt

3 Intensiv- und Anästhesiepflege
und IMC

4 Leitung einer Station / eines Bereiches
5 Notfallpflege
6 Hygienefachkraft
7 Hygienebeauftragte in der Pflege
8 Praxisanleitung
9 Intermediate Care Pflege
10 Master

B-[5].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung - Zusatzqualifikation

ZUSATZQUALIFIKATIONEN

1 Basale Stimulation
2 Bobath
3 Endoskopie/Funktionsdiagnostik
4 Entlassungsmanagement
5 Geriatrie
6 Kinästhetik
7 Qualitätsmanagement
8 Schmerzmanagement

in Zusammenarbeit mit Anästhesie, Onkologie und Palliative Care

9 Wundmanagement
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ZUSATZQUALIFIKATIONEN

per Konsil durch MitarbeiterInnen des Wundmanagements

10 Dekubitusmanagement
11 Sturzmanagement
12 Palliative Care
13 Atmungstherapie
14 Deeskalationstraining
15 Epilepsieberatung
16 Stroke Unit Care
17 Pflegeexperte Neurologie
18 Ernährungsmanagement
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B-[6] KLINIK FÜR PSYCHOSOMATISCHE MEDIZIN UND PSYCHOTHERAPIE

B-[6].1 Klinik für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie Lörrach

Chefarzt

Dr. med. Thomas Unterbrink
Facharzt für Psychosomatische Medizin und
Psychotherapie
Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie

T 07621/416-8882
F 07621/416-8881

unterbrink.thomas@klinloe.de

Das medizinische Fachgebiet "Psychosomatische Medizin und Psychotherapie" hat zwei wesentliche
Schwerpunkte. Zum einen ist es das Fachgebiet, das sich am intensivsten mit Wechselwirkungen zwischen
körperlichen, seelischen und sozialen Einflüssen für die Entstehung und den Verlauf von Krankheiten
beschäftigt; zum anderen ist es das ärztliche Fachgebiet, das die intensivste psychotherapeutische
Behandlung anbietet. Unser Team fühlt sich insbesondere der regionalen, wohnortnahen Versorgung
verpflichtet. Dr. Thomas Unterbrink leitet die Klinik im Kreiskrankenhaus Lörrach. Angeboten werden
ambulante Vorgespräche, um mit den Patienten gemeinsam zu klären, ob eine Behandlung bei uns hilfreich
sein kann. Auf unserer Station Schauinsland und der Integrierten Tagesklinik werden 20 vollstationäre und
zehn teilstationäre Akutbehandlungsplätze bereitgehalten. Die Integration der teil- mit den vollstationären
Behandlungsplätzen bedeutet, dass die Patienten von einem Setting in das andere wechseln können ohne
ihren Einzeltherapeuten, ihre Patientengruppe und auch nicht ihre Behandlungsgruppen ändern zu müssen.
Das bedeutet z.B., dass Patienten nach einigen Wochen der vollstationären Behandlung auf Station
Schauinsland unter Beibehaltung der gleichen Einzeltherapeuten und der gleichen Mitpatienten in ihrer
Behandlungsgruppe in ein teilstationäres Setting wechseln, also werktags um 8:00 Uhr auf Station kommen,
das gleiche Therapieprogramm wie zuvor erhalten und um 17:00 Uhr nach Hause gehen.

Es gibt mehrere Gruppentherapieräume, einen Gestaltungstherapieraum und verschiedene Aufenthaltsräume
für die Patienten. Unsere Räume sind hell, freundlich und großzügig gestaltet.

Leistungsspektrum: Wir behandeln ein breites Spektrum psychischer und psychosomatischer Störungen.
Hierzu gehören Ängste, Depressionen, Körperstress-Syndrome, bzw. somatoforme Störungen (also
Körperbeschwerden - wie z.B. Schmerzen - ohne hinreichend erklärenden Organbefund), Essstörungen,
schwere Belastungsreaktionen, Burnout, Traumafolgestörungen sowie Verarbeitungsstörungen bei
körperlichen Erkrankungen. Gemeinsam mit den Patienten erarbeiten wir ein individuelles, mehrdimensionales
Programm, das vor dem Hintergrund eines psychodynamischen Grundverständnisses kognitiv-behaviorale,
systemische und traumatherapeutische Elemente integriert. Das Behandlungsprogramm besteht aus Einzel-
sowie gruppentherapeutische Maßnahmen und nutzt kreative, körpertherapeutische und entspannende
Verfahren. Dazu kommen in der Regel Bewegungs- und Sportangebote sowie Physiotherapie oder auch
naturheilkundliche Behandlungen. Als psychotherapeutische Methoden werden sowohl psychodynamische
als auch symptomorientierte Einzel- wie auch Gruppentherapien eingesetzt. Sowohl im Einzel- wie auch im
Gruppensetting gibt es konzentrative Bewegungstherapie , Kunst- und Gestaltungstherapie, Musiktherapie
und Theatertherapie. Als zusätzliches Angebot sind Paar-und Familiengespräche sowie Sozialtherapie
möglich. Unsere Klinik mit all ihren Therapie-, Gestaltungs- und Patientenräumen hat innerhalb des Hauses
eine ruhige Randlage und verfügt über Einzel- und Doppelzimmer.

Kooperationen: Um intensiven fachlichen Austausch sicherzustellen und stets auf wissenschaftlich
neuestem Stand zu bleiben, sind wir eng mit der Universitätsklinik Freiburg und weiteren Partnern vernetzt.
Dies gewährleistet größtmögliche Behandlungsqualität. Wir gehören auch zu einem bestehenden Verbund
Psychosomatischer Krankenhäuser Südbadens, der sowohl die südbadische stationäre psychosomatische
Patientenversorgung als auch die Weiterbildung miteinander organisiert Die Kooperationen sichern
Behandlungskonzepte, die von uns im Austausch mit den Kolleginnen und Kollegen regelmäßig überarbeitet
werden und so auf dem wissenschaftlich neuesten Stand bleiben. Auch die Fort- und Weiterbildung unserer
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter wird so auf hohem Niveau gesichert. Im Rahmen der Kooperationen sind wir
mit Seminaren und Vorträgen am Studierendenunterricht der Universitätsklinik Freiburg sowie an klinischen
Forschungsprojekten beteiligt.
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Abteilungsart: Hauptabteilung

Name der Organisationseinheit/
Fachabteilung:

Klinik für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie

Straße: Spitalstraße

Hausnummer: 25

Ort: Lörrach

PLZ: 79539

URL: http://www.klinloe.de/medizinische-fachbereiche/psychosomatische-
medizin-und-psychotherapie.html

B-[6].1.1 Fachabteilungsschlüssel

FACHABTEILUNGSSCHLÜSSEL

1 (3100) Psychosomatik/Psychotherapie

B-[6].1.2 Name des Chefarztes

Namen und Kontaktdaten der Chefärztin/des Chefarztes:

Name/Funktion: Dr. med. Thomas Unterbrink, Chefarzt

Telefon: 07621 416 8186

Fax: 07621 416 8881

E-Mail: unterbrink.thomas@klinloe.de

Adresse: Spitalstraße 25

PLZ/Ort: 79539 Lörrach

URL: https://www.klinloe.de/medizinische-fachbereiche/psychosomatik.
html

B-[6].3 Medizinische Leistungsangebote der Fachabteilung

VERSORGUNGSSCHWERPUNKTE

1 Diagnostik und Therapie von affektiven Störungen
2 Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs- und somatoformen Störungen
3 Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- und Verhaltensstörungen
4 Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten mit körperlichen Störungen und Faktoren
5 Psychoonkologie
6 Psychosomatische Komplexbehandlung
7 Psychosomatische Tagesklinik
8 Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstörungen durch psychotrope Substanzen
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B-[6].5 Fallzahlen der Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 122

Teilstationäre Fallzahl: 0

B-[6].6.1 Hauptdiagnosen 3-stellig

ICD BEZEICHNUNG FALLZAHL

1 F33 Rezidivierende depressive Störung 54
2 F45 Somatoforme Störungen 25
3 F41 Andere Angststörungen 20
4 F32 Depressive Episode 8
5 F43 Reaktionen auf schwere Belastungen und Anpassungsstörungen 7
6 F50 Essstörungen 4
7 F44 Dissoziative Störungen [Konversionsstörungen] < 4
8 F42 Zwangsstörung < 4
9 F40 Phobische Störungen < 4

B-[6].7.1 OPS, 4-stellig, Print-Ausgabe

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

1 9-649 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen 2208

2 9-634 Psychosomatisch-psychotherapeutische Komplexbehandlung bei psychischen
und psychosomatischen Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen 193

3 9-607 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen Störungen und
Verhaltensstörungen bei Erwachsenen 157

4 3-034 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie mittels Tissue Doppler
Imaging [TDI] und Verformungsanalysen von Gewebe [Speckle Tracking] 7

5 1-207 Elektroenzephalographie [EEG] 4
6 1-791 Kardiorespiratorische Polygraphie 4
7 3-031 Komplexe differenzialdiagnostische transthorakale Stress-Echokardiographie < 4
8 9-984 Pflegebedürftigkeit < 4
9 1-20a Andere neurophysiologische Untersuchungen < 4

10 9-640 Erhöhter Betreuungsaufwand bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen < 4

B-[6].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

VOR- UND NACHSTATIONÄRE LEISTUNGEN

Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V

DR. UNTERBRINK

Privatambulanz

Qualitätsbericht 2020 KLINIKEN DES LANDKREISES LÖRRACH GMBH

Klinik für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie
62 von 122



B-[6].11 Personelle Ausstattung

B-[6].11.1 Ärzte und Ärztinnen

PERSONAL ANZ. MIT BV
OHNE

BV
AMB. STAT.

FÄLLE/
ANZ.

Anzahl Ärztinnen und Ärzte insgesamt ohne Belegärzte 4,21 4,21 0,00 0,00 4,21 29,0

- davon Fachärztinnen und Fachärzte 2,59 2,59 0,00 0,00 2,59 47,1
Abkürzungen:
Anz.=Anzahl, Wö. AZ=Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten, BV=Beschäftigungsverhältnis,
Amb.=ambulante Versorgung, Stat.=stationäre Versorgung, Fälle/Anz.=das Verhältnis der unter B-[X].5
angegebenen vollstationären Fallzahl der Organisationseinheit/Fachabteilung zu den Vollkräften bzw. Personen

B-[6].11.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

FACHARZTBEZEICHNUNG

1 Psychosomatische Medizin und Psychotherapie
2 Psychiatrie und Psychotherapie
3 Allgemeinmedizin
4 Kinder- und Jugendmedizin

B-[6].11.1.2 Zusatzweiterbildung

ZUSATZ-WEITERBILDUNG

1 Psychotherapie - fachgebunden -
2 Akupunktur
3 Notfallmedizin
4 Spezielle Schmerztherapie

B-[6].11.2 Pflegepersonal

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten 39,00

PERSONAL ANZ. MIT BV
OHNE

BV
AMB. STAT.

FÄLLE/
ANZ.

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und
Gesundheits- und Krankenpfleger (Ausbildungsdauer 3
Jahre) in Vollkräften

7,23 7,23 0,00 0,00 7,23 16,9

Abkürzungen:
Anz.=Anzahl, Wö. AZ=Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten, BV=Beschäftigungsverhältnis,
Amb.=ambulante Versorgung, Stat.=stationäre Versorgung, Fälle/Anz.=das Verhältnis der unter B-[X].5
angegebenen vollstationären Fallzahl der Organisationseinheit/Fachabteilung zu den Vollkräften bzw. Personen

Qualitätsbericht 2020 KLINIKEN DES LANDKREISES LÖRRACH GMBH

Klinik für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie
63 von 122



B-[6].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung - Anerkannte Fachweiterbildungen
/ akademische Abschlüsse

ANERKANNTE FACHWEITERBILDUNGEN / ZUSÄTZLICHE AKADEMISCHE ABSCHLÜSSE

1 Bachelor
2 Diplom

FH und Diplom-Pflegewirt

3 Leitung einer Station / eines Bereiches
4 Pflege in der Psychiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie
5 Hygienefachkraft
6 Hygienebeauftragte in der Pflege
7 Praxisanleitung
8 Master

B-[6].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung - Zusatzqualifikation

ZUSATZQUALIFIKATIONEN

1 Bobath
2 Entlassungsmanagement
3 Kinästhetik
4 Qualitätsmanagement
5 Schmerzmanagement
6 Sturzmanagement
7 Atmungstherapie
8 Deeskalationstraining

B-[6].11.3 Angaben zum ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für
Psychiatrie und Psychosomatik

PERSONAL ANZ. MIT BV
OHNE

BV
AMB. STAT.

FÄLLE/
ANZ.

Diplom-Psychologinnen und Diplom-Psychologen 1,16 1,16 0,00 0,30 0,86 141,9

Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter,
Sozialpädagoginnen und Sozialpädagogen 0,70 0,70 0,00 0,18 0,52 234,6

Abkürzungen:
Anz.=Anzahl, Wö. AZ=Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten, BV=Beschäftigungsverhältnis,
Amb.=ambulante Versorgung, Stat.=stationäre Versorgung, Fälle/Anz.=das Verhältnis der unter B-[X].5
angegebenen vollstationären Fallzahl der Organisationseinheit/Fachabteilung zu den Vollkräften bzw. Personen
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B-[7] INTEGRIERTE PSYCHOSOMATISCH-PSYCHOTHERAPEUTISCHE
TAGESKLINIK

(Teilstationäre Pflegesätze)

Chefarzt
Dr. med. Thomas Unterbrink
Facharzt für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie
Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie

T 07621/416-8882
F 07621/416-8881
unterbrink.thomas@klinloe.de

Die zehn tagesklinischen Plätze der Klinik für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie im
Kreiskrankenhaus Lörrach wurden im Juli 2017 in Betrieb genommen und von Beginn an klinisch in die Station
Schauinsland integriert. In unmittelbarer räumlicher Nähe zur Station Schauinsland stehen den
Tagespatienten zusätzlich ein Gruppenraum und zwei helle Aufenthaltsräume zur Verfügung. Siehe auch
unter B-6.1

Abteilungsart: Hauptabteilung

Name der Organisationseinheit/
Fachabteilung:

Integrierte Psychosomatisch-psychotherapeutische Tagesklinik

Straße: Spitalstraße

Hausnummer: 25

Ort: Lörrach

PLZ: 79539

URL: https://www.klinloe.de/medizinische-fachbereiche/psychosomatik.
html

B-[7].1.1 Fachabteilungsschlüssel

FACHABTEILUNGSSCHLÜSSEL

1 (3160) Psychosomatik/Psychoth./Tageskl.(teilstat. Pflegesätze)

B-[7].1.2 Name des Chefarztes

Namen und Kontaktdaten der Chefärztin/des Chefarztes:

Name/Funktion: Dr. med. Thomas Unterbrink, Chefarzt

Telefon: 07621 416 8882

Fax: 07621 416 8881

E-Mail: unterbrink.thomas@klinloe.de

Adresse: Spitalstraße 25

PLZ/Ort: 79539 Lörrach
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B-[7].3 Medizinische Leistungsangebote der Fachabteilung

VERSORGUNGSSCHWERPUNKTE

1 Psychosomatische Tagesklinik

B-[7].5 Fallzahlen der Fachabteilung

Teilstationäre Fallzahl: 43

B-[7].6.2 Kompetenzdiagnosen

ICD BEZEICHNUNG FALLZAHL

1 F33 Rezidivierende depressive Störung 20
2 F45 Somatoforme Störungen 9
3 F41 Andere Angststörungen 7
4 F32 Depressive Episode < 4
5 F43 Reaktionen auf schwere Belastungen und Anpassungsstörungen < 4
6 F50 Essstörungen < 4

B-[7].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

VOR- UND NACHSTATIONÄRE LEISTUNGEN

Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V

DR. UNTERBRINK

Privatambulanz

B-[7].11 Personelle Ausstattung
Mitarbeiter des Ärztlichen und des Pflegedienstes der Tagesklinik sind der Klinik für Psychosomatische
Medizin und Psychotherapie zugeordnet. Angaben über die Anzahl finden Sie unter 6.11

B-[7].11.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

FACHARZTBEZEICHNUNG

1 Psychosomatische Medizin und Psychotherapie
2 Psychiatrie und Psychotherapie
3 Allgemeinmedizin
4 Kinder- und Jugendmedizin

B-[7].11.1.2 Zusatzweiterbildung

ZUSATZ-WEITERBILDUNG

1 Psychotherapie - fachgebunden -
2 Spezielle Schmerztherapie
3 Akupunktur
4 Notfallmedizin
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B-[7].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung - Anerkannte Fachweiterbildungen
/ akademische Abschlüsse

ANERKANNTE FACHWEITERBILDUNGEN / ZUSÄTZLICHE AKADEMISCHE ABSCHLÜSSE

1 Bachelor
2 Diplom

FH und Diplom-Pflegewirt

3 Leitung einer Station / eines Bereiches
4 Pflege in der Psychiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie
5 Hygienefachkraft
6 Hygienebeauftragte in der Pflege
7 Praxisanleitung
8 Master

B-[7].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung - Zusatzqualifikation

ZUSATZQUALIFIKATIONEN

1 Bobath
2 Entlassungsmanagement
3 Kinästhetik
4 Qualitätsmanagement
5 Schmerzmanagement
6 Sturzmanagement
7 Atmungstherapie
8 Deeskalationstraining
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B-[8] GERIATRIE LÖRRACH

B-[8].1 Geriatrie am Kreiskrankenhaus Lörrach

Chefarzt
Albrecht Kühnle
Facharzt für Innere Medizin
Fakultative Weiterbildung Klinische Geriatrie
Zusatzbezeichnung
Palliativmedizin, Ernährungsmedizin
Medizinethiker CAS

T 07621/416-8254
bandt.daniela@klinloe.de

T 07621/416-8643 und 8699
brugger.mareike@klinloe.de

Seit 1.11.2019 leitet Chefarzt Albrecht Kühnle die Akutgeriatrie und den Geriatrischen Schwerpunkt am
Standort Lörrach.
Seit April 2021existiert am Kreiskrankenhaus Lörrach eine Alterstraumatologie in gemeinsamer Leitung mit
der Unfallchirurgie am Hause.

In der Klinik für Alterstraumatologie behandelt ein Team aus medizinisch und therapeutisch qualifizierten
Spezialisten unfallchirurgisch-geriatrische Patienten und stellt sich individuell auf deren Erkrankung und
Bedürfnisse ein. Untersucht und behandelt werden Menschen, die in Folge einer sturzbedingten Verletzung
von Komplikationen bedroht und in ihrer Selbständigkeit eingeschränkt sind.
Unfallchirurgisch wird die operative oder konservative Behandlung von Frakturen durch die Unfallchirurgen am
Hause durchgeführt.
Ein geriatrischer Patient ist gekennzeichnet durch ein höheres Lebensalter (meist über 70 Jahre) und das
gleichzeitige Vorhandensein mehrerer Erkrankungen. Zusätzlich zur Verletzung bestehen oft chronische Herz-
oder Lungenerkrankungen, hoher Blutdruck, Osteoporose, Diabetes, Niereninsuffizienz, Schmerzsyndrome,
Fehl- und Mangelernährung, leichte bis mittelgradige Demenz, Urininkontinenz. Die Kommunikation mit
Patient, Angehörigen und Hausarzt und deren gute Information sind uns sehr wichtig. Wir bieten in der Klinik
die Durchführung der geriatrischen frührehabilitativen Komplexbehandlung im multiprofessionellen,
interdisziplinären Team an.

Das ärztliche Team besteht aus Fachärzten und Ärzten in Weiterbildung. Eine ausgezeichnete enge inter-
und intradisziplinäre Zusammenarbeit von Ärzten, Pflegekräften, Physiotherapeuten, Masseuren,
Ergotherapeuten, Logopäden, Sozialarbeitern und Psychologen ist Grundlage unseres täglichen Handelns.
Wir arbeiten nach aktuellsten medizinischen Standards nach einem ganzheitlichen Konzept und gewährleisten
höchstmögliche Patientensicherheit.

Unser Geriatrischer Schwerpunkt ist eine Kompetenz- und Referenzeinrichtung des Landkreises
entsprechend dem Geriatriekonzept 2014, das auf dem 1989 erstmals aufgelegten und 2001 überarbeiteten
Geriatriekonzept aufbaut. Darin arbeitet ein multiprofessionelles Team aus ärztlichen, pflegerischen,
nichtärztlich-therapeutischen und sozialbetreuerischen Bereichen. Aufgaben sind

l Unterstützung der Krankenhäuser bei der Verankerung von Prozessen zur Identifikation des
geriatrischen Patienten, des Screenings sowie bei der Etablierung des geriatrischen Konsils

l Organisation der geriatrischen Fortbildung von ärztlichen und nichtärztlichen Mitarbeitern im
Krankenhaus, für andere Krankenhäuser, für die Kreisärzteschaft, die ambulanten Pflegedienste
und die Pflegeeinrichtungen

l Organisation von Fallkonferenzen unter Vorstellung der Kasuistik konkreter Patienten
l Erschließung des weiteren Versorgungsnetzes durch Zusammenarbeit mit allen an der

Versorgung älterer Menschen Beteiligten: niedergelassene Ärzten, nichtärztliche Therapeuten,
Pflegedienste, sozialpsychiatrische Dienste, Pflegeheime, Pflegestützpunkte,
Rehabilitationseinrichtungen, Strukturen und Arbeitskreise mit Blick auf Prävention und
Rehabilitation.

l Zentraler Ansprechpartner für geriatrische Fragestellungen, Aufgaben und Probleme des
Landkreises mit beratender Tätigkeit, organisatorisch eingebunden bei der Etablierung neuer
Strukturen.
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Abteilungsart: Hauptabteilung

Name der Organisationseinheit/
Fachabteilung:

Geriatrie Lörrach

Straße: Spitalstraße

Hausnummer: 25

Ort: Lörrach

PLZ: 79539

URL: http://www.klinloe.de/medizinische-fachbereiche/geriatrischer-
schwerpunkt.html

B-[8].1.1 Fachabteilungsschlüssel

FACHABTEILUNGSSCHLÜSSEL

1 (0200) Geriatrie

B-[8].1.2 Name des Chefarztes

Namen und Kontaktdaten der Chefärztin/des Chefarztes:

Name/Funktion: Albrecht Kühnle, Chefarzt

Telefon: 07621 416 8254

Fax: 07621 416 8640

E-Mail: info@klinloe.de

Adresse: Spitalstraße 25

PLZ/Ort: 79539 Lörrach

B-[8].3 Medizinische Leistungsangebote der Fachabteilung

VERSORGUNGSSCHWERPUNKTE

1 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen
2 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen
3 Palliativmedizin
4 Diagnostik und Therapie von gerontopsychiatrischen Störungen
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B-[8].11 Personelle Ausstattung

B-[8].11.1 Ärzte und Ärztinnen

PERSONAL ANZ. MIT BV
OHNE

BV
AMB. STAT.

FÄLLE/
ANZ.

Anzahl Ärztinnen und Ärzte insgesamt ohne Belegärzte 3,47 3,40 0,07 0,00 3,47 0,0

- davon Fachärztinnen und Fachärzte 2,93 2,93 0,00 0,00 2,93 0,0
Abkürzungen:
Anz.=Anzahl, Wö. AZ=Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten, BV=Beschäftigungsverhältnis,
Amb.=ambulante Versorgung, Stat.=stationäre Versorgung, Fälle/Anz.=das Verhältnis der unter B-[X].5
angegebenen vollstationären Fallzahl der Organisationseinheit/Fachabteilung zu den Vollkräften bzw. Personen

B-[8].11.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

FACHARZTBEZEICHNUNG

1 Innere Medizin

B-[8].11.1.2 Zusatzweiterbildung

ZUSATZ-WEITERBILDUNG

1 Geriatrie
Klinische Geriatrie im Gebiet der Inneren Medizin

2 Ernährungsmedizin
3 Palliativmedizin

B-[8].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung - Anerkannte Fachweiterbildungen
/ akademische Abschlüsse

ANERKANNTE FACHWEITERBILDUNGEN / ZUSÄTZLICHE AKADEMISCHE ABSCHLÜSSE

1 Bachelor
2 Diplom
3 Intensiv- und Anästhesiepflege
4 Leitung einer Station / eines Bereiches
5 Pflege in der Onkologie
6 Pflege im Operationsdienst
7 Notfallpflege
8 Hygienefachkraft
9 Hygienebeauftragte in der Pflege
10 Pflege in der Endoskopie
11 Praxisanleitung
12 Intermediate Care Pflege
13 Master
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B-[8].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung - Zusatzqualifikation

ZUSATZQUALIFIKATIONEN

1 Basale Stimulation
2 Bobath
3 Diabetes
4 Endoskopie/Funktionsdiagnostik
5 Entlassungsmanagement
6 Ernährungsmanagement
7 Geriatrie

Aktivierend-therapeutische Pflege durch besonders geschultes Pflegepersonal. 180 Std. Qualifikation, 6 Monate
Erfahrung in einer geriatrischen Einrichtung.

8 Kinästhetik
9 Kontinenzmanagement
10 Qualitätsmanagement
11 Schmerzmanagement

in Zusammenarbeit mit Anästhesie, Onkologie und Palliative Care

12 Stomamanagement
per Konsil durch MitarbeiterInnen der Chirurgie

13 Wundmanagement
per Konsil durch MitarbeiterInnen des Wundmanagements

14 Dekubitusmanagement
15 Sturzmanagement
16 Palliative Care
17 Atmungstherapie
18 Deeskalationstraining
19 OP-Koordination/OP-Management
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B-[9] KLINIK FÜR ALLGEMEINE INNERE MEDIZIN & ALTERSMEDIZIN
RHEINFELDEN

B-[9].1 Klinik für Allgemeine Innere Medizin und Altersmedizin

Chefarzt
Albrecht Kühnle
Facharzt für Innere Medizin
Fakultative Weiterbildung Klinische Geriatrie
Zusatzbezeichnung Palliativmedizin
Ernährungsmedizin
Medizinethiker CAS

T 07623/94-1451
F 07623/94-1454
rhf-innere@klinloe.de

In der Zeit vom Januar bis September 2021 leitete Albrecht Kühnle als Chefarzt die Akutgeriatrie in
Rheinfelden. Seit 01.10.2021 ist er nun Chefarzt der neuen Abteilung für "Allgemeine Innere Medizin und
Altersmedizin" am Standort Rheinfelden.

Weiterhin findet die internistische Grund- und Regelversorgung der Stadt Rheinfelden und Umgebung statt.
Als neuen Baustein hinzugekommen ist ein spezielles Angebot für geriatrische Patienten.

Ein geriatrischer Patient ist gekennzeichnet durch ein höheres Lebensalter (meist über 70 Jahre) und das
gleichzeitige Vorhandensein mehrerer Erkrankungen. Typische Krankheitsbilder sind: chronische Herz- oder
Lungenerkrankungen, hoher Blutdruck, Osteoporose, Zustand nach Frakturen der großen Gelenke und große
Bauchoperationen, Diabetes, Niereninsuffizienz, Schmerzsyndrome, Fehl- und Mangelernährung, leichte bis
mittelgradige Demenz, Urininkontinenz. Die Kommunikation mit Patient, Angehörigen und Hausarzt und deren
gute Information sind uns sehr wichtig.

Mit einem gemeinsamen Team von Fachärzten und Ärzten in Weiterbildung werden die Fachbereiche
Internistische Onkologie, Palliativmedizin, Kardiologie, Gastroenterologie, Ernährungsmedizin, diagnostische
Radiologie inkl. Computertomographie abgedeckt durch die Zusatzqualifikationen des Chefarztes und der
Oberärzte.

Leistungsspektrum
Behandelt wird das gesamte Leistungsspektrum der Inneren Medizin. Schwerpunkte sind nicht-invasive
kardiologische Untersuchungen, Behandlung von Patienten mit Störungen von Wasser- und
Elektrolythaushalt, Infektionen, gastroenterologische Diagnostik und bildgebende Diagnostik.

Sowohl ambulant als auch stationär werden Fettstoffwechselstörungen, Diabetes mellitus, kardiovaskuläre
Erkrankungen und Hochdruckkrankheit behandelt. Ferner wird Palliativmedizin angeboten, es werden
Bronchoskopien durchgeführt und Lungenkrankheiten behandelt. Weitere Informationen siehe Website.

Kooperationen
Enge Zusammenarbeit besteht mit der Klinik für Innere Medizin im Kreiskrankenhaus Lörrach, die für alle
Zentralversorgungspatienten (Herzkatheter, Schrittmacherimplantation, aufwändige Endoskopien wie z.B.
ERCP) zuständig ist. Außerdem besteht dort auch schneller Zugang zum Zentrum für Radiologie.

Weiterbildung für Ärzte
l Innere Medizin (3 Jahre
l Zusatzweiterbildung Geriatrie (18 Monate, voll)
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Abteilungsart: Hauptabteilung

Name der Organisationseinheit/
Fachabteilung:

Klinik für Allgemeine Innere Medizin und Altersmedizin Rheinfelden

Straße: Am Vogelsang

Hausnummer: 4

Ort: Rheinfelden

PLZ: 79618

URL: https://www.klinloe.de/medizinische-fachbereiche/klinik-fuer-innere-
medizin-rheinfelden.html

B-[9].1.1 Fachabteilungsschlüssel

FACHABTEILUNGSSCHLÜSSEL

1 (0109) Innere Medizin/Schwerpunkt Rheumatologie

B-[9].1.2 Name des Chefarztes

Namen und Kontaktdaten der Chefärztin/des Chefarztes:

Name/Funktion: Albrecht Kühnle, Chefarzt

Telefon: 07623 94 1451

Fax: 07623 94 1454

E-Mail: rhf-innere@klinloe.de

Adresse: Am Vogelsang 4

PLZ/Ort: 79618 Rheinfelden

B-[9].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

VERSORGUNGSSCHWERPUNKTE

1 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit
2 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und Kapillaren
3 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße und der Lymphknoten
4 Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit)
5 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen
6 Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen
7 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten
8 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes (Gastroenterologie)
9 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums
10 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des Pankreas
11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der Lunge
12 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura
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VERSORGUNGSSCHWERPUNKTE

13 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen
14 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen
15 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten
16 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen
17 Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstörungen
18 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis
19 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen
20 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen
21 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen
22 Endoskopie
23 Onkologische Tagesklinik
24 Palliativmedizin
25 Physikalische Therapie
26 Schmerztherapie
27 Transfusionsmedizin
28 Chronisch entzündliche Darmerkrankungen
29 Psychoonkologie

B-[9].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 1828

Teilstationäre Fallzahl: 0

B-[9].6.1 Hauptdiagnosen 3-stellig

ICD BEZEICHNUNG FALLZAHL

1 I50 Herzinsuffizienz 231
2 J18 Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet 75
3 I10 Essentielle (primäre) Hypertonie 66
4 E86 Volumenmangel 65
5 F10 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol 55
6 K29 Gastritis und Duodenitis 52
7 I48 Vorhofflimmern und Vorhofflattern 48
8 J44 Sonstige chronische obstruktive Lungenkrankheit 48
9 A49 Bakterielle Infektion nicht näher bezeichneter Lokalisation 48
10 R55 Synkope und Kollaps 41
11 N39 Sonstige Krankheiten des Harnsystems 38
12 D50 Eisenmangelanämie 34
13 S72 Fraktur des Femurs 33
14 J20 Akute Bronchitis 28
15 N17 Akutes Nierenversagen 28
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B-[9].7.1 OPS, 4-stellig, Print-Ausgabe

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

1 8-930 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 476

2 9-401 Psychosoziale Interventionen 414
3 3-200 Native Computertomographie des Schädels 340
4 1-632 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 304
5 8-800 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 152
6 8-550 Geriatrische frührehabilitative Komplexbehandlung 151

7 1-440 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und
Pankreas 128

8 1-650 Diagnostische Koloskopie 112

9 3-035 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie des Gefäßsystems mit
quantitativer Auswertung 46

10 1-275 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung 43
11 8-152 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax 40
12 1-844 Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle 38
13 1-444 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt 29
14 3-052 Transösophageale Echokardiographie [TEE] 25
15 1-207 Elektroenzephalographie [EEG] 24

B-[9].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

NOTFALLAMBULANZ

Notfallambulanz (24h)
Ambulante Behandlung incl. notweniger Diagnostik von Notfallpatienten

VOR- UND NACHSTATIONÄRE LEISTUNGEN

Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V

B-[9].11 Personelle Ausstattung

B-[9].11.1 Ärzte und Ärztinnen

PERSONAL ANZ. MIT BV
OHNE

BV
AMB. STAT.

FÄLLE/
ANZ.

Anzahl Ärztinnen und Ärzte insgesamt ohne Belegärzte 12,66 12,66 0,00 0,70 11,96 152,8

- davon Fachärztinnen und Fachärzte 4,67 4,67 0,00 0,35 4,32 423,1
Abkürzungen:
Anz.=Anzahl, Wö. AZ=Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten, BV=Beschäftigungsverhältnis,
Amb.=ambulante Versorgung, Stat.=stationäre Versorgung, Fälle/Anz.=das Verhältnis der unter B-[X].5
angegebenen vollstationären Fallzahl der Organisationseinheit/Fachabteilung zu den Vollkräften bzw. Personen
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B-[9].11.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

FACHARZTBEZEICHNUNG

1 Innere Medizin
2 Radiologie

B-[9].11.1.2 Zusatzweiterbildung

ZUSATZ-WEITERBILDUNG

1 Geriatrie
2 Palliativmedizin
3 Röntgendiagnostik - fachgebunden -
4 Ernährungsmedizin

B-[9].11.2 Pflegepersonal

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten 39,00

PERSONAL ANZ. MIT BV
OHNE

BV
AMB. STAT.

FÄLLE/
ANZ.

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und
Gesundheits- und Krankenpfleger (Ausbildungsdauer 3
Jahre) in Vollkräften

29,29 28,70 0,59 3,60 25,69 71,2

Altenpflegerinnen und Altenpfleger (Ausbildungsdauer 3
Jahre) in Vollkräften 0,61 0,61 0,00 0,00 0,61 2996,7

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer
(Ausbildungsdauer 1 Jahr) in Vollkräften 2,07 2,07 0,00 0,00 2,07 883,1

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer (Ausbildungsdauer ab
200 Std. Basiskurs) in Vollkräften 2,88 2,88 0,00 0,00 2,88 634,7

Operationstechnische Assistentinnen und
Operationstechnische Assistenten (Ausbildungsdauer 3
Jahre) in Vollkräften

0,17 0,17 0,00 0,17 0,00 0,0

Medizinische Fachangestellte (Ausbildungsdauer 3
Jahre) in Vollkräften 2,62 2,62 0,00 1,44 1,18 1549,2

Abkürzungen:
Anz.=Anzahl, Wö. AZ=Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten, BV=Beschäftigungsverhältnis,
Amb.=ambulante Versorgung, Stat.=stationäre Versorgung, Fälle/Anz.=das Verhältnis der unter B-[X].5
angegebenen vollstationären Fallzahl der Organisationseinheit/Fachabteilung zu den Vollkräften bzw. Personen

B-[9].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung - Anerkannte Fachweiterbildungen
/ akademische Abschlüsse

ANERKANNTE FACHWEITERBILDUNGEN / ZUSÄTZLICHE AKADEMISCHE ABSCHLÜSSE

1 Bachelor
2 Intensiv- und Anästhesiepflege
3 Leitung einer Station / eines Bereiches
4 Pflege in der Onkologie
5 Pflege in der Nephrologie
6 Notfallpflege
7 Hygienefachkraft
8 Hygienebeauftragte in der Pflege
9 Pflege in der Endoskopie
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ANERKANNTE FACHWEITERBILDUNGEN / ZUSÄTZLICHE AKADEMISCHE ABSCHLÜSSE

10 Praxisanleitung
11 Intermediate Care Pflege

nur IMC-Fachweiterbildung

12 Master

B-[9].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung - Zusatzqualifikation

ZUSATZQUALIFIKATIONEN

1 Bobath
2 Diabetes
3 Endoskopie/Funktionsdiagnostik
4 Entlassungsmanagement
5 Ernährungsmanagement
6 Geriatrie
7 Kinästhetik
8 Qualitätsmanagement
9 Schmerzmanagement

in Zusammenarbeit mit Anästhesie, Onkologie und Palliative Care

10 Stomamanagement
11 Wundmanagement

per Konsil durch Mitarbeiterinnen des Wundmanagements

12 Dekubitusmanagement
13 Sturzmanagement
14 Palliative Care
15 Atmungstherapie
16 Deeskalationstraining
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B-[10] KLINIK FÜR ORTHOPÄDISCHE CHIRURGIE RHEINFELDEN

B-[10].1 Klinik für orthopädische Chirurgie am Kreiskrankenhaus Rheinfelden

Chefarzt
Dr. Tilman Eßlinger
Facharzt für Orthopädie
Facharzt für Orthopädie und Unfallchirurgie
Durchgangsarzt der Berufsgenossenschaften
Spezielle Orthopädische Chirurgie,
Spezielle Unfallchirurgie / Sportmedizin /
Physikalische Therapie /Röntgendiagnostik Skelett

T 07623/94-1351
F 07623/94-1354
rhf-orthopaedie@klinloe.de

Dr. Tilman Eßlinger ist ein versierter Spezialist für Erkrankungen und Verletzungen des Bewegungsapparates,
für Gelenkchirurgie und Endoprothetik mit Schwerpunkt Schulter, Hüfte und Knie. Er verfügt über eine
fundierte und breit gefächerte Expertise im Bereich der operativen und konservativen Versorgung von
Gelenkserkrankungen und -verletzungen.

Leistungen der Klinik:
Die Klinik verfügt über ein breites Kompetenzspektrum. Das Leistungsangebot umfasst unter anderem die
Endoprothetik (Gelenkersatz) der großen Gelenke, arthroskopische Eingriffe an Schulter, Knie und
Sprunggelenk, Behandlung von Sportverletzungen, Knorpeltherapie, und Fußchirurgie. Operationen werden
entweder im Rahmen eines stationären Aufenthaltes oder unter ambulanten Bedingungen durchgeführt. Eine
ausführliche Beschreibung des Leistungsspektrums finden Sie auf unserer Website.

Das Team
Das Team um den Chefarzt bietet nach Terminvereinbarung täglich Sprechstunden an. Diese konnten durch
die Etablierung der Zweigpraxis des MVZ Landkreis Lörrach (Link www.mvzloe.de) im Kreiskrankenhaus
Rheinfelden auch für ambulante Patienten erweitert werden.

Ausstattung:
Die Orthopädie verfügt über modernste Geräte zur Diagnostik und wendet alle gängigen Techniken zur
operativen und nichtoperativen Behandlung Verletzter an. Eine große Auswahl modernster
Osteosynthesematerialien und Prothesensysteme stehen bereit, und gewährleisten die Versorgung unserer
Patienten auf höchstem Niveau.

Weiterbildung:
Dr. Tilman Eßlinger verfügt über eine Weiterbildungsermächtigung. Für die Kliniken ist folgendes geplant:
Zu Beginn der Weiterbildung wird jedem Weiterbildungsassistenten ein Mentor zur Seite gestellt, der ihm bei
Fragen zur Weiterbildung behilflich ist. Der verantwortliche Weiterbilder führt mit dem
Weiterbildungsassistenten entsprechend den Vorgaben der aktuellen Weiterbildungsordnung der
Landesärztekammer Baden-Württemberg innerhalb der ersten 3 Monate ein Planungsgespräch über die
Weiterbildung und zusätzlich jährlich ein Gespräch über die erreichten Weiterbildungsinhalte, die vorhandenen
Defizite und Stärken sowie künftige Weiterbildungsabschnitte. Ebenso darf Hr. Dr. Eßlinger die Weiterbildung
zur "Speziellen Orthopädischen Chirurgie" tätigen.
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Abteilungsart: Hauptabteilung

Name der Organisationseinheit/
Fachabteilung:

Klinik für Orthopädische Chirurgie Rheinfelden

Straße: Am Vogelsang

Hausnummer: 4

Ort: Rheinfelden

PLZ: 79618

URL: http://www.klinloe.de/medizinische-fachbereiche/orthopaedische-
chirurgie.html

B-[10].1.1 Fachabteilungsschlüssel

FACHABTEILUNGSSCHLÜSSEL

1 (1523) Chirurgie/Schwerpunkt Orthopädie

B-[10].1.2 Name des Chefarztes

Namen und Kontaktdaten der Chefärztin/des Chefarztes:

Name/Funktion: Prof. Dr. Tilmann Esslinger, Chefarzt

Telefon: 07623 94 1351

Fax: 07623 94 1354

E-Mail: rhf-orthopaedie@klinloe.de

Adresse: Am Vogelsang 4

PLZ/Ort: 79618 Rheinfelden

B-[10].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

VERSORGUNGSSCHWERPUNKTE

1 Metall-/Fremdkörperentfernungen
2 Bandrekonstruktionen/Plastiken
3 Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik
4 Septische Knochenchirurgie
5 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des Oberarmes
6 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und des Unterarmes
7 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und der Hand
8 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und des Oberschenkels
9 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des Unterschenkels
10 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knöchelregion und des Fußes
11 Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen
12 Arthroskopische Operationen
13 Notfallmedizin
14 Diagnostik und Therapie von Arthropathien
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VERSORGUNGSSCHWERPUNKTE

15 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln
16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der Sehnen
17 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Weichteilgewebes
18 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien
19 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems und des Bindegewebes
20 Endoprothetik
21 Fußchirurgie
22 Schulterchirurgie
23 Sportmedizin/Sporttraumatologie
24 Traumatologie
25 Konventionelle Röntgenaufnahmen
26 Native Sonographie
27 Computertomographie (CT), nativ
28 Magnetresonanztomographie (MRT), nativ

B-[10].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 1008

Teilstationäre Fallzahl: 0

B-[10].6.1 Hauptdiagnosen 3-stellig

ICD BEZEICHNUNG FALLZAHL

1 M17 Gonarthrose [Arthrose des Kniegelenkes] 103
2 M16 Koxarthrose [Arthrose des Hüftgelenkes] 93
3 M51 Sonstige Bandscheibenschäden 85
4 M48 Sonstige Spondylopathien 55
5 M75 Schulterläsionen 52
6 S32 Fraktur der Lendenwirbelsäule und des Beckens 47
7 S72 Fraktur des Femurs 46

8 S83 Luxation, Verstauchung und Zerrung des Kniegelenkes und von Bändern des
Kniegelenkes 36

9 S06 Intrakranielle Verletzung 33
10 M54 Rückenschmerzen 27
11 M80 Osteoporose mit pathologischer Fraktur 27
12 M23 Binnenschädigung des Kniegelenkes [internal derangement] 26
13 S82 Fraktur des Unterschenkels, einschließlich des oberen Sprunggelenkes 22
14 S42 Fraktur im Bereich der Schulter und des Oberarmes 21
15 S52 Fraktur des Unterarmes 19
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B-[10].6.2 Kompetenzdiagnosen

ICD BEZEICHNUNG FALLZAHL

1 M42.10 bis S32.89: Verletzungen oder Erkrankungen der Wirbelsäule und des
Rückens 230

2 M17.0 bis S83.6: Verletzungen oder Erkrankungen des Kniegelenkes oder Knies 169
3 M16.0 bis S79.8: Verletzungen oder Erkrankungen der Hüfte, des Hüftgelenkes 148
4 M75.0 bis S46.2: Verletzungen im Bereich der Schulter und des Oberarmes 85

5 S80.1 bis S93.2: Verletzungen im Bereich des Unterschenkels oder des
Sprunggelenkes 35

6 S51.7 bis S62.34: Verletzung im Bereich des Unterarmes oder der Hand 21

B-[10].7.1 OPS, 4-stellig, Print-Ausgabe

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

1 5-800 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes 247
2 5-859 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln 161
3 5-822 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk 116
4 5-820 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk 114
5 8-910 Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie 112
6 5-032 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis 109

7 5-805 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Schultergelenkes 105

8 5-812 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken 103
9 5-829 Andere gelenkplastische Eingriffe 84
10 8-917 Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelsäule zur Schmerztherapie 81
11 5-801 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken 78
12 5-855 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide 64
13 5-811 Arthroskopische Operation an der Synovialis 57

14 5-794 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens 46

15 5-813 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Kniegelenkes 22

B-[10].7.2 Kompetenzprozeduren

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

1 1-482.7 bis 8-178.h:Eingriffe an Knie und Kniegelenk 637
2 1-483.6 bis 8-201.g: Eingriffe an der Hüfte, am Hüftgelenk 313
3 1-697.1 bis 5-900.16: Eingriffe an Schulter und Axila 304
4 1-503.4 bis 8-202.0: Eingriffe an der Wirbelsäule 277
5 8-910 bis 8-917.1x: Schmerztherapie 239
6 5-780.13 bis 5-913.27: Eingriffe an Oberarm und Ellenbogen 76
7 5-812.5 bis 5-812.7: Eingriffe am Meniskus 50
8 5-780.10 bis 5-796.k0: Eingriffe am Schlüsselbein 37
9 5-916.0a bis 5-916.ax: Vakuumtherapie 30
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B-[10].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

PRIVATAMBULANZ DR. EßLINGER

Privatambulanz

NOTFALLAMBULANZ

Notfallambulanz (24h)

INSTITUTSAMBULANZ VOR- UND NACHSTATIONÄRE LEISTUNGEN

Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V

D-ARZT/BG-AMBULANZ DR. EßLINGER

D-Arzt-/Berufsgenossenschaftliche Ambulanz

ERMÄCHTIGUNGS-/ KV-AMBULANZ DR. EßLINGER

Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116 SGB V bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV (besondere Untersuchungs- und
Behandlungsmethoden oder Kenntnisse von Krankenhausärzten und Krankenhausärztinnen)

MVZ

Medizinisches Versorgungszentrum nach § 95 SGB V

B-[10].9.1 Ambulante Operationen, 4-stellig, Print-Ausgabe

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

1 5-385 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen 311
2 5-812 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken 227
3 5-859 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln 126
4 5-811 Arthroskopische Operation an der Synovialis 116
5 5-787 Entfernung von Osteosynthesematerial 67
6 5-810 Arthroskopische Gelenkoperation 65
7 5-493 Operative Behandlung von Hämorrhoiden 54
8 5-850 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie 33
9 5-530 Verschluss einer Hernia inguinalis 24
10 1-697 Diagnostische Arthroskopie 23

B-[10].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-
Zulassung vorhanden:

Ja

Stationäre BG-Zulassung: Nein
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B-[10].11 Personelle Ausstattung

B-[10].11.1 Ärzte und Ärztinnen

PERSONAL ANZ. MIT BV
OHNE

BV
AMB. STAT.

FÄLLE/
ANZ.

Anzahl Ärztinnen und Ärzte insgesamt ohne Belegärzte 10,97 10,97 0,00 1,50 9,47 106,4

- davon Fachärztinnen und Fachärzte 5,07 5,07 0,00 1,00 4,07 247,7
Abkürzungen:
Anz.=Anzahl, Wö. AZ=Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten, BV=Beschäftigungsverhältnis,
Amb.=ambulante Versorgung, Stat.=stationäre Versorgung, Fälle/Anz.=das Verhältnis der unter B-[X].5
angegebenen vollstationären Fallzahl der Organisationseinheit/Fachabteilung zu den Vollkräften bzw. Personen

B-[10].11.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

FACHARZTBEZEICHNUNG

1 Orthopädie und Unfallchirurgie

B-[10].11.1.2 Zusatzweiterbildung

ZUSATZ-WEITERBILDUNG

1 Notfallmedizin
2 Physikalische Therapie und Balneologie
3 Röntgendiagnostik - fachgebunden -
4 Spezielle Orthopädische Chirurgie
5 Spezielle Unfallchirurgie
6 Sportmedizin

B-[10].11.2 Pflegepersonal

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten 39,00

PERSONAL ANZ. MIT BV
OHNE

BV
AMB. STAT.

FÄLLE/
ANZ.

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und
Gesundheits- und Krankenpfleger (Ausbildungsdauer 3
Jahre) in Vollkräften

23,06 22,09 0,97 4,64 18,42 54,7

Altenpflegerinnen und Altenpfleger (Ausbildungsdauer 3
Jahre) in Vollkräften 0,74 0,74 0,00 0,00 0,74 1362,2

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer
(Ausbildungsdauer 1 Jahr) in Vollkräften 1,57 1,57 0,00 0,00 1,57 642,0

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer (Ausbildungsdauer ab
200 Std. Basiskurs) in Vollkräften 4,16 4,16 0,00 0,00 4,16 242,3

Operationstechnische Assistentinnen und
Operationstechnische Assistenten (Ausbildungsdauer 3
Jahre) in Vollkräften

1,14 1,14 0,00 0,25 0,89 1132,6

Medizinische Fachangestellte (Ausbildungsdauer 3
Jahre) in Vollkräften 1,64 1,64 0,00 0,66 0,98 1028,6

Abkürzungen:
Anz.=Anzahl, Wö. AZ=Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten, BV=Beschäftigungsverhältnis,
Amb.=ambulante Versorgung, Stat.=stationäre Versorgung, Fälle/Anz.=das Verhältnis der unter B-[X].5
angegebenen vollstationären Fallzahl der Organisationseinheit/Fachabteilung zu den Vollkräften bzw. Personen

Qualitätsbericht 2020 KLINIKEN DES LANDKREISES LÖRRACH GMBH

Klinik für Orthopädische Chirurgie Rheinfelden
83 von 122



B-[10].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung - Anerkannte
Fachweiterbildungen / akademische Abschlüsse

ANERKANNTE FACHWEITERBILDUNGEN / ZUSÄTZLICHE AKADEMISCHE ABSCHLÜSSE

1 Bachelor
2 Intensiv- und Anästhesiepflege
3 Leitung einer Station / eines Bereiches
4 Master
5 Pflege im Operationsdienst
6 Notfallpflege
7 Hygienefachkraft
8 Hygienebeauftragte in der Pflege
9 Praxisanleitung
10 Intermediate Care Pflege

nur IMC-Fachweiterbildung

B-[10].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung - Zusatzqualifikation

ZUSATZQUALIFIKATIONEN

1 Bobath
2 Entlassungsmanagement
3 Kinästhetik
4 Qualitätsmanagement
5 Schmerzmanagement

in Zusammenarbeit mit Anästhesie, Onkologie und Palliative Care

6 Wundmanagement
per Konsil durch Mitarbeiterinnen des Wundmanagements

7 Dekubitusmanagement
8 Sturzmanagement
9 Atmungstherapie
10 Deeskalationstraining
11 OP-Koordination/OP-Management
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B-[11] KLINIK FÜR INNERE MEDIZIN SCHOPFHEIM

B-[11].1 Klinik für Innere Medizin am Kreiskrankenhaus Schopfheim

Chefarzt
Dr. Michael Maraun
Facharzt für Innere Medizin
Diabetologe DDG

T 07622/395-1282
sch-diabeteszentrum@klinloe

Die Klinik für Innere Medizin im Kreiskrankenhaus Schopfheim versorgt Patienten im Bereich der Allgemeinen
Inneren Medizin und bietet darüber hinaus mit seiner Schwerpunktabteilung Diabeteszentrum eine
hochspezialisierte Einrichtung zur Behandlung von Diabetikern. Die Diabetologie in Schopfheim ist
überregional seit vielen Jahren führend in der Diagnostik und Therapie von Diabetes, Ernährungsproblemen
und Stoffwechselerkrankungen und zeichnet sich durch die wissenschaftliche Anbindung an mehrere
Universitätskliniken aus. Seit 1993 besitzt das Zentrum die Anerkennung der Deutschen Diabetesgesellschaft
(DDG). Chefarzt Dr. Maraun ist Regionalleiter des Deutschen Diabetikerbundes.

Leistungsspektrum
Das Behandlungs- und Schulungsteam des Diabeteszentrums besteht aus Diabetologen, Diabetes- und
Ernährungsberatern, Diätassistenten und Sporttherapeuten. Das Diabeteszentrum bietet - ambulant und
stationär - strukturierte Schulungen und Einzelberatungen für Patienten aller Diabetestypen (Typ-1-Diabetes,
Typ-2-Diabetes, diabetische Spezialformen, Gestationsdiabetes) an, betreut Diabetiker mit
Nierenersatztherapie und bietet Insulin-Pumpentherapie, Ernährungsberatung, und Bewegungstherapie sowie
Beratung bei Schwangerschaftsdiabetes. Dabei steht im Vordergrund, Diabetiker zu informieren, zu motivieren
und ihnen dabei zu helfen, trotz des Diabetes ein normales Leben zu führen. In Zusammenarbeit mit der Klinik
für Plastische, Hand- und Fußchirurgie des Kreiskrankenhauses Schopfheim widmet man sich intensiv dem
"diabetischen Fußsyndrom".

Die Klinik für Innere Medizin Schopfheim kombiniert langjährige Erfahrung, Kompetenz und moderne
Therapieformen. Behandelt wird das gesamte Spektrum aller internistischen Erkrankungen. Auf der
internistischen Intensiv- und Überwachungsstation werden Patienten mit schweren internistischen
Krankheitsbildern versorgt. In Zusammenarbeit mit der Erwachsenenpsychiatrie im Hause und der
ambulanten Suchtberatung nehmen wir bei Suchterkrankungen Entgiftungen vor. Das diagnostische
Leistungsspektrum reicht von endokrinologischen Basisuntersuchungen über Magen-Darm-Spiegelungen
inklusive Ultraschalluntersuchungen bis hin zu weitreichenden Untersuchungsmethoden in den
Spezialgebieten der nichtinvasiven Kardiologie, Angiologie und Pneumologie. Im Bereich der Nephrologie,
Dialyse und Rheumatologie besteht eine Kooperation mit der fachinternistischen Gemeinschaftspraxis
Markgräflerland. Das Universitäts-Herzzentrum Freiburg/Bad Krozingen zählt zu den Kooperationspartnern im
Bereich der Angiologie. Details zum Leistungsspektrum siehe Website

Weiterbildung
Assistenzärztinnen und Assistenzärzte können sich die Weiterbildungszeit für den Bereich Allgemeinmedizin,
Innere Medizin, Diabetologie anrechnen lassen. In Zusammenarbeit mit der Klinik für Plastische, Hand- und
Fußchirurgie besteht eine Weiterbildungszeit für Chirurgie im Bereich Allgemeinmedizin. Zudem können
Einsätze für den Rettungsmediziner mitgefahren werden.
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Abteilungsart: Hauptabteilung

Name der Organisationseinheit/
Fachabteilung:

Klinik für Innere Medizin Schopfheim

Straße: Schwarzwaldstraße

Hausnummer: 40

Ort: Schopfheim

PLZ: 79650

URL: http://www.klinloe.de/medizinische-fachbereiche/innere-medizin-
schopfheim.html

B-[11].1.1 Fachabteilungsschlüssel

FACHABTEILUNGSSCHLÜSSEL

1 (0153) Innere Medizin/Schwerpunkt Diabetes

B-[11].1.2 Name des Chefarztes

Namen und Kontaktdaten der Chefärztin/des Chefarztes:

Name/Funktion: Dr. Michael Maraun, Chefarzt

Telefon: 07622 395 1281

Fax: 07622 395 1380

E-Mail: info@klinloe.de

Adresse: Schwarzwaldstraße 40

PLZ/Ort: 79650 Schopfheim

B-[11].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

VERSORGUNGSSCHWERPUNKTE

1 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit
2 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und Kapillaren
3 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße und der Lymphknoten
4 Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit)
5 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen
6 Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen
7 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten
8 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes (Gastroenterologie)
9 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des Pankreas
10 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der Lunge
11 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen
12 Intensivmedizin
13 Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach Transplantation
14 Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstörungen
15 Spezialsprechstunde
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VERSORGUNGSSCHWERPUNKTE

16 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen
17 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen
18 Native Sonographie
19 Eindimensionale Dopplersonographie
20 Duplexsonographie
21 Sonographie mit Kontrastmittel

B-[11].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 2323

Teilstationäre Fallzahl: 0

B-[11].6.1 Hauptdiagnosen 3-stellig

ICD BEZEICHNUNG FALLZAHL

1 E11 Diabetes mellitus, Typ 2 601
2 E10 Diabetes mellitus, Typ 1 193
3 I50 Herzinsuffizienz 136
4 I10 Essentielle (primäre) Hypertonie 90
5 E86 Volumenmangel 66
6 J44 Sonstige chronische obstruktive Lungenkrankheit 56
7 I48 Vorhofflimmern und Vorhofflattern 55
8 J18 Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet 49
9 F10 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol 48
10 N30 Zystitis 42
11 N17 Akutes Nierenversagen 37
12 K57 Divertikulose des Darmes 35
13 R55 Synkope und Kollaps 34
14 I20 Angina pectoris 31

15 E87 Sonstige Störungen des Wasser- und Elektrolythaushaltes sowie des Säure-
Basen-Gleichgewichts 30

B-[11].6.2 Kompetenzdiagnosen

ICD BEZEICHNUNG FALLZAHL

1 E10.01 bis E10.91: Diabetes Typ 1 193
2 E11.11 bis E11.91: Diabetes Typ 2 601
3 O24.0 bis O24.4: Schwangerschaftsdiabetes 12
4 J44.00 bis J44.81: COPD (chronische obstruktive Lungenerkrankung) 56
5 I50.01 bis I50.14: Herzinsuffizienz 136
6 N10 bis N20.1: Nierenerkrankungen 75
7 K29.0 bis K59.1 Erkrankungen des Darms 89
8 I48.0 bis I48.3: Vorhofflimmern und - flattern 55
9 J20.2 bis J20.8: akute Bronchitis oder Infektion der unteren Atemwege 11

Durch die Deutsche Diabetesgesellschaft anerkanntes und zertifiziertes Zentrum für die Behandlung von allen
Formen des Diabetes mellitus. Ein Spezialgebiet ist hier die intensive Betreuung von Schwangeren und
Insulinpumpen-Patienten.

Angeboten werden im Bereich der chronischen obstruktiven Lungenkrankheit Schulungen für inhalative
Medikamente (Spray- und Asthmaschulungen). Im Haus befindet sich auch ein Bodyplethysmograph.
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B-[11].7.1 OPS, 4-stellig, Print-Ausgabe

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

1 3-034 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie mittels Tissue Doppler
Imaging [TDI] und Verformungsanalysen von Gewebe [Speckle Tracking] 489

2 8-930 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 444

3 1-632 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 373

4 1-440 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und
Pankreas 243

5 9-500 Patientenschulung 180
6 1-650 Diagnostische Koloskopie 148

7 3-035 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie des Gefäßsystems mit
quantitativer Auswertung 110

8 5-452 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes 94
9 1-711 Bestimmung der CO-Diffusionskapazität 70
10 1-620 Diagnostische Tracheobronchoskopie 48
11 1-710 Ganzkörperplethysmographie 46

B-[11].7.2 Kompetenzprozeduren

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

1 9-500 Diabetes Patientenschulung 180
2 1-632 Magenspiegelung (diagn. Ösophagogastroduoendoskopie) 373
3 1-710 große Lungenfunktion (Ganzkörperplethysmographie) 46
4 9-500.1 Asthmaschulung 11
5 1-620 Bronchoskopie (Lungenspiegelung) 48
6 1-650 Darmspiegelung (Koloskopie) 148

B-[11].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

NOTFALLAMBULANZ

Notfallambulanz (24h)

VOR- UND NACHSTATIONÄRE LEISTUNGEN

Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V
regelmäßige Ambulanz für Diabetiker nach dem stat. Aufenthalt

DIABETESAMBULANZ

Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116 SGB V bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV (besondere Untersuchungs- und
Behandlungsmethoden oder Kenntnisse von Krankenhausärzten und Krankenhausärztinnen)

Behandlung von schwangeren Diabetikerinnen, Gestationsdiabetes, Behandlung von Typ 1-DiabetikerInnen mit einer
Insulinpumpe

DR. MARAUN

Privatambulanz
Internistische Ambulanz und Diabetesambulanz

AMBULANZ FÜR TYP 1-DIABETIKER IM RAHMEN DES DMP

Ambulanz im Rahmen von DMP
für alle Typ 1-Diabetiker
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B-[11].11 Personelle Ausstattung

B-[11].11.1 Ärzte und Ärztinnen

PERSONAL ANZ. MIT BV
OHNE

BV
AMB. STAT.

FÄLLE/
ANZ.

Anzahl Ärztinnen und Ärzte insgesamt ohne Belegärzte 15,22 15,22 0,00 2,30 12,92 179,8

- davon Fachärztinnen und Fachärzte 5,28 5,28 0,00 1,80 3,48 667,5
Abkürzungen:
Anz.=Anzahl, Wö. AZ=Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten, BV=Beschäftigungsverhältnis,
Amb.=ambulante Versorgung, Stat.=stationäre Versorgung, Fälle/Anz.=das Verhältnis der unter B-[X].5
angegebenen vollstationären Fallzahl der Organisationseinheit/Fachabteilung zu den Vollkräften bzw. Personen

B-[11].11.1.1 ÄrztlicheFachexpertise der Abteilung

FACHARZTBEZEICHNUNG

1 Innere Medizin
2 Innere Medizin und Kardiologie

B-[11].11.1.2 Zusatzweiterbildung

ZUSATZ-WEITERBILDUNG

1 Diabetologie
2 Notfallmedizin

B-[11].11.2 Pflegepersonal

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten 39,00

PERSONAL ANZ. MIT BV
OHNE

BV
AMB. STAT.

FÄLLE/
ANZ.

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und
Gesundheits- und Krankenpfleger (Ausbildungsdauer 3
Jahre) in Vollkräften

38,78 38,29 0,49 0,00 38,78 59,9

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer
(Ausbildungsdauer 1 Jahr) in Vollkräften 3,59 3,59 0,00 0,00 3,59 647,1

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer (Ausbildungsdauer ab
200 Std. Basiskurs) in Vollkräften 3,07 3,07 0,00 0,00 3,07 756,7

Medizinische Fachangestellte (Ausbildungsdauer 3
Jahre) in Vollkräften 3,43 3,43 0,00 0,00 3,43 677,3

Abkürzungen:
Anz.=Anzahl, Wö. AZ=Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten, BV=Beschäftigungsverhältnis,
Amb.=ambulante Versorgung, Stat.=stationäre Versorgung, Fälle/Anz.=das Verhältnis der unter B-[X].5
angegebenen vollstationären Fallzahl der Organisationseinheit/Fachabteilung zu den Vollkräften bzw. Personen
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B-[11].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung - Anerkannte
Fachweiterbildungen / akademische Abschlüsse

ANERKANNTE FACHWEITERBILDUNGEN / ZUSÄTZLICHE AKADEMISCHE ABSCHLÜSSE

1 Bachelor
2 Intensiv- und Anästhesiepflege
3 Leitung einer Station / eines Bereiches
4 Master
5 Pflege im Operationsdienst
6 Hygienefachkraft
7 Hygienebeauftragte in der Pflege
8 Pflege in der Endoskopie
9 Praxisanleitung
10 Intermediate Care Pflege

B-[11].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung - Zusatzqualifikation

ZUSATZQUALIFIKATIONEN

1 Bobath
2 Diabetes
3 Endoskopie/Funktionsdiagnostik
4 Entlassungsmanagement
5 Ernährungsmanagement
6 Kinästhetik
7 Qualitätsmanagement
8 Schmerzmanagement

in Zusammenarbeit mit Anästhesie, Onkologie und Palliative Care

9 Stomamanagement
10 Wundmanagement

per Konsil durch Mitarbeiterinnen des Wundmanagements

11 Dekubitusmanagement
12 Sturzmanagement
13 Palliative Care
14 Atmungstherapie
15 Deeskalationstraining
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B-[12] KLINIK FÜR PLASTISCHE, HAND- UND FUSSCHIRURGIE SCHOPFHEIM

B-[12].1 Klinik für Plastische, Hand- und Fuß-Chirurgie am Kreiskrankenhaus Schopfheim

Chefarzt
Dr. Andreas Rudolph
Facharzt für Plastische / Ästhetische Chirurgie
Handchirurgie
KV-Ermächtigung Plastische Chirurgie

T: 07622/395-1271
F: 07622/395-1004
E-Mail: info.sch@klinloe.de

In der Klinik für Plastische, Hand- und Fußchirurgie am Kreiskrankenhaus Schopfheim kümmert sich ein Team
aus sieben Ärzten sowohl im ambulanten als auch im stationären Bereich um die Bedürfnisse der Patienten.
Neben dem Chefarzt Dr. Andreas Rudolph stehen weitere Spezialisten mit der Zusatzbezeichnung
Handchirurgie für diesen Schwerpunktbereich zur Verfügung. Die Mitgliedschaften in den Berufsverbänden
DGPRÄC (Deutsche Gesellschaft für Plastische, Rekonstruktive und Ästhetische Chirurgie), BDC
(Berufsverband der Deutschen Chirurgen e.V.) und DAH (Deutschsprachige Arbeitsgemeinschaft für
Handchirurgie) garantieren eine ständige Weiterbildung und kollegialen Austausch. Es besteht eine enge
Kooperation mit niedergelassenen Fachärzten für Dermatologie, Neurologie und Orthopädie sowie mit der
Handchirurgie der Universitätsklinik Freiburg, Dr. Zajonc. Neben seiner Tätigkeit als Chefarzt reist Dr. Rudolph
seit 2003 mit Interplast-Germany e.V. zu Operationseinsätzen in Entwicklungsländer. Seit 2007 leitet er die
Einsätze nach Manyemen/Kamerun. Weitere Details erfahren Sie auf unsererWebsite.

Leistungsspektrum
Zu den Leistungen im Bereich Plastische Chirurgie gehören die Entfernung von Hauttumoren, die
Defektdeckung durch Hauttransplantationen und die unterschiedlichen Verfahren von Lappenplastiken sowie
die Wiederherstellung der Körperoberfläche nach Operationen, Unfällen und bei Fehlbildung. Weiter führen
wir die Behandlung von chronischen Wunden sowie Operationen bei Decubitalgeschwüren durch. Seit 2021
besteht eine Kooperation mit dem zertifizierten Brustzentrum im St. Elisabethen-Krankenhaus Lörrach bei
Operationen der weiblichen Brust.

In der ästhetische Chirurgie werden u. a. Lidkorrekturen, die Operation abstehender Ohren, Korrekturen der
weiblichen Brust, Bauchdeckenstraffungen und Fettabsaugungen durchgeführt. Auch die Behandlung
störender Narben wird durch die ästhetische Chirurgie erfasst.

Im Bereich der Handchirurgie werden sämtliche Operationen der Hand und des Unterarmes durchgeführt.
Hierzu gehören Verletzungen ebenso wie krankhafte Veränderungen an Knochen, Sehnen, Gelenken,
Gefäßen und Bindegewebe. Besondere Schwerpunkte bilden die periphere Nervenchirurgie (z.B. das
Karpaltunnelsyndrom), die Handgelenksarthroskopie, die Rheumachirurgie, Verletzungen des Kahnbeines
sowie die Handgelenkschirurgie.

In der Fußchirurgie befassen wir uns schwerpunktmäßig mit der Vorfußchirurgie. Dazu gehören neben der
peripheren Nervenchirurgie die Korrektur der Zehenfehlstellungen wie Hallux valgus und Hammerzehen sowie
die Behandlung des Mittelfußschmerzes und des Fersensporns. Als besondere Spezialität widmen wir uns, in
Zusammenarbeit mit der Diabetologie der Klinik für Innere Medizin des Kreiskrankenhauses Schopfheim,
intensiv dem "diabetischen Fußsyndrom" und halten eine entsprechende interdisziplinäre Station für diese
Erkrankung vor.

Weiterbildung
Unsere Klinik verfügt über folgende Weiterbildungsermächtigungen:

l 12 Monate Common Trunk
l 24 Monate Plastische und Ästhetische Chirurgie
l 24 Monate Handchirurgie
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Abteilungsart: Hauptabteilung

Name der Organisationseinheit/
Fachabteilung:

Klinik für Plastische, Hand- und Fuß-Chirurgie Schopfheim

Straße: Schwarzwaldstraße

Hausnummer: 40

Ort: Schopfheim

PLZ: 79650

URL: http://www.klinloe.de/medizinische-fachbereiche/plastische-hand-
und-fusschirurgie.html

B-[12].1.1 Fachabteilungsschlüssel

FACHABTEILUNGSSCHLÜSSEL

1 (1519) Allgemeine Chirurgie/Schwerpunkt Plastische Chirurgie
2 (1551) Allgemeine Chirurgie/Schwerpunkt Handchirurgie

B-[12].1.2 Name des Chefarztes

Namen und Kontaktdaten der Chefärztin/des Chefarztes:

Name/Funktion: Dr. Andreas Rudolph, Chefarzt

Telefon: 07622 3951271

Fax: 07622 3951004

E-Mail: sch-chirurgie@klinloe.de

Adresse: Schwarzwaldstraße 40

PLZ/Ort: 79650 Schopfheim

B-[12].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

VERSORGUNGSSCHWERPUNKTE

1 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Augenlides, des Tränenapparates und der Orbita
2 Plastische Chirurgie
3 Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen und Folgeerkrankungen
4 Metall-/Fremdkörperentfernungen
5 Bandrekonstruktionen/Plastiken
6 Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik
7 Behandlung von Dekubitalgeschwüren
8 Septische Knochenchirurgie
9 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes
10 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses
11 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax
12 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule und des Beckens
13 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des Oberarmes
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VERSORGUNGSSCHWERPUNKTE

14 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und des Unterarmes
15 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und der Hand
16 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und des Oberschenkels
17 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des Unterschenkels
18 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knöchelregion und des Fußes
19 Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen
20 Chirurgie der peripheren Nerven
21 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe
22 Spezialsprechstunde
23 Adipositaschirurgie
24 Amputationschirurgie
25 Ästhetische Chirurgie/Plastische Chirurgie
26 Arthroskopische Operationen
27 Chirurgische Intensivmedizin
28 Mammachirurgie
29 Verbrennungschirurgie
30 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Hautanhangsgebilde
31 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Haut und Unterhaut
32 Spezialsprechstunde
33 Dermatochirurgie
34 Dermatohistologie
35 Diagnostik und Therapie bei Hämangiomen
36 Wundheilungsstörungen
37 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des äußeren Ohres
38 Operative Fehlbildungskorrektur des Ohres
39 Plastisch-rekonstruktive Chirurgie
40 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich
41 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Bereich der Ohren
42 Interdisziplinäre Tumornachsorge
43 Rekonstruktive Chirurgie im Kopf-Hals-Bereich
44 Rekonstruktive Chirurgie im Bereich der Ohren
45 Spezialsprechstunde

46 Diagnostik und Therapie von sonstigen angeborenen Fehlbildungen, angeborenen Störungen oder perinatal
erworbenen Erkrankungen

47 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der Sehnen
48 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Weichteilgewebes
49 Spezialsprechstunde
50 Endoprothetik
51 Fußchirurgie
52 Handchirurgie
53 Rheumachirurgie
54 Eindimensionale Dopplersonographie
55 Diagnostik und Therapie von Infektionen der Haut und der Unterhaut
56 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Haut und der Unterhaut durch Strahleneinwirkung

Qualitätsbericht 2020 KLINIKEN DES LANDKREISES LÖRRACH GMBH

Klinik für Plastische, Hand- und Fuß-Chirurgie Schopfheim
93 von 122



B-[12].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 353

Teilstationäre Fallzahl: 0

B-[12].6.1 Hauptdiagnosen 3-stellig

ICD BEZEICHNUNG FALLZAHL

1 C44 Sonstige bösartige Neubildungen der Haut 124
2 S52 Fraktur des Unterarmes 60
3 M18 Rhizarthrose [Arthrose des Daumensattelgelenkes] 39
4 M72 Fibromatosen 19
5 L03 Phlegmone 16
6 C43 Bösartiges Melanom der Haut 12
7 M20 Erworbene Deformitäten der Finger und Zehen 11
8 M84 Veränderungen der Knochenkontinuität 9
9 M66 Spontanruptur der Synovialis und von Sehnen 5
10 M00 Eitrige Arthritis 4
11 S62 Fraktur im Bereich des Handgelenkes und der Hand 4

B-[12].6.2 Kompetenzdiagnosen

ICD BEZEICHNUNG FALLZAHL

1 C43.1 bis D04.3: Bösartige Neubildung (Hautkrebs) 142
2 S51.80 bis S69.7: Verletzungen des Handgelenkes, der Hand 72
3 M18.1 bis M19.93: Arthrose 41
4 L02.2 bis L05.9: Phlegmonen, Hautabszesse 19
5 M72.0 bis M72.0 Dupuytren-Kontraktur 19
6 M20.1 bis M20.4: Hallux valgus 11
7 E65 bis E65: Bauchfettschürze nach Gewichtsreduktion 4
8 N62 bis N62: Hypertrophie der Mamma, Gynäkomastie < 4

B-[12].7.1 OPS, 4-stellig, Print-Ausgabe

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

1 5-895 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut 82

2 5-857 Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien 57

3 5-794 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens 43

4 5-847 Resektionsarthroplastik an Gelenken der Hand 39
5 5-217 Plastische Rekonstruktion der äußeren Nase 38
6 5-788 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes 37
7 5-840 Operationen an Sehnen der Hand 23
8 5-842 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger 22
9 5-902 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle 19

10 5-793 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens 19

11 5-186 Plastische Rekonstruktion von Teilen der Ohrmuschel 19
12 5-786 Osteosyntheseverfahren 18
13 5-903 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut 18
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OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

14 5-096 Andere Rekonstruktion der Augenlider 14
15 5-182 Resektion der Ohrmuschel 11

B-[12].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

NOTFALLAMBULANZ

Notfallambulanz (24h)

VOR- UND NACHSTATIONÄRE LEISTUNGEN

Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V

ERMÄCHTIGUNGSAMB. PLASTISCHE UND ÄSTHETISCHE CHIRURGIE DR. ANDREAS RUDOLPH

Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116 SGB V bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV (besondere Untersuchungs- und
Behandlungsmethoden oder Kenntnisse von Krankenhausärzten und Krankenhausärztinnen)

alle Eingriffe, z.B. Hauttumoren, Rekonstruktion nach Unfällen

PRIVATAMBULANZ PLASTISCHE UND ÄSTHETISCHE CHIRURGIE DR. ANDREAS RUDOLPH

Privatambulanz
Leistungen wie bei 2.

ERMÄCHTIGUNGSAMB. HANDCHIRURGIE, FUßSPRECHSTUNDE DR. NICOLA KLÄBER

Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116 SGB V bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV (besondere Untersuchungs- und
Behandlungsmethoden oder Kenntnisse von Krankenhausärzten und Krankenhausärztinnen)

Aseptische Vorfußchirurgie

PRIVATAMBULANZ, HANDCHIRURGIE, FUßSPRECHSTUNDE DR. NICOLA KLÄBER

Privatambulanz
Leistungen wie bei 4.

D-/BG-ARZT-VERFAHREN UNFALLCHIRURGISCHES D-ARZT-VERFAHREN DR. ADAM SOLONIEWICZ

D-Arzt-/Berufsgenossenschaftliche Ambulanz
Versorgung Arbeitsunfallverletzter nach Verletzungsartenverzeichnis Ziffer 8

D-/BG-ARZT HANDCHIRURGISCHES BG-ARZT-VERFAHREN WERNER THIEDMANN

D-Arzt-/Berufsgenossenschaftliche Ambulanz
Arbeitsunfälle inkl. handchirurgischer Versorgung Arbeitsunfallverletzter nach Verletztenartenverzeichnis Ziffer 8

B-[12].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

1 5-841 Operationen an Bändern der Hand 726
2 5-056 Neurolyse und Dekompression eines Nerven 441
3 5-849 Andere Operationen an der Hand 192
4 5-840 Operationen an Sehnen der Hand 176
5 5-787 Entfernung von Osteosynthesematerial 175
6 5-842 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger 101

7 5-790 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese 61

8 5-865 Amputation und Exartikulation Fuß 57
9 5-795 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen 57
10 5-847 Resektionsarthroplastik an Gelenken der Hand 44
11 5-788 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes 44
12 5-902 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle 35
13 5-796 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen 33
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OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

14 5-859 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln 30
15 5-845 Synovialektomie an der Hand 28

B-[12].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-
Zulassung vorhanden:

Ja

Stationäre BG-Zulassung: Ja

B-[12].11 Personelle Ausstattung

B-[12].11.1 Ärzte und Ärztinnen

PERSONAL ANZ. MIT BV
OHNE

BV
AMB. STAT.

FÄLLE/
ANZ.

Anzahl Ärztinnen und Ärzte insgesamt ohne Belegärzte 6,74 6,74 0,00 3,40 3,34 105,7

- davon Fachärztinnen und Fachärzte 3,85 3,85 0,00 2,00 1,85 190,8
Abkürzungen:
Anz.=Anzahl, Wö. AZ=Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten, BV=Beschäftigungsverhältnis,
Amb.=ambulante Versorgung, Stat.=stationäre Versorgung, Fälle/Anz.=das Verhältnis der unter B-[X].5
angegebenen vollstationären Fallzahl der Organisationseinheit/Fachabteilung zu den Vollkräften bzw. Personen

B-[12].11.1.1 Ärztliche und der Abteilung

FACHARZTBEZEICHNUNG

1 Allgemeinchirurgie
2 Plastische und Ästhetische Chirurgie

B-[12].11.1.2 Zusatzweiterbildung

ZUSATZ-WEITERBILDUNG

1 Handchirurgie
2 Notfallmedizin

B-[12].11.2 Pflegepersonal

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten 39,00

PERSONAL ANZ. MIT BV
OHNE

BV
AMB. STAT.

FÄLLE/
ANZ.

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und
Gesundheits- und Krankenpfleger (Ausbildungsdauer 3
Jahre) in Vollkräften

7,53 7,53 0,00 3,16 4,37 80,8

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer
(Ausbildungsdauer 1 Jahr) in Vollkräften 0,29 0,29 0,00 0,00 0,29 1217,2

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer (Ausbildungsdauer ab
200 Std. Basiskurs) in Vollkräften 0,34 0,34 0,00 0,00 0,34 1038,2

Medizinische Fachangestellte (Ausbildungsdauer 3
Jahre) in Vollkräften 3,62 3,62 0,00 3,22 0,40 882,5

Abkürzungen:
Anz.=Anzahl, Wö. AZ=Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten, BV=Beschäftigungsverhältnis,
Amb.=ambulante Versorgung, Stat.=stationäre Versorgung, Fälle/Anz.=das Verhältnis der unter B-[X].5
angegebenen vollstationären Fallzahl der Organisationseinheit/Fachabteilung zu den Vollkräften bzw. Personen
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B-[12].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung - Anerkannte
Fachweiterbildungen / akademische Abschlüsse

ANERKANNTE FACHWEITERBILDUNGEN / ZUSÄTZLICHE AKADEMISCHE ABSCHLÜSSE

1 Bachelor
2 Intensiv- und Anästhesiepflege
3 Leitung einer Station / eines Bereiches

und Pflegedienstleitungs-Qualifikation

4 Master
5 Pflege im Operationsdienst
6 Notfallpflege
7 Hygienefachkraft
8 Hygienebeauftragte in der Pflege
9 Praxisanleitung
10 Intermediate Care Pflege

B-[12].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung - Zusatzqualifikation

ZUSATZQUALIFIKATIONEN

1 Diabetes
2 Entlassungsmanagement
3 Kinästhetik
4 Qualitätsmanagement
5 Schmerzmanagement

in Zusammenarbeit mit Anästhesie, Onkologie und Palliative Care

6 Wundmanagement
per Konsil durch Mitarbeiterinnen des Wundmanagements

7 Dekubitusmanagement
8 Sturzmanagement
9 Atmungstherapie
10 Deeskalationstraining
11 OP-Koordination/OP-Management
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B-[13] KLINIK FÜR PSYCHIATRIE UND PSYCHOTHERAPIE SCHOPFHEIM

B-[13].1 Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie am Kreiskrankenhaus Schopfheim

Leitender Arzt
Dr. Fuat Zarifoglu
Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie
Facharzt für Psychosomatische Medizin und
Psychotherapie

T 07622/395-4001
F 07622/395-4005

Sch-Psychiatrie-Sekretariat@klinloe.de

Die Klinik für Psychiatrie im Kreiskrankenhaus Schopfheim ist eine offen geführte, allgemeinpsychiatrische
Klinik und ein wichtiger Baustein der wohnortnahen psychiatrisch-psychotherapeutischen
Behandlungsangebote im Landkreis Lörrach. Durch die Vernetzung regionaler ambulanter, teilstationärer und
stationärer Behandlungsangebote im "Gemeindepsychiatrischen Verbund" wird jederzeit eine hohe
Versorgungsqualität gewährleistet. Die Klinik wird in Kooperation der Kliniken des Landkreises Lörrach GmbH
und dem Zentrum für Psychiatrie Emmendingen betrieben. Das Diagnosespektrum umfasst die gesamte
Bandbreite der Erwachsenenpsychiatrie, mit Ausnahme der Sucht- und Gerontopsychiatrie. Für die
suchtmedizinische und gerontopsychiatrische Behandlung sowie für Behandlungen, bei denen wegen
fehlender Absprachefähigkeit, Selbst- oder Fremdgefährdung besondere Schutzmaßnahmen erforderlich sind,
bietet unser Kooperationspartner, das Zentrum für Psychiatrie Emmendingen, weiterhin geeignete
Behandlungsplätze an. Aufgrund der Corona-Situation, kann nur eine stationäre, jedoch keine tagesklinische
Behandlung angeboten werden.

Behandlungsangebote

Die Aufgabe der Klinik besteht in der Diagnostik, Krisenintervention und Behandlung im R ahmen eines
durchschnittlich 4- bis 6- wöchigen stationären Aufenthaltes. Sie verfügt über ein umfangreiches Angebot
einer modernen psychiatrisch-psychotherapeutischen Behandlung. Diese beinhaltet neben der individuell auf
den Patienten abgestimmten modernen Pharmakotherapie auch psychotherapeutische Angebote mit Einzel-
und Gruppengesprächen, sowie Psychoedukation, Entspannungs- und Bewegungstherapie, sozial- und
alltagspraktische Verfahren wie Kunst- und Beschäftigungstherapie.

Beratung und Unterstützung in sozialen Belangen ist ein selbstverständlicher Teil unserer Arbeit, die wir in
Kooperation mit den sozialen und sozialpsychiatrischen Diensten im Landkreis erbringen. Ein wichtiger
Bestandteil unserer Arbeit ist auch die Beratung und ggf. Unterstützung der Angehörigen. Die Zuweisung
erfolgt durch telefonische oder schriftliche Anmeldung. Bei klaren Indikationen für eine stationäre Behandlung
in unserer Klinik bemühen wir uns, mit den Patienten und den behandelnden Ärzten innerhalb von spätestens
14 Tagen einen Aufnahmetermin zu vereinbaren. Akute Notfälle sowie sucht- und gerontopsychiatrische
Patienten werden weiter im Zentrum für Psychiatrie in Emmendingen aufgenommen. Ggf. können die
Patienten nach wenigen Tagen zur wohnortnahen Behandlung nach Schopfheim verlegt werden.

Für die Behandlung stehen ein Team aus Ärzten, Psychologen, Psychotherapeuten, Pflegekräften, Ergo- und
Physiotherapeuten sowie einer Sozialarbeiterin zur Verfügung. Ein Angebot für Wahlleistungspatienten rundet
das Versorgungskonzept ab.
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Abteilungsart: Hauptabteilung

Name der Organisationseinheit/
Fachabteilung:

Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie

Straße: Schwarzwaldstraße

Hausnummer: 40

Ort: Schopfheim

PLZ: 79650

URL: http://www.klinloe.de/medizinische-fachbereiche/psychiatrie.html

B-[13].1.1 Fachabteilungsschlüssel

FACHABTEILUNGSSCHLÜSSEL

1 (2900) Allgemeine Psychiatrie

B-[13].1.2 Name des Chefarztes

Namen und Kontaktdaten der Chefärztin/des Chefarztes:

Name/Funktion: Dr. med. Fuat Zarifoglu, Leitender Arzt

Telefon: 07622 395 4001

Fax: 07622 395 4005

E-Mail: info.sch@klinloe.de

Adresse: Schwarzwaldstraße 40

PLZ/Ort: 79650 Schopfheim

B-[13].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

VERSORGUNGSSCHWERPUNKTE

1 Diagnostik und Therapie von Schizophrenie, schizotypen und wahnhaften Störungen
2 Diagnostik und Therapie von affektiven Störungen
3 Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs- und somatoformen Störungen
4 Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten mit körperlichen Störungen und Faktoren
5 Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- und Verhaltensstörungen
6 Diagnostik und Therapie von gerontopsychiatrischen Störungen
7 Psychiatrische Tagesklinik

B-[13].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 163

Teilstationäre Fallzahl: 1
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B-[13].6.1 Hauptdiagnosen 3-stellig

ICD BEZEICHNUNG FALLZAHL

1 F33 Rezidivierende depressive Störung 88
2 F32 Depressive Episode 28
3 F25 Schizoaffektive Störungen 20
4 F20 Schizophrenie 14
5 F31 Bipolare affektive Störung 9
6 F12 Psychische und Verhaltensstörungen durch Cannabinoide < 4
7 F23 Akute vorübergehende psychotische Störungen < 4

8 F06 Andere psychische Störungen aufgrund einer Schädigung oder
Funktionsstörung des Gehirns oder einer körperlichen Krankheit < 4

9 F41 Andere Angststörungen < 4

B-[13].6.2 Kompetenzdiagnosen

ICD BEZEICHNUNG FALLZAHL

1 F32 bis F33: Depressive Störungen 116
2 F20 bis F25: Schizophrene und schizoaffektive Störungen 34

B-[13].7.1 OPS, 4-stellig, Print-Ausgabe

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

1 9-649 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen 3005

2 9-607 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen Störungen und
Verhaltensstörungen bei Erwachsenen 167

3 9-980 Behandlung von Erwachsenen in Einrichtungen, die im Anwendungsbereich
der Psychiatrie-Personalverordnung liegen, Allgemeine Psychiatrie 162

4 9-984 Pflegebedürftigkeit 36

5 9-641 Kriseninterventionelle Behandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen 9

6 9-982 Behandlung von Erwachsenen in Einrichtungen, die im Anwendungsbereich
der Psychiatrie-Personalverordnung liegen, Gerontopsychiatrie 7

B-[13].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

VOR- UND NACHSTATIONÄRE LEISTUNGEN

Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V

B-[13].11 Personelle Ausstattung

B-[13].11.1 Ärzte und Ärztinnen

PERSONAL ANZ. MIT BV
OHNE

BV
AMB. STAT.

FÄLLE/
ANZ.

Anzahl Ärztinnen und Ärzte insgesamt ohne Belegärzte 4,06 0,00 4,06 0,00 4,06 40,1

- davon Fachärztinnen und Fachärzte 1,00 0,00 1,00 0,00 1,00 163,0
Abkürzungen:
Anz.=Anzahl, Wö. AZ=Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten, BV=Beschäftigungsverhältnis,
Amb.=ambulante Versorgung, Stat.=stationäre Versorgung, Fälle/Anz.=das Verhältnis der unter B-[X].5
angegebenen vollstationären Fallzahl der Organisationseinheit/Fachabteilung zu den Vollkräften bzw. Personen
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B-[13].11.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

FACHARZTBEZEICHNUNG

1 Psychiatrie und Psychotherapie
2 Psychosomatische Medizin und Psychotherapie

B-[13].11.2 Pflegepersonal

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten 39,00

PERSONAL ANZ. MIT BV
OHNE

BV
AMB. STAT.

FÄLLE/
ANZ.

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und
Gesundheits- und Krankenpfleger (Ausbildungsdauer 3
Jahre) in Vollkräften

15,20 15,20 0,00 0,00 15,20 10,7

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer (Ausbildungsdauer ab
200 Std. Basiskurs) in Vollkräften 0,52 0,52 0,00 0,00 0,52 313,5

Abkürzungen:
Anz.=Anzahl, Wö. AZ=Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten, BV=Beschäftigungsverhältnis,
Amb.=ambulante Versorgung, Stat.=stationäre Versorgung, Fälle/Anz.=das Verhältnis der unter B-[X].5
angegebenen vollstationären Fallzahl der Organisationseinheit/Fachabteilung zu den Vollkräften bzw. Personen

B-[13].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung - Anerkannte
Fachweiterbildungen / akademische Abschlüsse

ANERKANNTE FACHWEITERBILDUNGEN / ZUSÄTZLICHE AKADEMISCHE ABSCHLÜSSE

1 Diplom
Pflegedienstleitung

2 Leitung einer Station / eines Bereiches
3 Pflege in der Psychiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie
4 Hygienefachkraft
5 Hygienebeauftragte in der Pflege
6 Praxisanleitung
7 Master

B-[13].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung - Zusatzqualifikation

ZUSATZQUALIFIKATIONEN

1 Basale Stimulation
2 Bobath
3 Entlassungsmanagement
4 Kinästhetik
5 Qualitätsmanagement
6 Schmerzmanagement
7 Sturzmanagement
8 Atmungstherapie
9 Deeskalationstraining
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B-[13].11.3 Angaben zum ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen
für Psychiatrie und Psychosomatik

PERSONAL ANZ. MIT BV
OHNE

BV
AMB. STAT.

FÄLLE/
ANZ.

Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten in
Ausbildung während der praktischen Tätigkeit (gemäß §
8 Absatz 3, Nr. 3 Psychotherapeutengesetz - PsychThG)

0,83 0,00 0,83 0,00 0,83 196,4

Ergotherapeutinnen und Ergotherapeuten 1,74 1,74 0,00 0,00 1,74 93,7

Bewegungstherapeutinnen und Bewegungstherapeuten,
Krankengymnastinnen und Krankengymnasten,
Physiotherapeutinnen und Physiotherapeuten

0,38 0,38 0,00 0,00 0,38 428,9

Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter,
Sozialpädagoginnen und Sozialpädagogen 1,40 1,40 0,00 0,00 1,40 116,4

Abkürzungen:
Anz.=Anzahl, Wö. AZ=Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten, BV=Beschäftigungsverhältnis,
Amb.=ambulante Versorgung, Stat.=stationäre Versorgung, Fälle/Anz.=das Verhältnis der unter B-[X].5
angegebenen vollstationären Fallzahl der Organisationseinheit/Fachabteilung zu den Vollkräften bzw. Personen
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B-[14] ZENTRUM FÜR ANÄSTHESIE

B-[14].1 Zentrum für Anästhesie

Chefarzt
Dr. Andreas Rutherford DESA EDIC
Facharzt Anästhesiologie
Spezielle Anästhesiologische Intensivmedizin
Notfallmedizin / Palliativmedizin / Manuelle Medizin
DEGUM Stufe I für Anästhesie
Akupunktur

T 07621/416-8209
F 07621/416-8476
loe-anaesthesie-sekretariat@klinloe.de

Jährlich werden durch das Zentrum für Anästhesie ca. 10.000 Anästhesien an den drei Standorten der
Kliniken des Landkreises Lörrach durchgeführt. Das Anästhesieteam sorgt dafür, dass Operationen ohne
Schmerzen und unter Überwachung und Aufrechterhaltung der lebenswichtigen Funktionen des
Herz-Kreislaufsystems und der Atmung stattfinden können. Zusammen mit (Fach-)Pflegekräften und in
Kooperation mit den operativen Abteilungen ist das Team auch für die Betreuung der Patienten der Intensiv-
und Intermediatecare-Stationen zuständig.

Leistungsspektrum
Mit den Patienten wird besprochen, welches Narkoseverfahren (Vollnarkose, Teilnarkose, örtliche Betäubung
oder eine Kombination beider Verfahren) für die geplante Operation am sinnvollsten ist und informiert
ausführlich über die Möglichkeiten der Schmerz- und Bewusstseinsausschaltung durch eine Anästhesie.
Während der Operation sind die Ärzte ständige Begleiter der Patienten und stellen die Aufrechterhaltung der
wichtigen Körperfunktionen wie Atmung und Kreislauf sicher. Gearbeitet wird auf Basis des aktuellen
wissenschaftlichen Standes. Nach der Operation sorgt das Team für ein gutes Erwachen und begleitet die
Patienten, bis Sie auf Station verlegt oder nach Hause entlassen werden können. Ziel ist auch, den Patienten
einen möglichst schmerzarmen Aufenthalt zu ermöglichen.

Nach größeren Eingriffen oder bei bedrohlichen Krankheitsbildern werden die Patienten auf der
Intensivstation und Intermediatecare-Station durch die Anästhesie intensivmedizinisch betreut. Das
Zentrum für Anästhesie stellt tagsüber die notfallmedizinische Abdeckung des Landkreises Lörrach sicher.
Die Arbeitsplätze sind mit modernen Beatmungsgeräten ausgestattet, für die Überwachung stehen an allen
Arbeitsplätzen Monitore zur Verfügung, deren Mobilteile den Patienten überallhin begleiten können. Zur
sicheren Durchführung von Punktionen und zur Diagnostik stehen an allen Standorten hochwertige
Ultraschallgeräte zur Verfügung. Zur Behandlung von Schmerzen nach Operationen wurden zusammen mit
den operativen Fachabteilungen Schmerzstandards erstellt. Ziel ist es, den Aufenthalt so schmerzfrei wie
möglich zu gestalten, starke und stärkste Schmerzen zu vermeiden und möglichst im leichten Bereich zu
halten.

Weiterbildung
Im Rahmen der Kooperation mit dem St. Elisabethen-Krankenhaus Lörrach verfügt das Zentrum für
Anästhesie über die volle Weiterbildungsermächtigung für den Facharzt Anästhesiologie und die
Zusatzbezeichnungen Notfallmedizin und Spezielle Anästhesiologische Intensivmedizin. Unser Klinikum ist
akademisches Lehrkrankenhaus der Universitätsklinik Freiburg und bietet Studierenden der Medizin einen
spannenden Einblick in das Fachgebiet der Anästhesiologie im Rahmen einer Famulatur und des PJ.

Qualitätsbericht 2020 KLINIKEN DES LANDKREISES LÖRRACH GMBH

Zentrum für Anästhesie
103 von 122



Abteilungsart: Nicht-Bettenführend

Name der Organisationseinheit/
Fachabteilung:

Zentrum für Anästhesie

Straße: Spitalstraße

Hausnummer: 25

Ort: Lörrach

PLZ: 79539

URL: http://www.klinloe.de/medizinische-fachbereiche/anaesthesie.html

B-[14].1.1 Fachabteilungsschlüssel

FACHABTEILUNGSSCHLÜSSEL

1 (3700) Sonstige Fachabt.
2 (3753) Schmerztherapie

B-[14].1.2 Name des Chefarztes

Namen und Kontaktdaten der Chefärztin/des Chefarztes:

Name/Funktion: Dr.med. Andreas Rutherford, Chefarzt

Telefon: 07621 416 8425

Fax: 07621 416 8476

E-Mail: rutherford.andreas@klinloe.de

Adresse: Spitalstraße 25

PLZ/Ort: 79539 Lörrach

B-[14].3 Medizinische Leistungsangebote der Fachabteilung

VERSORGUNGSSCHWERPUNKTE

1 Chirurgische Intensivmedizin
Allgemein abdominal- und unfallchirurgisch

2 Notfallmedizin
3 Intensivmedizin
4 Schmerztherapie

stationär (perioperativ und palliativ), ambulant, interventionell, multimodal

5 Neurologische Notfall- und Intensivmedizin
betreut durch Ärzte der Klinik für Neurologie

6 Schmerztherapie
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B-[14].11 Personelle Ausstattung

B-[14].11.1 Ärzte und Ärztinnen

PERSONAL ANZ. MIT BV
OHNE

BV
AMB. STAT.

FÄLLE/
ANZ.

Anzahl Ärztinnen und Ärzte insgesamt ohne Belegärzte 26,77 26,77 0,00 0,00 26,77 0,0

- davon Fachärztinnen und Fachärzte 13,14 13,14 0,00 0,00 13,14 0,0
Abkürzungen:
Anz.=Anzahl, Wö. AZ=Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten, BV=Beschäftigungsverhältnis,
Amb.=ambulante Versorgung, Stat.=stationäre Versorgung, Fälle/Anz.=das Verhältnis der unter B-[X].5
angegebenen vollstationären Fallzahl der Organisationseinheit/Fachabteilung zu den Vollkräften bzw. Personen

B-[14].11.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

FACHARZTBEZEICHNUNG

1 Anästhesiologie

B-[14].11.1.2 Zusatzweiterbildung

ZUSATZ-WEITERBILDUNG

1 Intensivmedizin
Spezielle Anästhesiologische Intensivmedizin

2 Manuelle Medizin/Chirotherapie
3 Notfallmedizin
4 Palliativmedizin
5 Spezielle Schmerztherapie

B-[14].11.2 Pflegepersonal

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten 39,00

PERSONAL ANZ. MIT BV
OHNE

BV
AMB. STAT.

FÄLLE/
ANZ.

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und
Gesundheits- und Krankenpfleger (Ausbildungsdauer 3
Jahre) in Vollkräften

12,06 12,06 0,00 0,00 12,06 0,0

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer (Ausbildungsdauer ab
200 Std. Basiskurs) in Vollkräften 0,67 0,67 0,00 0,00 0,67 0,0

Abkürzungen:
Anz.=Anzahl, Wö. AZ=Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten, BV=Beschäftigungsverhältnis,
Amb.=ambulante Versorgung, Stat.=stationäre Versorgung, Fälle/Anz.=das Verhältnis der unter B-[X].5
angegebenen vollstationären Fallzahl der Organisationseinheit/Fachabteilung zu den Vollkräften bzw. Personen

B-[14].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung - Anerkannte
Fachweiterbildungen / akademische Abschlüsse

ANERKANNTE FACHWEITERBILDUNGEN / ZUSÄTZLICHE AKADEMISCHE ABSCHLÜSSE

1 Intensiv- und Anästhesiepflege
2 Leitung einer Station / eines Bereiches
3 Notfallpflege
4 Hygienefachkraft
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B-[14].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung - Zusatzqualifikation

ZUSATZQUALIFIKATIONEN

1 Schmerzmanagement
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B-[15] ZENTRUM FÜR RADIOLOGIE

B-[15].1 Name der Fachabteilung

Chefarzt
Dr. Christoph Rozeik
Facharzt für Diagnostische Radiologie

T 07621/416-8222
F 07621/416-8272
loe-radiologie@klinloe.de

Bildgebende Verfahren sind in den meisten Bereichen der modernen Medizin der Schlüssel zur Diagnose und
Voraussetzung für eine gezielte und effektive Behandlung. Unter den verschiedenen verfügbaren
Untersuchungsverfahren wählen wir dasjenige aus, das für die jeweilige Situation und den konkreten
Patienten am geeignetsten ist: Röntgenuntersuchungen, Durchleuchtungs- und Funktionsuntersuchungen mit
Röntgenstrahlung und Kontrastmittel, Computertomographie (CT), Kernspintomographie (MRT),
Gefäßdarstellungen oder Ultraschalluntersuchungen. In bestimmten Situationen können mittels
minimal-invasiver Verfahren aufwändigere operative Eingriffe vermieden werden. Neben stationären Patienten
werden auch ambulante Patienten im Rahmen der Notfallversorgung und bestimmter Sprechstunden
untersucht. Chefarzt Dr. Rozeik ist Mitglied der Deutschen Röntgengesellschaft, der Deutschen Gesellschaft
für Interventionelle Radiologie, der Deutschen Gesellschaft für Neuroradiologie und der Vereinigung
Südwestdeutscher Radiologie- und Nuklearmediziner.

Leistungsspektrum
Bei Röntgenuntersuchungen benutzen wir zur Aufzeichnung ausschließlich Speicherfolien- oder
Direktradiographiesysteme um die Strahlenexposition zu minimieren und für eine optimale Bildqualität. Durch
den Einsatz von Kontrastmittel können bestimmte Strukturen oder Organe im Röntgenbild hervorgehoben
werden und funktionelle Informationen unter Durchleuchtung gewonnen werden. Ein Beispiel dafür sind
Untersuchungen der Speiseröhre, des Magens, des Dünndarms und Dickdarms.
Mittels unseres leistungsfähigen Mehrschicht-Spiral-Computertomographen können Schnittbilder mit einer
hohen räumlichen und Kontrastauflösung berechnet werden zur Darstellung fast aller Körperregionen, z.B. der
Lunge, der Bauchorgane, des Gehirns bei Durchblutungsstörungen, bei Verletzungen sowie zur Beurteilung
einer Tumorerkrankung.
Wir verfügen über ein mit aktueller Sequenztechnik ausgestattetes Kernspintomographie-Gerät. Statt
Röntgenstrahlen wird hier das Magnetfeld der im Körper befindlichen Wasserstoff-Atomkerne für die
Erzeugung von Schnittbildern verwendet. Die Aussagekraft dieses Verfahrens ist oftmals noch höher als bei
anderen Untersuchungen, insbesondere bei der Darstellung des Gehirns und Rückenmarks, der Schlagadern
und Venen, des Herzens, der Leber der Gallengänge, der Bauchspeicheldrüse und des Dünndarms sowie der
Wirbelsäule und Gelenke.
Mittels bildgebender Verfahren kann in bestimmten Situationen auch eine sehr schonende (minimalinvasive)
Behandlung (Intervention) durchgeführt werden. Dazu zählt die Gewinnung von Gewebeproben oder die
Entlastung von Abszessen im Körper durch eine Punktion unter computertomographischer Kontrolle.
Durchgeführt werden auch Interventionen an den Gallengängen, perkutane Gastrostomien, wenn dies
endoskopisch nicht möglich ist, Embolisationen bei akuten Blutungen oder eine Ballondehnung bei dafür
geeigneten Gefäßengen. Ein Versorgungsschwerpunkt liegt in der bildgebenden Untersuchung von
Tumorpatienten vor und während der Behandlung. Weitere Informationen siehe Website.

Weiterbildung
Der Chefarzt des Zentrums für Radiologie verfügt über eine Weiterbildungsermächtigung von 4 Jahren und
über die Befugnis zur Vermittlung der Fachkunde im Strahlenschutz für das Gesamtgebiet der radiologischen
Diagnostik einschließlich Computertomographie.
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Abteilungsart: Nicht-Bettenführend

Name der Organisationseinheit/
Fachabteilung:

Zentrum für Radiologie

Straße: Spitalstraße

Hausnummer: 25

Ort: Lörrach

PLZ: 79539

URL: http://www.klinloe.de/medizinische-fachbereiche/radiologie.html

B-[15].1.1 Fachabteilungsschlüssel

FACHABTEILUNGSSCHLÜSSEL

1 (3751) Radiologie

B-[15].1.2 Name des Chefarztes

Namen und Kontaktdaten der Chefärztin/des Chefarztes:

Name/Funktion: Dr. med. Christoph Rozeik, Chefarzt

Telefon: 07621 4168270

Fax: 07621 4168272

E-Mail: info@klinloe.de

Adresse: Spitalstraße 25

PLZ/Ort: 79539 Lörrach

B-[15].3 Medizinische Leistungsangebote der Fachabteilung

VERSORGUNGSSCHWERPUNKTE

1 Konventionelle Röntgenaufnahmen
2 Native Sonographie
3 Fluoroskopie/Durchleuchtung als selbständige Leistung
4 Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren
5 Computertomographie (CT), nativ
6 Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel
7 Computertomographie (CT), Spezialverfahren
8 Arteriographie
9 Phlebographie
10 Magnetresonanztomographie (MRT), nativ
11 Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel
12 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung
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B-[15].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

KV-AMBULANZ (DR. FALTUM)

Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116 SGB V bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV (besondere Untersuchungs- und
Behandlungsmethoden oder Kenntnisse von Krankenhausärzten und Krankenhausärztinnen)

auf Überweisung ermächtigter Krankenhausärzte

NOTFALLAMBULANZ

Notfallambulanz (24h)

PRIVATAMBULANZ DR. ROZEIK

Privatambulanz

B-[15].11 Personelle Ausstattung

B-[15].11.1 Ärzte und Ärztinnen

PERSONAL ANZ. MIT BV
OHNE

BV
AMB. STAT.

FÄLLE/
ANZ.

Anzahl Ärztinnen und Ärzte insgesamt ohne Belegärzte 5,91 5,91 0,00 0,00 5,91 0,0

- davon Fachärztinnen und Fachärzte 3,45 3,45 0,00 0,00 3,45 0,0
Abkürzungen:
Anz.=Anzahl, Wö. AZ=Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten, BV=Beschäftigungsverhältnis,
Amb.=ambulante Versorgung, Stat.=stationäre Versorgung, Fälle/Anz.=das Verhältnis der unter B-[X].5
angegebenen vollstationären Fallzahl der Organisationseinheit/Fachabteilung zu den Vollkräften bzw. Personen

B-[15].11.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

FACHARZTBEZEICHNUNG

1 Radiologie
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B-[16] APOTHEKE

B-[16].1 Name der Fachabteilung

Leiter Apotheke
Einkauf, Lager & Logistik
Udo Steigerwald
Fachapotheker für Klinische Pharmazie

07621/416-8395
07621/416-8398
steigerwald.udo@klinloe.de

Die Zentralapotheke der Kliniken des Landkreises Lörrach GmbH verfügt über eine moderne apparative
Ausstattung und komfortable Räumlichkeiten auf 936m² Grundfläche, darunter zwei Sterillabore der
Reinraumklasse A in C.

30 Mitarbeiter unterschiedlicher Ausbildung versorgen aktuell täglich neben den Patienten der Kliniken des
Landkreises Lörrach auch die Patienten von 11 weiteren Gesundheitseinrichtungen mit Arzneimitteln und
Medizinischem Sachbedarf bei einer 24 stündigen Rufbereitschaft.

Oberstes Ziel ist die Sicherstellung einer qualitativen hochwertigen und wirtschaftlichen Arzneimitteltherapie
und Behandlung mit Medizinprodukten. Der Apotheke obliegt innerhalb der GmbH die Verantwortung für den
Gesamteinkauf sowie für das Lager und die Logistik. Um die Wirtschaftlichkeit des Einkaufs zu garantieren,
sind die Kliniken des Landkreises Lörrach Mitglied in der AGKAMED, einer Einkaufsgemeinschaft von weit
über 100 Krankenhäusern.

Die Apotheke benutzt ihr Qualitätsmanagementbuch als zentrales Steuerelement des
Qualitätsmanagementsystems. Dieses orientiert sich an dem international gültigen Regelwerk der DIN EN ISO
9001:2008.

Weiterbildung
Die Apotheke besitzt die Ermächtigung zur Weiterbildung zum Fachapotheker für Klinische Pharmazie. Für
Pharmazeutisch Technische Assistenten (PTA) und Pharmaziepraktikanten besteht die Möglichkeit, ihr in der
Ausbildung erforderliches praktisches Jahr in der Apotheke zu absolvieren. Außerdem bieten wir je einen
Ausbildungsplatz für Pharmazeutisch Kaufmännische Angestellte (PKA) und Fachlageristen an. Das
Leistungsspektrum der Apotheke beruht auf den drei Säulen Pharmazeutische Logistik,
Arzneimittelherstellung und Pharmazeutische Dienstleistungen.

Abteilungsart: Nicht-Bettenführend

Name der Organisationseinheit/
Fachabteilung:

Apotheke

Straße: Spitalstraße

Hausnummer: 25

Ort: Lörrach

PLZ: 79539

URL: https://www.klinloe.de/medizinische-fachbereiche/zentralapotheke.
html
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B-[16].1.1 Fachabteilungsschlüssel

FACHABTEILUNGSSCHLÜSSEL

1 (3700) Sonstige Fachabt.

B 1.2 Name des Leiters der Apotheke

Udo Steigerwald
T 07621/416-8395
F 07621/416-8398
steigerwald.udo@klinloe.de
Spitalstraße 25

79539 Lörrach

B-[16].3 Medizinische Leistungsangebote der Fachabteilung

VERSORGUNGSSCHWERPUNKTE

1 Arzneimittelherstellung
aseptische patientenbezogene Herstellung (u.a. Zytostatika, TPN), Herstellung von Arzneimitteln im Defekturmaßstab,
Herstellung von patientenindividuellen Rezepturen

2 Therapiestandards
Antibiotic Stewardship - Miterarbeitung und Schulung von Standards zur antimikrobiellen Therapie zur Perioperativen
Schmerztherapie, zur Prophylaxe und Therapie von Thrombosen, zur parenteralen Ernährung

3 Pharmakovigilanz
Visitenbegleitung, Arzneimittelanamnese, patientenindividuelles Therapiemonitoring im Bereich der Onkologie und
Neonatologie

4 Arzneimittelinformation und -beratung
für Ärzte und Pflegekräfte

5 Pharmazeutische Logistik
bedarfsgerechte Versorgung des Klinikums mit Arzneimitteln; intensivierte pharmazeutische Stationsbetreuung durch
PTAs

6 Pharmazeutische Dienstleistungen
Unterstützung der Arzneimittelanamnese bei elektiven Patienten zur Erhöhung der Arzneimitteltherapiesicherheit,
Visitenteilnahme auf chirurgischen Stationen und der Intensivstation, infektiologische Beratung
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C QUALITÄTSSICHERUNG

C-2 Externe Qualitätssicherung
nach Landesrecht gemäß § 112 SGB V

Angabe, ob auf Landesebene über die nach den §§ 136a und 136b SGB V verpflichtenden
Qualitätssicherungsmaßnahmen hinausgehende landesspezifische, verpflichtend
Qualitätssicherungsmaßnahmen nach § 112 SGB V vereinbart wurden:

 Es wurden Qualitätssicherungsmaßnahmen vereinbart.
 Es wurden keine Qualitätssicherungsmaßnahmen vereinbart.

Gemäß seinem Leistungsspektrum nimmt das Krankenhaus an folgenden
Qualitätssicherungsmaßnahmen (Leistungsbereiche) teil:

LEISTUNGSBEREICH AUSWAHL

1 MRE Ja
2 Schlaganfall: Akutbehandlung Ja

Modul 80/1

wir nehmen ferner Teil an folgendenden indirekten Verfahren (GeQiK)

l Herzschrittmacher-Implantation
l Herzschrittmacher-Wechsel
l Herzschrittmacher-Revision/-Systemwechsel/-Explantation
l Implantierbare Defibrillatoren-Implantation
l Cholezystektomie
l Hüftgelenknahe Femurfraktur
l Hüft-Endoprothesen-Erstimplantation
l Hüft-Endoprothesenwechsel und -komponentenwechsel
l Knie-Totalendoprothesen-Erstimplantation
l Knie-Endoprothesenwechsel und-komponentenwechsel
l Koronarangiographie und Perkutane Koronarintervention (PCI)
l Dekubitusprophylaxe
l Ambulant erworbene Pneumonie
l Vermeidung nosokomiale Infektion: postoperative Wundinfektion

C-3 Qualitätssicherung bei Teilnahme an Disease-Management-Programmen (DMP)
DISEASE MANAGEMENT PROGRAMM

1 Diabetes mellitus Typ 1

C-4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden Qualitätssicherung

Die Kliniken des Landkreises Lörrach GmbH sind Mitglied im Krankenhausverbund CLINOTEL.
Das Markenzeichen CLINOTEL steht für einen Verbund, dem sich leistungsstarke, wirtschaftlich gesunde und
innovative Krankenhäuser in ganz Deutschland anschließen, die ein gemeinsames Ziel verfolgen:
»Von den Besten lernen, zu den Besten gehören.« CLINOTEL ist der erste trägerübergreifende
Krankenhausverbund Deutschlands, in dem sich öffentliche und freigemeinnützige Krankenhäuser, die nicht in
Konkurrenz zueinander stehen, zusammengeschlossen haben. Die Kliniken des Landkreises Lörrach erhalten
im Rahmen ihrer Mitgliedshaft monatlich vergleichende Auswertungen der Qualitätssicherung mit
Routinedaten (QSR). Hierbei handelt es sich um ein Verfahren, bei dem Daten, die die Krankenhäuser für
Abrechnungszwecke an die Krankenkassen übermitteln, für die Auswertung von Qualitätskennzahlen genutzt
werden. Aufgrund ihrer Aktualität stellen diese Daten eine sinnvolle und zielführende Ergänzung zur gesetzlich
verpflichtenden externen Qualitätssicherung dar.
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C-5 Umsetzung der Mindestmengenregelungen - Begründungen bei Nichterreichen
Die Fallzahlen für mindestmengenrelevante Leistungen können im Berichtsjahr 2020 von der
Covid-19-Pandemie beeinflusst sein und sind daher nur eingeschränkt bewertbar.

C-5.1 Leistungsbereiche, für die gemäß der für das Berichtsjahr geltenden
Mindestmengenregelungen Mindestmengen festgelegt sind

Bezeichnung: Kniegelenk-Totalendoprothesen

Erbrachte Menge: 98

Begründung: MM08: Das Krankenhaus war zur Erbringung der
mindestmengenrelevanten Leistung berechtigt, weil die
Landesverbände der Krankenkassen und die Ersatzkassen die
Prognose des Krankenhauses für das Berichtsjahr bestätigt hatten.
Die Mindestmenge wurde im Berichtsjahr jedoch entgegen der
mengenmäßigen Erwartung nicht erreicht.

Erläuterungen: Es werden Umständenach §4 Abs. 2 Satz 3 Mm-R geltend gemacht:
Aufgrund von Covid -19- Pandemie wurden von April bis November
2020 planbare OP´s ausgesetzt

C-5.2 Angaben zum Prognosejahr

Bezeichnung: Kniegelenk-Totalendoprothesen

Leistungsberechtigung im Prognosejahr: Ja

Prüfung durch Landesverbände: Ja

Leistungsmenge im Berichtsjahr: 98

Erreichte Leistungsmenge in Q3/4 des
Berichtsjahres und Q1/2 des Folgejahres:

72

Ausnahmetatbestand: Nein

Erteilung einer Sondergenehmigung durch
Landesbehörden:

Nein

Aufgrund der Übergangsregelung zur
Leistungserbringung berechtigt:

Ja

C-7 Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung im Krankenhaus
nach § 136b Absatz 1 Satz 1 Nummer 1 SGB V

Anzahl der Fachärztinnen und Fachärzte, Psychologischen Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten,
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -psychotherapeuten, die der Fortbildungspflicht nach
"Umsetzung der Regelungen des Gemeinsamen Bundesausschusses zur Fortbildung im
Krankenhaus(FKH-R) nach § 136b Absatz 1 Satz 1 Nummer 1 SGB V" unterliegen:

89

- Davon diejenigen, die im Berichtsjahr der Pflicht zum Fortbildungsnachweis unterliegen: 58

- Davon diejenigen, die bis zum 31. Dezember des Berichtsjahres den Fortbildungsnachweis erbracht
haben:

45

* nach den "Regelungen des Gemeinsamen Bundesausschusses zur Fortbildung der Fachärztinnen und Fachärzte, der
Psychologischen Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten sowie der Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -psychotherapeuten im Krankenhaus" (siehe www.g-ba.de).
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C-8 Umsetzung der Pflegepersonalregelung im Berichtsjahr

C-8.1 Monatsbezogener Erfüllungsgrad der PpUG

Der pflegesensitive Bereich: Unfallchirurgie

Station: Dinkelberg

Schicht: Tagschicht

Monatsbezogener Erfüllungsgrad: 100

Ausnahmetatbestände: 0

Der pflegesensitive Bereich: Intensivmedizin

Station: Intensivstation

Schicht: Tagschicht

Monatsbezogener Erfüllungsgrad: 100

Ausnahmetatbestände: 0

Der pflegesensitive Bereich: Geriatrie

Station: Salmegg

Schicht: Tagschicht

Monatsbezogener Erfüllungsgrad: 100

Ausnahmetatbestände: 0

Der pflegesensitive Bereich: Geriatrie

Station: Salmegg

Schicht: Nachtschicht

Monatsbezogener Erfüllungsgrad: 100

Ausnahmetatbestände: 0

Der pflegesensitive Bereich: Unfallchirurgie

Station: Dinkelberg

Schicht: Nachtschicht

Monatsbezogener Erfüllungsgrad: 100

Ausnahmetatbestände: 0

Der pflegesensitive Bereich: Intensivmedizin

Station: Intensivstation

Schicht: Nachtschicht

Monatsbezogener Erfüllungsgrad: 100

Ausnahmetatbestände: 0

Der pflegesensitive Bereich: Geriatrie

Station: Adelberg
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Schicht: Tagschicht

Monatsbezogener Erfüllungsgrad: 100

Ausnahmetatbestände: 0

Der pflegesensitive Bereich: Unfallchirurgie

Station: Schwarzwald

Schicht: Nachtschicht

Monatsbezogener Erfüllungsgrad: 100

Ausnahmetatbestände: 0

Der pflegesensitive Bereich: Geriatrie

Station: Adelberg

Schicht: Nachtschicht

Monatsbezogener Erfüllungsgrad: 100

Ausnahmetatbestände: 0

Der pflegesensitive Bereich: Unfallchirurgie

Station: Schwarzwald

Schicht: Tagschicht

Monatsbezogener Erfüllungsgrad: 100

Ausnahmetatbestände: 0

Der pflegesensitive Bereich: Unfallchirurgie

Station: Hochrhein

Schicht: Tagschicht

Monatsbezogener Erfüllungsgrad: 100

Ausnahmetatbestände: 0

Der pflegesensitive Bereich: Unfallchirurgie

Station: Rheintal

Schicht: Tagschicht

Monatsbezogener Erfüllungsgrad: 100

Ausnahmetatbestände: 0

Der pflegesensitive Bereich: Unfallchirurgie

Station: Hochrhein

Schicht: Nachtschicht

Monatsbezogener Erfüllungsgrad: 100

Ausnahmetatbestände: 0

Der pflegesensitive Bereich: Unfallchirurgie
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Station: Rheintal

Schicht: Nachtschicht

Monatsbezogener Erfüllungsgrad: 100

Ausnahmetatbestände: 0

Der pflegesensitive Bereich: Kardiologie

Station: Maienbühl

Schicht: Nachtschicht

Monatsbezogener Erfüllungsgrad: 100

Ausnahmetatbestände: 0

Der pflegesensitive Bereich: Unfallchirurgie

Station: Salmegg

Schicht: Nachtschicht

Monatsbezogener Erfüllungsgrad: 100

Ausnahmetatbestände: 0

Der pflegesensitive Bereich: Kardiologie

Station: Maienbühl

Schicht: Tagschicht

Monatsbezogener Erfüllungsgrad: 100

Ausnahmetatbestände: 0

Der pflegesensitive Bereich: Unfallchirurgie

Station: Salmegg

Schicht: Tagschicht

Monatsbezogener Erfüllungsgrad: 100

Ausnahmetatbestände: 0

Der pflegesensitive Bereich: Kardiologie

Station: Wiesental

Schicht: Tagschicht

Monatsbezogener Erfüllungsgrad: 100

Ausnahmetatbestände: 0

Der pflegesensitive Bereich: Kardiologie

Station: Wiesental

Schicht: Nachtschicht

Monatsbezogener Erfüllungsgrad: 100

Ausnahmetatbestände: 0

Qualitätsbericht 2020 KLINIKEN DES LANDKREISES LÖRRACH GMBH

116 von 122



Der pflegesensitive Bereich: Neurologie

Station: Rötteln

Schicht: Nachtschicht

Monatsbezogener Erfüllungsgrad: 100

Ausnahmetatbestände: 0

Der pflegesensitive Bereich: Neurologie

Station: Rötteln

Schicht: Tagschicht

Monatsbezogener Erfüllungsgrad: 100

Ausnahmetatbestände: 0

Der pflegesensitive Bereich: Neurologie

Station: Rosenfels

Schicht: Tagschicht

Monatsbezogener Erfüllungsgrad: 100

Ausnahmetatbestände: 0

Der pflegesensitive Bereich: Neurologie

Station: Rosenfels

Schicht: Nachtschicht

Monatsbezogener Erfüllungsgrad: 100

Ausnahmetatbestände: 0

Der pflegesensitive Bereich: Neurologie Schlaganfalleinheit

Station: Stroke

Schicht: Nachtschicht

Monatsbezogener Erfüllungsgrad: 100

Ausnahmetatbestände: 0

Der pflegesensitive Bereich: Neurologie Schlaganfalleinheit

Station: Stroke

Schicht: Tagschicht

Monatsbezogener Erfüllungsgrad: 100

Ausnahmetatbestände: 0

C-8.2 Schichtbezogener Erfüllungsgrad der PpUG

Der pflegesensitive Bereich: Unfallchirurgie

Station: Dinkelberg

Schicht: Tagschicht

Schichtbezogener Erfüllungsgrad: 100
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Der pflegesensitive Bereich: Intensivmedizin

Station: Intensivstation

Schicht: Tagschicht

Schichtbezogener Erfüllungsgrad: 100

Der pflegesensitive Bereich: Geriatrie

Station: Salmegg

Schicht: Tagschicht

Schichtbezogener Erfüllungsgrad: 96,24

Erläuterungen: Covid-19

Der pflegesensitive Bereich: Intensivmedizin

Station: Intensivstation

Schicht: Nachtschicht

Schichtbezogener Erfüllungsgrad: 100

Der pflegesensitive Bereich: Unfallchirurgie

Station: Dinkelberg

Schicht: Nachtschicht

Schichtbezogener Erfüllungsgrad: 100

Der pflegesensitive Bereich: Geriatrie

Station: Salmegg

Schicht: Nachtschicht

Schichtbezogener Erfüllungsgrad: 99,53

Erläuterungen: Covid-19

Der pflegesensitive Bereich: Unfallchirurgie

Station: Schwarzwald

Schicht: Nachtschicht

Schichtbezogener Erfüllungsgrad: 100

Der pflegesensitive Bereich: Geriatrie

Station: Adelberg

Schicht: Nachtschicht

Schichtbezogener Erfüllungsgrad: 100

Der pflegesensitive Bereich: Unfallchirurgie

Station: Schwarzwald

Schicht: Tagschicht

Schichtbezogener Erfüllungsgrad: 98,33
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Erläuterungen: Covid-19

Der pflegesensitive Bereich: Geriatrie

Station: Adelberg

Schicht: Tagschicht

Schichtbezogener Erfüllungsgrad: 98,04

Erläuterungen: Covid-19

Der pflegesensitive Bereich: Unfallchirurgie

Station: Salmegg

Schicht: Tagschicht

Schichtbezogener Erfüllungsgrad: 96,24

Erläuterungen: Covid-19

Der pflegesensitive Bereich: Unfallchirurgie

Station: Hochrhein

Schicht: Tagschicht

Schichtbezogener Erfüllungsgrad: 100

Der pflegesensitive Bereich: Unfallchirurgie

Station: Salmegg

Schicht: Nachtschicht

Schichtbezogener Erfüllungsgrad: 99,53

Erläuterungen: Covid-19

Der pflegesensitive Bereich: Unfallchirurgie

Station: Hochrhein

Schicht: Nachtschicht

Schichtbezogener Erfüllungsgrad: 100

Der pflegesensitive Bereich: Kardiologie

Station: Maienbühl

Schicht: Tagschicht

Schichtbezogener Erfüllungsgrad: 78,33

Erläuterungen: Covid-19

Der pflegesensitive Bereich: Unfallchirurgie

Station: Rheintal

Schicht: Nachtschicht

Schichtbezogener Erfüllungsgrad: 100

Der pflegesensitive Bereich: Unfallchirurgie
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Station: Rheintal

Schicht: Tagschicht

Schichtbezogener Erfüllungsgrad: 100

Der pflegesensitive Bereich: Kardiologie

Station: Maienbühl

Schicht: Nachtschicht

Schichtbezogener Erfüllungsgrad: 100

Der pflegesensitive Bereich: Kardiologie

Station: Wiesental

Schicht: Nachtschicht

Schichtbezogener Erfüllungsgrad: 100

Der pflegesensitive Bereich: Kardiologie

Station: Wiesental

Schicht: Tagschicht

Schichtbezogener Erfüllungsgrad: 100

Der pflegesensitive Bereich: Neurologie

Station: Rötteln

Schicht: Tagschicht

Schichtbezogener Erfüllungsgrad: 96,67

Erläuterungen: Covid-19

Der pflegesensitive Bereich: Neurologie

Station: Rötteln

Schicht: Nachtschicht

Schichtbezogener Erfüllungsgrad: 100

Der pflegesensitive Bereich: Neurologie

Station: Rosenfels

Schicht: Nachtschicht

Schichtbezogener Erfüllungsgrad: 100

Der pflegesensitive Bereich: Neurologie

Station: Rosenfels

Schicht: Tagschicht

Schichtbezogener Erfüllungsgrad: 100

Der pflegesensitive Bereich: Neurologie Schlaganfalleinheit
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Station: Stoke

Schicht: Tagschicht

Schichtbezogener Erfüllungsgrad: 100

Der pflegesensitive Bereich: Neurologie Schlaganfalleinheit

Station: Stoke

Schicht: Nachtschicht

Schichtbezogener Erfüllungsgrad: 100
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D QUALITÄTSMANAGEMENT
Die Einhaltung und Weiterentwicklung von Qualität, Qualitätsmanagement und -sicherung sind ein erklärtes
und wichtiges Ziel der Geschäftsleitung. Den Weg der kontinuierlichen Verbesserung werden wir in allen
Bereichen stetig weiterverfolgen. Das St. Elisabethen-Krankenhaus ist Mitglied im Krankenhausverbund
CLINOTEL mit derzeit 68 Mitgliedshäusern. Das Markenzeichen CLINOTEL steht für einen Verbund, dem sich
leistungsstarke und innovative Krankenhäuser in ganz Deutschland anschließen, die ein gemeinsames Ziel
verfolgen: »Von den Besten lernen, zu den Besten gehören.« CLINOTEL ist der erste trägerübergreifende
Krankenhausverbund Deutschlands, in dem sich öffentliche und freigemeinnützige Krankenhäuser
zusammengeschlossen haben.

Kennzahlen /Qualitätssicherung: Das St. Elisabethen-Krankenhaus erhält im Rahmen seiner
CLINOTEL-Mitgliedshaft monatlich vergleichende Auswertungen der Qualitätssicherung mit Routinedaten
(QSR). Hierbei handelt es sich um ein Verfahren, bei dem Daten, die die Krankenhäuser für
Abrechnungszwecke an die Krankenkassen übermitteln, für die Auswertung von Qualitätskennzahlen genutzt
werden. Aufgrund ihrer Aktualität stellen diese Daten eine sinnvolle und zielführende Erweiterung zur
gesetzlich verpflichtenden externen Qualitätssicherung dar. Zur Festigung unserer wirtschaftlichen Situation
ist die permanente Auseinandersetzung mit Kennzahlen fester Bestandteil im Klinikalltag geworden. Hierzu
wurden diverse Prozesse definiert, die letztlich in einem Management-Informationssystem zusammengeführt
wurden.

Patientenzufriedenheit: Zur Messung der Zufriedenheit unserer Patienten wird seit 2014 im Rahmen des
CLINOTEL-Verbundes regelmäßig durch ein externes Institut eine permanente Patientenbefragung
durchgeführt. Eine Lenkungsgruppe befasst sich mit der Aufgabe, den Leitungen Rüstzeug und Rahmen zu
geben, um die Ergebnisse aus den Befragungen zu konstruktiven und im Konsens mit den Beteiligen
gefassten Maßnahmen zu führen.

In unserem internen Rückmeldemanagement gilt der Grundsatz, möglichst keinen Patienten unzufrieden
nach Hause gehen zu lassen. Auf einem Fragebogen haben die Patienten die Möglichkeit, anonym oder
namentlich positive und negative Eindrücke festzuhalten. Wenn der Patient es wünscht und seine
Kontaktdaten angibt, wird die Beschwerdestelle oder die betroffene Abteilung Kontakt mit dem Patienten
aufnehmen. Bei kritischen Anmerkungen fordert die zentrale Erfassungsstelle der Beschwerden Maßnahmen
ein, die zu einer internen Auseinandersetzung mit dem Problem und/oder Veränderungen führen.

Ein Dokumentenmanagement-System (DMS) ermöglicht Veröffentlichung, automatischen Revisionsprozess
und Archivierung aller QM-relevanten Dokumente in den Standorten.

Personalentwicklung: Weiterbildung, Kurs- und Schulungsangebote, Schulungen, Seminare, die persönliche
Weiterentwicklung unserer Mitarbeiter, Themen wie Kommunikation, Führung, Gesundheitsförderung haben
einen hohen Stellenwert in unserem Hause. In Feedback- & Entwicklungsgesprächen besprechen die
Leitungen mit jedem Mitarbeiter dessen persönlichen Ziele, Stärken, Eigenschaften, Fähigkeiten und
Entwicklungsmöglichkeiten.

Patientenarmbändchen: Mit dem Patientenarmband ist jeder stationäre Patient zu jeder Zeit - auch z.B. vor
einer Narkose - sicher identifizierbar. Jedem Patienten wird dieses Patientenarmband bei Aufnahme zur
Verfügung gestellt. Risikomanagement: (siehe auch 12.2.3)

Risiko-Analyse und -Bewertung: Zur Minimierung von Risiken werden potentielle Risiken nach einem
bewährten System ermittelt, analysiert und bewertet. Nachstehende Aspekte werden dabei berücksichtigt:

l Umfeld- und Branchen-Risiken (Bettenabbau, Streichungen durch
Landes-Krankenhausstrukturplan, Akzeptanzrisiken, Imageverschlechterung etc.

l Unternehmensstrategische Risiken (strategische, Wettbewerbs- und Führungsrisiken)
l Leistungswirtschaftliche Risiken (Auslastungsrückgang, Hygienemängel)
l Personalrisiken (Fachkräftemangel, Fluktuation)
l Informationstechnische Risiken (Systemausfall, veraltete Software, Abhängigkeit von

Softwarelieferanten
l Finanzwirtschaftliche Risiken (Verschlechterung der Kapitalstruktur, Liquiditätsrisiken,

Tarifsteigerungen, Personalkostenentwicklung etc.)
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